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Dum Staatsstreich in Konstantinopel .
(Telegramme .!

--- Konstantinopel , 24 . Jan . lieber den Verlauf der gest¬
rigen Demonstration werden noch folgende Einzelheiten ge¬
meldet : Bereits am Montag war eine Kundgebung vom jung -
türkischen Komitee beschlossen worden . Gegen 3y2 Uhr nach¬
mittags zogen dann etwa 500 Personen , zum größten Teil
Sofias (Theologiestudierende) mit entfalteten Fahnen zur
Pforte , wo gerade der Ministerrat tagte . Es gelang den
Demonstranten , in den Vorhof der Pforte einzudringen , an
der Spitze der frühere Deputierte von Kirkkilifle, Radji Bey,
ein hervorragender Redner , und Talaat » während Enver Bey
nicht an der Spitze des Zuges bemerkt wurde . Einige der
Leute drangen bis in das Borzimmer des Beratungssaales .
In diesem Augenblick fielen einige Gewehrschüsse im Vor¬
zimmer des Eroßwesirs . Der Adjutant des Kriegsministers
Razim Pascha soll den ersten Schuß auf den früheren Depu¬
tierten Ismail Mahir abgegeben haben , ohne ihn ' edoch
zu verwunden .

— Konstantinopel , 24 . Jan . Die Stadt ist vollkommen
ruhig . Buch das Publikum wurde gestern nirgends gefährdet .

Zur Aufrechterhaltuug der Ordnung sind aber trotzdem
weitgehende Maßnahmen getroffen worden . Starke Patrouil¬
len durchzogen nachts die Straßen . In Stambul wurden
einige Personen verhaftet , darunter der Chefredakteur des

„Jkdams ", Ali Kemal , und der frühere Deputierte von
Gümüldfchinas, Ismail .

Drirmds Programm vor den Kammern.
(Tel . Meldungen .)

----- Paris , 24 . Jan . In der Deputiertenkammer verlas
Briand unter großer Aufmerksamkeit des Hauses die in unse¬
rer gestrigen Abendausgabe angekündigt Regierungserklärung ,
die folgendes besagt :

„Das neue Kabinett wird die allgemeine Politik dos
oorausgegangenen fortsetzen , die eine so allgemeine Zustim¬
mung in -Parlament und im Lande gefunden hat . Es wird
auf dem Gebiete der inneren Politik die Verständigung aller
Republikaner und auf dem der nationalen Interessen eine
enge und solidarische Bereinigung aller Franzosen anstreben .
Die Regierung wird die Wahlreform ohne Verzug durch das
Zusammengehen aller Republikaner auf der Basis einer an¬
gemessenen Vertretung der Minoritäten zu Ende führen
Ebenso erscheint e's angebracht, die Einkommensteuer , die
Reform des Obersten Kriegsrates und das Cadre -Gefetz für
die Kavallerie , das für die Nationaloerteidigung unentbehr¬
lich ist , zustande zu bringen . Die Kammer wird den fran -
zöfisch-fpanischen Vertrag , der die Einführung ' einer endgül¬

Icrmilie Leerlen .
Roman von Sidonie Judeich -Mierswa .

( 46 (Vertiefung .) Nachdruck verbot«,.

Joachim aber blieb nicht allein in seinem Leid und seiner
röorge um die Schwester . Peter Geißler , der Nielgetreue , stand
ihm tröstend zur Seite , und dann kam noch jemand , um ihm zu
helfen — Ada !

Gleich nachdem sie Joachims Brief erhalten hatte , war sie ,
als fei das selbstverständlich so . nach Berlin gekommen.

Nun teilte sie sich mit Schwester Marie in die Pflege der
Schwerkranken und half , wo sie nur konnte, Frau Hübler , die
sich vor Geschäftigkeit und Emsigkeit schier zerriß , im Haushalt .

Als Joachims Wohnzimmer für Ada eingerichtet wurde ,
hatte Peter Geißler den Freund einfach aufgepackt und bei sich
einquartiert ; er war grenzenlos grob geworden, als Joachim
davon sprach , in einem Hoiel wohnen zu wollen , „lind wenn
meine ganze Malerei zum Teufel gehen sollte , Du bleibst jetzt
bei mir wohnen . Mensch ! Arbeiten kann ich sowieso nicht bei
der Angst und Aufregung . Du mußt Deinem Beruf nach¬
gehen, Freiherr ich muß nicht . Ich will auch nicht, ich bin erst
recht Freiherr .

'
Ich will jetzt weiter nichts, als Euch helfen !

Basta !"

Jede berufsfreie Minute verbrachte Joachim bei seinen
Lieben.

Peter Geißler war Joachims Schatten . Da Peter Geißler
noch mehr „berufsfreie Minuten " hatte , war er sogar beinahe
den ganzen Tag bei Frau Hübler . In das Krankenzimmer
durste er freilich nicht , aber es gab so allerlei kleine Hand¬
reichungen, die er sich mit der Zeit aneignete und als sein gutes
Recht in Anspruch nahm . Er zerkleinerte das Eis für die Eis¬
beutel , schleppte sogar, um sich dauernd in die Gunst der alten
Frau einzuschmeicheln , schwere Kohleneimer für Frau Hübler
aus dem Keller herauf , zerkleinerte Holz, führte Ada, wenn

tigen Organisation in Marokko möglich macht, unverzüglich
zur Prüfung erhalten . Bon weiteren dringenden Problemen
müßten die, welche die Laienschnle betreffen , ohne Provo¬
kation und Härte , aber mit Beharrlichkeit zur Lösung gebracht
werden. Das Beamtengesetz ist gleichfalls dringend .

"
Die Erklärung betont sodann, daß die sozialen Aufgaben

ln weitherzigem Sinn gelöst werden müßten . Die Regierung
wird entschlosftn dahin streben, den Wohlstand des Landes
zu erhöhen, den Kolonialbesitz in den besten Stand zu setzen,
den Kredit Frankreichs zum ersten in der Welt zu machen ,
dem Heere und der Flotte die Mittel zu geben, jedem An¬
griff zu widerstehen und die nationale Ehre mit Stolz zu
bewahren . Das Land selbst gab erst kürzlich erfreuliche Bei¬
spiele von Kaltblütigkeit und Würde . Seine Mitarbeit war
der Regierung wertvoll bei der lleberwindung der schwierigen
Schritte , aus denen Frankreich ehrenvoll hervorging .

Mehr als je ist es nötig , die Aufmerksamkeit auf die
äußeren politischen Probleme , die sich besonders im nahe » und
fernen Osten ergeben, gerichtet zu halten . Die Treue gegen
unsere Verbündeten und unsere Freunde bleibt das unabänder¬
liche Prinzip unserer auswärtigen Politik . Die Erfahrungen
der letzten Monate zeigen in reichlichstem Maße alles , was die
diplomatische Aktion Frankreichs im Dienste des Friedens an
moralischem Ansehen und an überzeugender Kraft gewinnt ,
wenn sie bei Offenheit und Kurtoisie gegenüber den anderen
Nationen in enger Verbindung und beständiger lleberein -
stimmung mit der Diplomatie seiner Verbündeten und Freunde
bleibt , indem wir uns in unserer Haltung von dieser Linie nicht
entfernen und das geistige und wirtschaftliche Erbe bewahren ,
sowie dem Frieden dienen , indem wir mit unserem Einflüsse die
besonnenen Werkzeuge der nationalen Verteidigung stärken.

Die die Wahlreform behandelnde Stelle wurde von der
Linken mit Lachen und schwachem Beifall begrüßt . Als Briand
die Tribüne verließ , wurde er vom Zentrum und verschiedenen
Bänken der Linken mit lebhaftem Beifall begrüßt . — Die
Kammer trat alsbald in die Besprechung der eingetragenen
Interpellationen ein.

Im weiteren Verlaufe der Sitzung kritisierte Andrieux die
zweideutige Art , mit der die Regierungserklärung von der
Wahlreform spreche. Seiner Ansicht nach werde Briand die
Ideen der Anhänger des Proportionalwahlsystems mit denen
der Majorität schwer vereinigen können. _

3 n u t e s betonte die Notwendigkeit , die Wahlreform
durchzuführen und drückte weiter die Hoffnung aus , daß die
Großmächte einig bleiben werden und daß Frankreich Worte der
Billigkeit und Großmut für den Besiegten sprechen werde .

Die Kammer hat die von der Regierung abgelehnte ein¬
fache Tagesordnung abgelehnt und eine Tagesordnung ange¬
nommen, in der der Regierung das Vertrauen des Hauses aus¬
gesprochen wird .

Während der Abstimmung über die Tagesordnung erlitt
Ministerpräsident Briand einen Ohnmachtsanfall . Unter der
Behandlung mehrerer Aerzte, die sich unter den Deputierten be¬
fanden . erholte sich der Ministerpräsident schnell von der
Ohnmacht. * *

*

— Paris , 24. Jan . Im Senat verlas Barthou die Regie¬
rungserklärung . Die Linke zeigte bei der Stelle über die Wahl¬
reform , besonders bei der Vettretuug der Minderheiten , leise

Joachim verhindert war , spazieren, rannte in die Apotheke und
besorgte alle Wege und Kommissionen, die man von ihm ver¬
langte . Grenzenlos wütend wurde er , wenn man ihn deswegen
lobte , und ängstlich und forschend beobachtete er das Gesicht
des Arztes . War es ernst und besorgt, so schimpfte und fluchte
er auf Gott und alle Welt , war es hoffnungsvoller , so kannte
er sich nicht vor Uebermut und schwenkte die arme Frau Hübler
in wahren Jndianertänzen durch die kleine Küche .

„Ich bin so allein , es liebt mich niemand !" klagte Christa
so oft in ihren Fieberphantasien , und sie ahnte nicht, wie viele
treue Herzen sie umgaben , und wie dankbar und glücklich diese
Herzen schlugen , als nach bangen , sorgenvollen Tagen der Arzt
die inhaltvollen Worte aussprach: „Sie ist geretttt .

"

Dreizehntes Kapitel .
Wo war sie ? Was war mit ihr vorgegangen ? Groß ,

weit , fragend öffneten sich Christas Augen . Was war das für
ein Zimmer ? Sie hatte es noch nie gesehen . Fremde Möbel
standen da , und Bilder hingen an den Wänden , die sie nicht
kannte. Sie wollte den Kopf aufheben , aber es ging nicht.
Etwas Feuchtes, Kühles lag auf ihrer Stirn . Sie wollte danach
greifen , aber ihre Hände versagten den Dienst und sanken matt
nieder . Aber dort stand doch jemand am Fußende des Bettes !
Wer war das ?

„Christachen, Liebling , kennst Du mich? " Eine liebe
Stimme schlug an Christas Ohr und weckte zitternd das Gefühl
einer großen Freude in ihr .

„Joachim !" Sie wollte es jubelnd rufen , aber nur ganz
leise, wie ein Hauch , kam es von ihren Lippen .

Heiße Küste brannten auf ihren Händen . Und jetzt beugte
sich noch jemand zu ihr nieder . Das war doch Ada ! Ada und
Joachim zusammen? Sie hielten einander an der Hand und
sahen so bewegt, so glücklich aus .

Ach, welch' schöne : Traum das war !
Aber nein ! Doch kein Traum ? Sie fühlte . ja Joachims

Unruhe . Das Zentrum begrüßte die Erklärung mit Beifall .
Die Linke enthielt sich jeder Kundgebung. Nach der Verlesung
wurde die Sitzung geschloffen.

Die Grostblockfrage «nd die badischen
Kandlagswahlen.

oc . Karlsruhe , 24. Jan . Rach den Beschlüssen der sozialdemokra ,
tischen Partei in Freiburg darf , so schreibt das Zentralorgan der Fort¬
schritt! . Volkspartei , der „Bad . Landesbote "

, angenommen werden , daß
die Sozialdemokraten sich für ein selbständiges Borgehen i» ersten
Wahlgang bei den Herbstwahle » entschieden haben . Das genannt «
Blatt schneidet nun die Frage an , ob auch die liberalen Parteien jede
für sich getrennt vorgehen , oder ob ein liberaler Block wie im Jahre
1905 zwischen den Rationalliberalen und der Fortschr. Polkspartei zu.
standekommt , der sich für den zweiten Wahlgang zu einem Eroßblock
auszuwachsen hätte . Trotz mannigfacher Bedenken und trotz des Wun¬
sches in einzelnen Bezirken , selbständig vorzugehen , dürfte die Fort¬
schritt! . Volkspartei einem Zusammengehen mit der nattonnlliv . Par¬
tei im Hinblick auf die Interest «« des Eesamtliberalisums und die
schweren von einer reaktionären Mehrheit drohenden Gefahren nicht
abgeneigt sein .

Der „Volksfreund " bemerkt heute zu der kürzlichen parteioffiziöfen
Erklärung im „Bad . Landesboten "

, daß noch während der Sommer -
togung des bad . Landtags von führender sozialdemokratischer Seite an
die Fortschr . Volkspartei mit der Anfrage herangetrelen wurde , ob
sie geneigt sei, einen Eroßblock schon für den ersten Wahlgang der
nächsten Landtagswahlen abzuschließen, dies sei richtig . Diese Be¬
sprechungen hätten aber , wie das nach Lage der Verhältniste gar nicht
anders hätte sein können,inoffiziellen Charakter gehabt . Zwischen den
Parteileitungen selbst hätten keine Verhandlungen stattgefunden .

Auch die Mannheimer sozialdemokr . „Volksstimme " beschäftigt
sich mit dem Thema „Sozialdemokratie und Eroßblock" und schreibt u.
a . : „Der Landesoorstand hat bisher nichts unternommen , woraus
geschloffen werden könnte, daß ein Kompromiß für den ersten Wahl¬
gang angestrebt würde . Er hat im Gegenteil alle Vorkehrungen ge¬
troffen , um den Landtagswahlkampf zu einem für die Sozialdemokra¬
tie » irkungevolle » Abschluß zu führen . Insbesondere erfolgte die Auf¬
stellung der Kandidaten unter seiner Zustimmung , Selbst wenn in¬
nerhalb

'der sozialdemokr. Partei die Absicht bestehen sollte , für die
kommende Landtygswahl eine Taktikänderung herbeizuführen , daiui
entscheidet darüber der nächste Parteitag der bad . Sozialdemokratie .

"

Die „Badische Nationalliberale Korrespondenz" schreibt partei¬
amtlich zur gleichen Angelegenheit :

„In den politischen Tageszeitungen Badens wurde in den letzten
Tagen eifrig die Frage erörtert , ob bei den Landtagswahlen im kom¬
menden Herbst schon im erste » Wahlgange ein Eroßblock zustande koni.
men werde . Wir wollen auf die Anregungen und Auslastungen der
gegnerischen Presse vorläufig nicht eingehrn , sondern die Stellung ab -
warten , die der Engere Ausschuß der Rationalliberalen Partei Ba¬
dens zu dieser Frage einnehmen wird . Der Engere Ausschuß tritt i »
allernächster Zeit zusammen .

*

Tages-Kundscharr.
Deutsches Reich .

<= Berlin , 25 . Jan . Der Kaiser sprach gestern vor¬
mittag bei dem Reichskanzler vor.

Die neue Militärvorlage .
---- Berlin , 24 . Jan . (Tel .) Die „Rordd . Allgem. Ztg ."

schreibt : „Ein hiesiges Blatt will erfahren haben , daß feit
längerer Zeit zwischen den maßgebenden Stellen der Reichs-

Hand in der ihren , und jetzt strich ihr Ada zärtlich über
das Gesicht.

„Ra wart nur . Du kleiner Unart ! Du hast ja schöne Ge¬
schichten gemacht und uns in Angst und Schrecken versetzt! "

Angst und Schrecken? Ach — dämmernd stieg etwas in
Christa empor. Richtig, das war doch Joachims Schlafzimmer
in Berlin ! Todmüde, mit schmerzenden Gliedern hatte sie sich
vor ein paar Stunden hier niedergelegt . Bor ein paar Stun¬
den? Gestern? Sie wußte es nicht recht ! Aber der Schlaf
hatte sie nicht erquickt und gestärkt . Sie war noch so müde . Aber
in plötzlichem Schrecken fuhr sie empor . Unruhe und Angst malte
sich auf ihren eingefallenen Zügen, und sie begann bitterlich
zu weinen .

Ada war da und wollte sie holen!
„Rein , nein , ich komme nicht mit Dir nach Bellburg , Ada !

Ich bleibe bei Joachim !"

Erschrocken beugten sich Ada und Joachim zu der Kranken
nieder .

„Aber das sollst Du auch, mein Liebling "
, tröstete sie Joa¬

chim, „ich laste Dich nicht von mir !" Run aber mußt Du auch
artig sein und schleunigst gesund werden !"

„Gesund werden? War ich krank ? "

„Ja , Christachen . Aber das ist nun glücklich vorbei . Run
wollen Dich die Herzliebste mein und ich gesund pflegen . Bald
sind wir verheiratet , und dann geben wir Dich überhaupt nicht
mehr her ."

„Ach ja — das wäre schön — so schön ! " Ein glückliches
beuchten ging über Christas Gesicht , und lächelnd schlief sie ein ,
der Genesung und einem neuen Leben entgegen.

Nicht nur ihr Körper gesundete und erstarkte mit jedem
Tage mehr unter der liebevollen Pflege, die sie umgab , auch

i ihre Seele rang sich durch das Dunkel, das lastend auf ihr ge¬
legen hatte , empor zum Licht.

I Joachim , Ada, Peter Geißler, die ernste stille Schwester
Marie und auch die einfache gutmütige Frau Hübler . sie alle
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regierung um die neue MilitLroorlage erbitterte Kämpfe ge¬
führt werden . Es handelt sich hier um anfgcregte Treibereien ,
mit denen der Cache , die in Frage steht, schlecht gedient ist .
Die maßgebenden Stellen sind selbst darin einig , daß eine
Reihe von Mehrbedürfnissen unseres Heeres befriedigt wer¬
den müssen . Es ist beabsichtigt, dem Reichstag im Laufe die¬
ser Tagung eine Vorlage zugehen zu lassen . Die Borarbeiten
dazu nahmen ihren regelmätzigen Fortgang . Bor dem Ab¬
schluß können natürlich keine Angaben über den Inhalt ge¬
macht werden.

• Die Regierung und der „Souvenir Alsacien -
Lorrain ".

Isw. Straßburg , 24 . Jan . (Tel .) Heute vormittag wurde die
Regierung in der Budgetkommission von dem Abg. Zimmer (Lothr . )
interpelliert wegen der Auflösung des „Souvenir Alsacien -Lorrajn "
Unterstaatssekretär Mandel erwiderte mit einer temperamentvollen
Verteidigung der Maßnahme unter Hinweis auf die Verbindungen
mit Frankreich , die der „Souvenir Alfacien-Lorrain " nachgewiesener'
maßen immer aufrecht erhalten habe.

Als belastend bezeichnete der Regierungsvertreter in erster Linie
« inen Brief des Franzosen Jean Didier an den Metzer Geschäftsführerdes Vereins . In diesem Brief wird von der „verfluchten Grenze" ge¬redet und davon , daß diese im Jahre 1913 hoffentlich verschwinden
werde. Der Regierungsoertreter forderte die Kommission auf . der
Regierung zur Seite zu stehen , damit man endlich einmal mit
den nationalistischen Treibereien fertig werde . Er möchte nicht,
daß der Landtag die Angelegenheit so einseitig behandle , wie seiner¬
zeit der Landesausschuß.

Abg. Zimmer entgegnete , von diesem Brief , der bei einer Haus¬
suchung zum Vorschein kam , habe er keine Kenntnis gehabt . Das seieine persönliche Angelegenheit des Empfängers gewesen. Er selbst
(Zimmer ) sei Mitglied des „Souvenir Alfacien -Lorrain " und habemit solchen Dingen so wenig zu tun als die übrigen Mitglieder . Die
Maßregel sei jedenfalls zu hart , Ucbrigens würde man , sollte die
Auflösung bestehen bleiben , dazu übergehen , lokale Vereine zur Pflegeder Beteranengräber zu gründen .

Namens der Zentrumsfraktion betonte Abg. Haus , man müsseSie Aeußerungen der anderen Seite abwarten , ehe zur Sache Stellung
genommen werden könne. Die Liberalen enthielten sich der
Diskussion.

Norwegen .
Das neue Kabinett .

— Thristiania , 24 . Jan . (Tel .) Der König hat den frü -
Heren Staatsminister Eunnar Knndsen mit der Bildung des
neuen Kabinetts beauftragt .

Enaland .
Zur Wahlrechtsbill .

— . London, 24 . Jan . (Tel .) Im Unterhaus begann das
Haus die Verhandlungen über den Abänderungsantrag des Staats¬
sekretärs des Aeußern Greys zur Wahlrechtsbill . Ein Abände-
rungsantrag wurde von dem Unionisten Lqttclton eingebracht,der ein Anhänger des Frauenstimmrechts ist . Grey selbst wird erstam Montag sprechen . Die Debatte bewegte sich in den bekannten
Bahnen früherer Beratungen über das Frauenstimmrecht . In den
Reden kamen keine Parteiuirterschiede zum Ausdruck.

Bemerkenswert war die Rede des Kolonialministers Harcourt ,der die Haltung seiner Kollegen Kreq und Lloyd George, die An.
Hanger des Frauenstimmrechts sind , lebhaft kritisierte . Er fragte
Grey weshalb es keine Frauen als Botschafter gebe , und weshalb
man keine weiblichen Hilfsarbeiter im Auswärtigen Amt habe
Diese hätten zur Belustigung der Nationen beitragen können.
(Heiterkeit.)

Dann fragte Harcourt Lloyd George, warum er zwar fürdas Frauenstimmrecht , aber nicht für das allgemeine Frauenstimm¬
recht fei, und warum er fünf Millionen Frauen der arbeitenden
Klasse vom Wahlrecht auszuschließen wünsche . Dies geschehe sicher¬
lich nicht, weil es sich in der Hauptsache um Hausgesinde handele.Lloyd George scheue sich nicht, von diesen Frauen drei Pence für den
Versicherungsfonds zu nehmen . Warum ? Fürchtet er vielleicht,ihre Meinungsäußerungen entgegenzunehmen ? (Heiterkeit .)

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Eich unter dem

, 11 . Januar 1913 gnädigst bewogen gefunden , den von der Kirchen¬
gemeinde Schmieheim gewählten evang . Pfarrverwalter Albert Dai¬ber in Schmieheim zum Pfarrer daselbst zu ernennen .

Die Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues hat unterm
15 . Januar 1913 den Bausekretär Max Kuner in Waldshut zur Was¬
ser - und Straßenbauinspektion Offenburg versetzt .

Mit Entschließng Erotzh. Eeneralorrektion der Staatseisenbahnenvom 24 . Deember 1912 wurde Eisenbahnsekretär Wilhelm Scibert in
Eberbach nach Karlsruhe versetzt .

Badische Chronik.
du . Schwetzingen , 24 . Jan . Ein Mißverständnis hat sich. lt .

.Schweiz. Ztg ." gestern beim hiesigen Schöffengericht zugetragen .

Ein als Zeuge geladener Mann aus Brühl antwortete beim
Aufruf der Schöffen mit „hier " und begab sich mit in den
Sitzungssaal . Der vermeintliche Schöffe ließ sich als solcher ver¬
eidigen, um auch in fünf Fällen mitzuberaten und mitzuurtci -
len , bis dann als sechster Fall die Sache zur Verhandlung kam ,
zu der er als Zeuge geladen war . Nun erst stellte sich der Irr¬
tum heraus und nachdem ein Hilfsschöffe — der richtige Schöffe
aus Hockenheim war nicht erschienen — zur Stelle war , konnte
die restliche Tagesordnung verhandelt

'
werden . Die fünf vor¬

aufgegangenen Urteile jedoch find nichtig ; die Fälle müssen noch¬
mals zur Verhandlung gelangen .

Ls . Eroß -Sachsen, (A Weinheim ) , 4. Jan . Auf Anregung des
gemeinnützigen Vereins und Odenwaldklubs wird die Gemeinde zur
Einrichtung eines Obstmarktes schreiten, wozu ihr die günstige Lage
als Verkehrsvunkt der Bergstraße und des Odenwaldes sehr förder¬
lich ist.

ii. Tauberbischofsheim , 24 . Jan . Die Tauber führt infolge
der raschen Schneeschmelze und anhaltender Regengüsse Hoch¬
wasser .

ex?. Bleibach (31. Waldkirch) , 24 . Jan . Bei der Bürger ,
meisterwahl wurde der seitherige Ortsvorstand 8 . Heizmann ,
der seit 1882 an der Spitze der Gemeinde Bleibach steht, wieder¬
gewählt .

st . Buchholz (A. Waldkirch) , 24 . Jan . Heute morgen wurde
am oberen Bahnübergang in der Richtung nach Waldkirch der
69 Jahre alte Taglöhner Volk von einem Personenzug erfaßt
und eine Strecke weit mitgeschleift. Der blutüberströmte Mann ,
dem ein Bein abgefahren war , wurde mit dem nächsten Zug nach
Waldkirch in das Krankenhaus transportiert , wo er in den
Mittagsstunden an der erlittenen Verletzung starb . Volk war
schwerhörig , hat also zweifellos das Kommen des Zuges über¬
hört .

X Jechtingen (A. Breisach) , 24. Jan . Gestern wurde hier
der älteste Mann hiesiger Gemeinde beerdigt . Es ist dies der
im 92. Lebensjahre verschiedene Landwirt Felix Helde. Die
älteste Einwohnerin ist nun die 91 Jahre alte Witwe Karolinc
Stadler .

u . Furtwangen (A. Triberg ) , 24 . Jan . Gewiß ist die „Submis¬
sion" für die auftraggebenden Gemeinden ein vorteilhaftes Verfahren ,das aber für die beteiligten Lieferanten gefährlich werden kann, da
es bei der Kalkulation zum Unterbieten der Konkurrenz durch Schleu¬
derpreise verleitet . Dies zeigt sich hier wieder an einem krassen Bei¬
spiel. Bei der Vergebung von Möbeln für die Waisenanstalt wurden
Einzelpreise, nicht die Gesamtsumme, eingefordert . Hierbei belief sich
das Höchstangebot auf 685 Mark , während das niederste Angebot
294 Mark betrug .

n . Königsfeld (A. Villingen ) , 24 . Jan . In der Nähe vom
Hötnlishof brannte eine Scheuer nieder , in der etwa 609 Zent¬
ner Heu eingelegt waren . Die Scheuer war erst kürzlich für
10 000 Mk. von Frau Anna Lauffer in Schwenningen käuflich
erworben worden.

- Riederfchwörstadt (A . Säckingen) , 24. Jan . Aargauische
Blätter schreiben : Wie von wohlunterrichteter Seite verlautet ,wird das längst geplante Kraftwerk von Riederfchwörstadt in
absehbarer Zeit zur Ausführung kommen , trotzdem unlängst in
Aarau von amtlicher Seite erklärt wurde , die badische Regie¬
rung verweigere die nötige Konzession .

Hangen (A . Ucbcrlingen ) , 24 . Jan . Die Eheleute
Friedrich Weschlin feiern am Montag ihre goldene Hochzeit .
Weschlin ist bereits feit 30 Jahren Eemeinderat .

I ) Singen a. H ., 24 . Jan . Kurz vor der Abfahrt eines Per -
foncnzuges Radolfzell -Konstanz fuhr ein Rangicrwagen auf
den bereitstchendcn Personenzug . Viele der Zugsinsassen wur¬
den von ihren Sitzen geschleudert , doch wurde niemand verletzt.

Karlsruher MrgerarrsfchuH .
Karlsruhe , 25. Januar .

Vr . |$ ic Mitglieder des Bürgerausschusses fanden sich
gestern nachmittag 446 Uhr zu der ersten Sitzung in diesem
Jahre im großen Rathaussaale zusammen. Es war keine
Dauersitzung und kein „großer Tag " und trotzdem bot der
Verlauf der Debatten manch Interessantes . Bei Beratung
der Vorlage über die Fortführung der Straßenbahn in der
Moltkeftraße bis zur Stoesserftraße marschierten wieder all
die Straßenbahnwünsche der einzelnen Stadtteile auf , die
man allmählich in jeder Bürgerausschußsitzung, in der eine
Straßenbahnvorlage auf der Tagesordnung steht, zu hören
bekommt . Gleich der erste Debattcredner , Stadtv . Schwall,
trat in temperamentvollen Worten für die Fortführung der
Straßenbahn nach Daxlanden ein und fand darin von mehre¬
ren Seiten kräftige Unterstützung. Die schon lange in Ans¬
icht gestellte Straßenbahnverbindung zwischen der Oststadt
durch die Rüppurrerftraße nqch dem neuen Bahnhof , welche
in der letzten Zeit Gegenstand einer Bürgerversammlung war ,

wurde in der Debatte , namentlich von den Vertretern der
Südstadt , ganz energisch gefordert . Die Beunruhigung in den
Kreisen der Bürgerschaft über die Hinausschiebung des Pro¬
jekts fei außerordentlich groß und es fei höchste Zeit , die
dringende Rotwendlgkeir der kürzeren Straßenbahnverbindung
zwischen Oststadt und SLdstadt einzusehen. Stadtv . Köhler
forderte schließlich den Herrn Oberbürgermeister aus , eine Er¬
klärung über den Stand dieser 3(ngelegenheit abzugeben.
Stadtv . Stöckle wünschte dann noch die Fortsetzung der
Straßenbahn bis zur Hardtstratze, Stadtv . Leiser die Beibe¬
haltung der Straßenbahnhaltestelle bei der Fasanenstraße und
Stadtv . v . Müller die Beibehaltung der Straßenbahnhalte¬
stelle bei der Eartenstraße . Mit mehr oder weniger Befrie¬
digung nahm man die mit Spannung erwartete Erklärung
des Oberbürgermeisters über die Straßenbahnangelegenheften
entgegen . Rach den Ausführungen oes Vorsitzenden hängt die
Fortführung der Straßenbahn bis zur Hardtstraße vmr der
Entscheidung der Frage ab , ob die Straßenbahn durch die
Stoesier - oder die Hardtstraße nach Mühlburg weitergeführt
werde. Bezüglich einer Straßenbahnverbindung von der Ost-
siadt durch die Rüppurrerftraße nach dem neuen Bahnhof
habe das Tiefbauamt Auftrag erhalten , sofort ein Projekt
mit Kostenberechnung auszuarbeiten und dem Stadtrat vor¬
zulegen. Her Stadtrat werde dann dem Bürgerausschuß eine
diesbezügliche Vorlage unterbreiten . Allerdings , so bemerkte
Oberbürgermeister Siegrift , indem er auf seine Denkschrift
hinwies , hänge die ganze Erledigung der Angelegenheit von
der Frage ab , wie sich die Verhandlungen mit der Südd .
Eisenbahngesellschaft gestalten . Immerhin gibt er der Hoff¬
nung Ausdruck, daß die Straßenüahnverbindung zwischen Ost¬
stadt und dem neuen Bahnhof bis zur Eröffnung desselben
hergestellt werde . Was die Beibehaltung der Straßenbahn¬
haltestellen an der Garten - und Fasanenstraße anbelangt , so
kann der Oberbürgermeister darin kein Bedürfnis erblicken .
Wider Erwarten rief die Aufnahme eines Anlehens von
7 Millionen Mark durch die Stadt Karlsruhe keine größere
Diskussion hervor . Bei dieser Gelegenheit machte Oberbürger¬
meister Siegrist die erfreuliche Mitteilung , daß das Vermögen
der Stadt feit 1905 in ganz erfreulicher Weife gestiegen istund
zur Zeit 70 Millionen Mark betrage . Die Vorlage betreffend
den Ankauf des Gutes Schöneck auf dem Turmberg fand bei
allen Fraktionen ohne Unterschied ein freudiges Echo. Man
machte Vorschläge bezüglich der Bewirtung des Gutes , wollte
sogar ein Erholungsheim auf dem Turmberg eingerichtet
sehen und stimmte dann mit freudigeni Herzen der Vorlage zu .
Drei kleinere Vorlagen , die Annahme fanden , befaßten sich mit
dem Verkauf von Grundstücken . Gegen 8 Uhr konnte der Vor¬
sitzende die Versammlung , mit dem Hinweis , daß die Resultate
der Erneuerungswahlen des Verwaltungsrats der Karl
Friedrich - , Leopold- und Sophien -Stiftung und der. Ersatz¬
wahlen von Mitgliedern der Stistungsräte der Karl Schrempp-
fchen Arbciterstiftung und der Adolf und Johanna Bielefeld -
Stiftung in den Zeitungen bekannt gegeben werden , schließen .

*
* *

$ Karlsruhe . 25 . Jan . Die Herren Mitglieder des BLr-
gcrausfchusscs versammelten sich gestern nachmittag 514 llhr
im großen Rathanssaale zu einer öffentlichen Versammlung .
Die Tagesordnung umfaßte sieben Punkte , darunter u. a . die
Vorlagen über die Fortführung der Straßenbahn in der
Moltkeftraße bis zur Stoesserftraße , die Aufnahme eines An-
lehens tm Betrage von 7 Millionen Mark und Ankauf des
Gutes Schöneck auf dem Turmberg .

Vor der Sitzung — von 5 bis 5(4 Uhr — fanden die
Erneuerungswahlen des Verwaltungsrats der Karl -Friedrich -,
Leopold- und Sophien -Stiftung und die Ersatzwahlen von
Mitgliedern der Stiftungsräte der Karl Schremppschen Arbei¬
ter -Stiftung und der Adolf und Johanna Bielefeld -Stiftung
statt .

Kurz nach V .6 Uhr eröffnete der Vorsitzende . Oberbür¬
germeister Siegrist , die Sitzung . Rach Feststellung der Prä¬
senzliste erklärte der Vorsitzende die Versammlung für be¬
schlußfähig. Anwesend sind 83 Mitglieder .

Der erste Punkt der Tagesordnung befaßte sich mit dem
Verkauf des Grundstücks Lagerbuch Rr . 6658 ,

Der Stadtrat beantragt , daß dieses Grundstück im Flä¬
cheninhalt von 350 Ouadratmeter an die evangelifch-prote^
tantische Kirchengemeinde zum Preise von 15 Mark für den
Quadratmeter verkauft werde.

Bürgermeister Dr . Panll gab einig? Erläuterungen zu
der Vorlage und bat um Annahme der Vorlage .

Stadtv , Eanggel erklärte im Namen des Stadtverord¬
netenvorstandes die Zustimmung zu der Vorlage . Redner
bemängelt ? jedoch den niederen Verkaufspreis pro Quadrat¬
meter . Es chäre mindestens ein Preis von 20—25 Mark pro

halfen ihr zu der inneren Gesundung , bewußt oder unbewußt ,
jeder in seiner Art . Hilfreich reichten sie ihr alle die Hände,von ihnen lernte sie- an ihnen richtete sie sich auf .

Das erste, was sie tat , als sie sich stark und kräftig genug
fühlte , war , daß sie ihrer Mutter schrieb. Bogen um Bogen
füllte sie ; eine Beichte, ein Bekenntnis dessen wurde der Brief ,was sie zu diesem Schritt , der Mutter Haus zu verlassen, ge¬trieben hatte . Sie flehte die Mutter an , ihr zu verzeihen , und
bat sie, daß man ihr gestatten möge , bei Joachim zu bleiben und
sich das Leben so zu gestalten , wie es sie glücklich mache.

Postwendend kam die Antwort . Nur einige Worte waren
es , die die Mutter schrieb. Man habe Kenntnis davon genom¬
men , daß sie zukünftig im Haufe ihres Bruders Joachim leben
wolle, und gestatte ihr das . Denn nach den vorausgegangenen
skandalösen Vorgängen sei selbstredend an eine Rückkehr in das
mütterliche Haus nicht zu denken .

Das war alles ! Kein Wort des Verzeihen s, kein noch so
kleines Zeichen des Vergebens ! Nichts, gar nichts !

Fest biß Christa die Zähne zusammen, um nicht laut
aufzuweinen . -

(Fortsetzung folgt .)
Theater, Kunst nnö Wissenschaft .

.ft . Monte . Carlo , 25 . Jan . (Tel .) Bezüglich der Aufführung
von Wagners „Parfifal " ist ein Kompromiß zustande gekom¬
men . Der Fürst von Monaco hat die Erlaubnis zu einer pri¬
vaten Probe am nächsten Sonntag erteilt . Das beruht auf
einer Konzession der Familie Wagner , weil der Fürst die drei
öffentlichen Vorstellungen verboten hatte . Die Familie und die
Gesellschaft französischer Dramatiker hatten die Bedingung ge¬
stellt, daß keine Reklame durch Zeitungen oder Anschläge
gemacht werde.

„Zuleima " von Heinrich Bien stock.
= Karlsruhe , 25. Jan . Die einaktige Oper des jugendlichen

KsvevMeisters an unserem Hoftheater , Heinrich Bienstock, „Zuleima "

wird , wie bekannt , demnächst hier ihre Uraufführung erleben . Als
Aufführungstag war ursprünglich der 24 . Januar bestimmt gewesen,
doch machte die Erkrankung des Herrn v . Schwind eine Verschiebung
nötig .

llebcr die Entdeckung und Entwicklung des jungen künstlerischen
Talents macht uns der Vater des siebzehnjährigen Komponisten fol¬
gende interessanten Mitteilungen :

„Die kompositorische . Begabung meines Sohnes , der seit seinem
sechsten Lebensjahre Klavier spielt, von seinem 8 . bis 16. Lebensjahre
Klavierschüler des Symphonikers und Direktors des Baseler Konser¬vatoriums Hans Huber war , zeigte sich zum erstenmal in seinem zwölf¬ten Lebensjahre . In dieser Zeit — gehört hatte er bis dahin wohl
eine Anzahl guter Konzerte , aber erst sehr wenig Opern — erzählte er
mir eines Tages , er habe einen Text zu einer Oper gedichtet und wolle
ihn in Musik setzen. Ich las den einaktigen Text . Es war eine Idylle
zwischen Fischer und Fischerin, die mit dem Tode beider im Gewitter -
sturm auf dem Meere endigte ; in den Ideen dramatisch , im übrigen
recht kindlich und unbeholfen . Ich ermunterte aber den Jungen — er
war damals Quartaner — zur Komposition . Er eignete sich die Jn -
strumentationskunde aus Lehrbüchern autodidaktisch an und schrieb die
Oper . Die Musik war eine Aneinanderreihung gefälliger Motive und
Melodien .

„Dr . Hans Huber , der sie hörte , sagte mir , daß sie eine starke Be¬
gabung des Knaben für musikalische Erfindung und besonders für
instrumentatives Kolorit zeige , und nun erst schickte ich meinen Sohnans Baseler Konservatorium . wo er bei Georg Haeser vom vierzehntenbis sechzehnten Lebensjahr Musiktheorie studierte.

„Anfang 1911 — mein Sohn war inzwischen Obersekundaner ge¬worden — verlangte er dringend nach einem Opernlibretto . Herr
F . Lion dichtete aus meine Veranlassung den Text „Zuleima " und
mein Sohn komponierte ihn von Februar bis Mai 1011 neben seinen
Schulverpflichtungen.

„Ich sandte das Werk dem Simrockschen Musikverlag ein , der es
sogleich und zwar , wie ich nachträglich hörte , auf die sehr lobende Be¬
gutachtung durch Professor Kleifel (von der königlichen Hochschule fiit
Musik ) für den Bühncnvertr .jcb Ahn n . Simrock erwarb .

„Bon diesem wurde die Oper im vorigen Jahre dem Karlsruher
Hoftheater eingereicht, wo sie nunmehr zur Uraufführung kommt.

Mein Sohn , der 1911/12 noch die Dirigentenklasse der Hochschule für
Musik besuchte , hat unterdessen eine neue Oper in vier Akten : „Abi-
sag" vollendet .

"

Permilchtes .
SCB . Ravensburg , 24 . Jan . (Tel .) Das Schwurgericht hat heut«

den 39 Jahre alten Maschinensticker und früheren Stallschweizei
Michael Hofer aus Börlas , bayr . Bezirksamt Sonthofen , zuletzt ft
Weingarten wohnhaft , der ein oft und schwer vorbestrafter Verbreche»
ist , zum Tode verurteilt , weil er die Frau Wagnermeister Therese, Ro
teuhäuser in Obersulgen , O . -A . Ravensburg , am 1 . Dezember vergan
genen Jahres durch mehrere Stiche in den Hals ermordet hat . Di»
Verhandlung nahm zwei Tage in Anspruch .

Es ist dies schon das zweite Todesurteil der ersten Schwur¬
gerichtsperiode dieses Jahr . Der vor wenigen Tagen gleichfalls zu»
Tode verurteilte Knittel hat auf eine Revision verzichtet und berefts
Abschiedsbriefe an seine Angehörigen geschrieben . In Ravensburg
sind in den letzten 29 Jahren zwei Hinrichtungen vollzogen worden.
Im Jahre 1895 wurde der Mörder Quirin Eisele und 1992 der Mör¬
der Zacharias Wiclath hingcrichtet.

Brünn , 24 . Jan . (Tel .) In der Gemeinde Zlobitz
(Bezirk Kremsier) find zwei Personen an Blattern erkrankt . Die
Krankheit ist aus Ost -Ungarn eingeschleppt worden , wo tür¬
kische Soldaten interniert sind.

Schiffs-Unfälle.
— London , 35. Jan . ( Tel .) Nach einer Blättermeldnug stiegder Postdampser „Clementine " auf der Fahrt von Ostendenach Dover mit einer Bark zusammen . Drei Leut « vonder Mannschaft der „Clementine " sindertrnnken . Der Dampfernahm die ganze Besatzung der Bark an Bord und ist ziemlich schwer

beschädigt in Dover eingetrossen
= • Christian »«, 24 . Jan . (Tel .) Die norwegische Bark

„Agda " ist am Dienstag in der Nordsee untergegangen . Volkder 15 Mann starken Besatzung find 12 ertrunken . 8 Man «
stammen aus Stettin .
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Quadratmeter am Platze gewesen . Illach kurzen Bemerkungen
des Bürgermeisters Dr . Paull , des Obmannes des Stadtver «
vrdneten -Borstandes Stadtv . Frey, des Vorsitzenden und des
Stadtv . Blum wurde die Borlage angenommen.

Es folgt die Beratung der Vorlage betr .
Berkauf von Gelände an die Firma Carlo

Pacche tt i u . Co ., G. m . H .
Ein Gelände an der Lagerstratzc mit insgesamt 1883

Quadratmeter soll zum Preis von 12 Mark 50 Pfennig für
den Quadratmeter, somit um den Gesamtpreis von 23 600
Mark , an die obengenannte Firma verkauft werden .

Der Borfitzende verwies auf die gedruckte Vorlage und
bittet um Annahme.

Stadtv . Schwall bittet ebenfalls im Namen des Stadt.
verordneten -Vorstandes um Annahme der Vorlage.

Stadtv . Rückert (Soz .) erlärt . daß seine Fraktion schwere
Bedenken namentlich gegen Absatz 2 des § 3 des Vertrages
habe, welcher der Firma erlaubt, Wohnungen für Beamte,
Bedienstete oder Arbeiter auf .dem Grundstück , zu errichten.

Nach Bemerkungen des Borsitzenden und des Stadtv .
Edelmann treten die Stadtverordneten Moninger und Kiby
den Ausführungen des Stadtv . Rückert entgegen.

Stadtv . Schwall und Stadtv . Hof verteidigten den Stand ,
punkt des Stadtv . Rückert.

Stadtv . Rückert erwidert auf die Entgegnungen des
Stadtv . Kiby.

Nach weiteren Bemerkungen des Stadtv . Kiby, des
Stadtrats Homburger und des Vorsitzenden wurde die Vor¬
lage einstimmig angenommen .

Der dritte Punkt der Tagesordnung,
Fortführung der Straßenbahn in der Moltle¬

st r a ß e bis zur Stoesserstratze ,
rief eine längere Aussprache hervor . Der Stadtrat beantrage
u . a. , daß der Vürgerausschutz seine Zustimmung dazu erteile,
daß mit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden Auf¬
wand von 62 600 Mark die Straßenbahn kn der Moltke-
Stratze von der Blücher -Straße bis zur Stöffer-Straße zwei¬
gleisig verlängert, und der Aufwand für die Gleis - und Ober¬
leitungsanlage mit 33 400 Mark innerhalb 15 Jahren und
der restliche Aufwand mit 29 200 Mark innerhalb 37 Jahren
amortisiert wird.

Der Vorsitzende verweist auf die gedruckte Vorlage und
bittet um Annahme.

Stadtv . Stöckle empfiehlt dieselbe im Namen des Stadt -
oerordneten -Vorstandes . Er bittet, daß die Arbeiten bald in
Angriff genommen werden .

Stadtv . Schwall erlärt die Zustimmung der sozialdemo¬
kratischen Fraktion zu der Vorlage. Es koste jedoch eine
große Selbstverleugnung, der Vorlage zuzustimmen , wenn
man sehe, daß andere wichtigere Linien nicht in Aussicht ge¬
nommen werden . Redner bringt die Beschwerde vor , daß im
Frühverkehr der Straßenbahn zu wenig Wagen laufen und
tritt für die Straßenbahninteressen von Daxlanden ein.

Stadtv . Köhler erklärt die Bedenken der Zentrumsfrak¬
tion gegen die Vorlage. Ob sich die in Aussicht genommene
Linie rentiere, sei fraglich . Redner frägt an, wie es mit der
Straßenbahnverbindung von der Oststadt nach dem neuen
Bahnhof stehe . Es sei unbedingt notwendig, eine annehmbare
Straßenbahnverbindung von der Oststadt nach dem neuen
Bahnhof zu schaffen . Man könne den Oststädtlern nicht zu¬
muten , den Umweg über den Marktplatz zu nehmest . Redner
bittet den Herrn Oberbürgermeister um Auskunft über die
Sachlage, damit in der Bürgerschaft eine Beruhigung ein¬
trete.

Stadtv . Leiser erklärt die Zustimmung zu der Vorlage.
Er tritt den Ausführungen des Vorredners in Bezug auf die
Straßenbahnverbindung von der Oststadt nach dem neuen
Bahnhof bei und spricht sich für die Beibehaltung der Straßen¬
bahnhaltestelle an der Fasanenstraße aus.

Stadtv . Müller-Wurtz kritisiert ebenfalls den 'Frühverkeh :
der städtischen Straßenbahn und bringt einige Wünsche um
Verbesserung desselben vor.

Nach Bemerkungen des Straßenlahndirektors Buffebaum erklärt
Stadtv . Vechtel die Zustimmung der nationalliberalen Fraktion zu
de : Vorlage . Redner ist ebenfalls für Errichtung einer Straßenbahn ,
linke von der Oststadt durch die Rüppurrerstraße nach dem neuen
Bahnhof .

Oberbürgermeister Siegriit gibt nun eine längere Darlegung über
die Straßenbahnverhältniffe . Er hätte auch gerne gewünscht, daß der
Stadtrat eine umfassende Straßenbahnvorlage dem Bürgerausschuß
hätte Machen können, das fei aber nicht der Fall , da über die gesamte
Organisation der städt. Straßenbahn eine Entscheidung noch nicht
getroffen sei . Der Oberbürgermeister erinnerte an seine Denkschrift
und hob hervor , daß der Stadtrat , unabhängig von diesem Gesamt¬
projekt, die einzelnen Straßenbahnlinien wohl im Auge behalten habe .
Was die Schaffung einer Straßenbahnlinie nach Daxlanden betreffe,
fo sei es unrichtig , daß es an dem guten Willen der Stadtverwaltung
fehle. Man müffe dabei nur vorsichtig zu Werke gehen, damit man
nicht in einigen Jahren gezwungen sei, die Schienen wieder auf¬
zureißen . Bezüglich der Fortsetzung der Straßenbahn bis zur Hardt¬
straße fei zu erwähnen , daß es noch fraglich ist , üb die Straßenbahn
durch die Stöffer - oder die Hardtstraße nach Mühlburg weitergeführt
werde. Deshalb habe man die Fortsetzung bis zur Hardtstraße auch
jetzt noch nicht vornehmen können. Was die Straßenbahnverbindung
von der Oststadt durch die Kapellen - und Rüppurrerstraße nach dem
neuen Bahnhof anbelange , so sei diese Linie in der Denkschrift vor¬
gesehen. Man könne aber so lange nichts definitives unternehmen ,
bis die Verhandlungen mit der Süddeutschen Eisenbahngesellschaft zu
einem Ergebnis geführt hätten . Es handle sich zunächst um Gelände -
erwerbungen . Die diesbezüglichen Verhandlungen seien zumteil kurz
vor dem Abschluß . Bezüglich der Rüppurrerstraße selbst habe der
Stadtrat schon vor Jahren ein Vrojekt ausarbeiten .lassen. Es müßte
fast das ganze Straßenprofil in der l .uppurrerstraßc geändert werden .
Die dort vorhandenen Baumalleen , die erhalten bleiben sollen, würden
Schwierigkeiten bereiten . Das Tiefbauamt habe eine Reihe von Vor¬
schlägen dem Stadtrat unterbreitet und sei nunmehr beauftragt wor¬
ben , ein endgültiges Projekt mit Kostenberechnung auszuarbeiten .
In der Kapellenstraße stoße man auf die Lokaleisenbahn und da könne
er nur auf das Zusammenlegungsprojekt verweisen , auf deffen baldige
Erledigung Redner hofft . Auf die Zrag «, was geschieht , wenn die
Verhandlungen mit der Südd . Lokaleisenbahngesellschaft scheitern,
.könne er keine Antwort geben. Immerhin glaubt Redner , daß die
Möglichkeit vorhanden ist, die Straßenbahnverbindung von der Ost -
ftadt durch die Rüppurrerstraße naib dem neuen Bahnhof bis zur
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Eröffnung des Bahnhofs fertig zu bekommen. Oberbürgermeister
Siegrist hofft , daß sich die Gemüter der Bürgerschaft über die Lösung
dieser Frage jetzt beruhigen werden . Der Stadtrat werde sich be¬
mühen, in der Angelegenheit weiter tätig zu sein. Was die Ver¬
legung der Straßenbahnhaltestelle von der Fasanenstraß « nach der
Englerftraße betreffe , so entspreche dies einem Bedürfnis . Der Ver ,
kehr an der Fasanenstraße sei keineswegs ein so großer wie bei der
Englerftraße , wo die große Schülerzahl und die Lehrer in Betracht
kämen . Es werde sich vielleicht später die Notwendigkeit erweisen,
bei Einmündung der Durlacherstraße in die Kaiserstraße , also beim
Restaurant zum „Grünen Baum "

, eine Haltestelle zu errichten.
Stadtv . Köhler bittet den Stadtrat , wenn auch das Projekt , wie

es in der Denkschrift des Herrn Oberbürgermeisters vorgeschlagen ist,
scheitern sollte, trotzdem für eine beffere Straßenbahnverbindung
zwischen Oststadt und dem neuen Bahnhof Sorge zu tragen .

Stadtv . Heuser tritt in warmen Worten für die Straßenbahn in
der Südstadt ein und frägt an , ob es nicht möglich fei , einstweilen mit
den Straßenbahnarbeiten in der Rotteck - und Rüppurrrerstratze zu be¬
ginnen , sodaß man mit der Durchführung der Straßenbahn durch die
Kapellenstraße nur ein kleines Stück Arbeit hätte . Das Südstadt -Stra -
ßcnbahnprojekt sei schon länger versprochen, wie die Daxlander -,
Rrntheimer - und Erünwrnkeler Straßenbahnprojekte . Die Straßen¬
bahnverbindung zwischen Oststadt und Südstadt sei eine dringende
Notwendigkeit . Man solle die Leute dadurch beruhigen , indem man
wenigstens zum Teil mit den Arbeiten beginne .

Stadtv . o . Müller tritt für die Beibehaltung der Straßenbahn¬
haltestelle bei der Gartenstraße ein.

Stadtv . Hermann befürwortet ebenfalls in temperamentvollen
Worten die Errichtung der Straßenbahn nach der Südstadt .

Stadtv . Warner bringt Rintheimer Straßenbahnschmerzen vor
und plädiert für die Führung der Straßenbahn nach Rintheim .

Stadtv . Hof pflichtet den Worten des Vertreters der Südstadt be¬
züglich der Straßenbahn bei und tritt weiter für die Fortführung der
Straßenbahn nach Daxlanden ein . Der Stadtrat werde dafür nicht
nur den Dank des Stadtteils Daxlanden , sondern der gesamten Bür¬
gerschaft von Karlsruhe finden.

Nachdem noch Stadtv . Müller die Jntereffen der Südstadt vertre¬
ten hat , erklärt

Oberbürgermeister Siegrist nochmals, daß das Tiefbauamt an den«
Straßenbahnprojekt von der Oststadt nach der Südstadt arbeite . So¬
bald dasselbe fertig sei, werde der Stadtrat beim Bürgerausschuß eine
Vorlage einbringen .

Stadtv . v. Müller bittet den Herrn Oberbürgermeister um Aus¬
kunft bezüglich der Straßenbahnhaltestelle an der Gartenstraße .

Oberbürgermeister Siegrist weist darauf hin , daß die Haltestelle
der Gartenstelle zu nahe an derjenigen der Kriegstraße liege und des¬
halb aufgehoben werde.

Da sich niemand mehr zum Worte meldete , wurde die Vorlage
mit allen gegen eine Stimme angenommen.

Es schloß sich die Beratung der Vorlage betr .
die Beseitigung von Stahlrohrmasten der Straßen¬

bahn i n d e r K a i s e r ft r a ß e
an . Der Stadtrat beantragt , daß mit einem aus Wirtschaftsmitteln
zu bestreitenden Aufwand von 5000 Mark 96 Stahlrohrmaste der Ober »
leitungsanlage der städtischen Straßenbahn aus der Kaiförstraße ent¬
fernt und dafür Vorrichtungen zur Aufhängung der Drähte an der
Häusern (Wandrosetten ) angebracht werden.

Oberbürgermeister Siegrist empfiehlt die Vorlage zr Annahme .
Stadtv . Pfaff erklärt die Zustimmung des Stadtv .-Vorstandes zu

der Vorlage .
Stadtv . Grund und Stadtv . Blum erklären nach kurzen Bemerkun .

gen die Zustimung zu der Vorlage .
Stadtv . Dietrich kann nicht verstehen, daß man die Stahlrohr¬

masten in der Kaiserstraße , die man vor 10 Jahren errichtet habe,
jetzt wieder mit einem Afwand von 5000 Mark beseitigen wolle .

Der Vorsitzende erklärt , daß die Masten anderweitig verwendet
würden , sodaß die Stadt keinen Verlust erleide.

Nach kurzen Bemerkungen des Stadtv . Weiland wird die Vorlage
mit allen gegen eine Stimme angenommen.

Der wichtigste Punkt der Tagesordnung war
Die Aufnahme eines Anlehens von 7 Mill . Mark .
Die Vorlage wurde in der „Bad . Prsffe " in ausführlicher Weise
wiedergegeben.

Bürgermeister Dr . Kleinschmidt begründet in längeren Aus¬
führungen die Vorlage und bittet um Annahme .

Stadtv . Frey , Obmann des Stadtv .-Vorstandes erklärt die Zu¬
stimmung zu der Vorlage und geht auf Einzelheiten derselben ein .

Stadtv . Peter stimmt im Namen der nationalliberalen Fraktion
der Vorlage zu . Er hofft, daß bei der Anleihe , die günstigen Ver -
mögensverhältnisje der Stadt Berücksichtigungfinden . Er macht noch
einige kurze Mitteilungen über die derzeitige Lage des Geldmarktes .

Oberbürgermeister Sieqrist teilt bei dieser Gelegenheit mit , daß
das Vermögen der Stadt feit dem Jahre 1905 in ganz erfreulicher
Weise gestiegen sei. Das Vermögen betrage zur Zeit ca . 70 Mil¬
lionen Mark .

Die Vorlage wurde hierauf einstimmig angenommen .
Auch bei der Vorlage betr .

Ankauf des Gutes Schöneck auf dem Turmberg
entspann sich eine längere Aussprache. Wir haben vor einigen Tagen
einen ausführlichen Auszug aus der stadträtlichen Vorlage gebracht.
Es sei hier nochmals erwähnt , daß der Stadtrat beantragt , das Gut
Schöneck auf dem Turmberg mit sämtlichen Liegenschaften zum Preise
von 100 000 M zu erwerben . Dieser Aufwand nebst den grundbuch-
aurtlichen Kosten im voraussichtlichen Betrage von 3902 Jt sollen aus
Anlehensmitteln bestritten werden.

Oberbürgermeister Sicgrift empfiehlt die Vorlage zur Annahme .
Stadtv . Helbing erklärt im Namen des Stadtv .-Vorstandes und

der fortschrittlichen Fraktion die Zustimmung zu der Vorlage . Der
Kauf könne als glücklich bezeichnet werden . Mit dem Ankauf des
Gutes komme man dem Wunsche weiterer Kreise der Bürgerschaft
nach .

Stadtv . Heinsheimer stimmt im Namen der nationalliberalen
Fraktion der Vorlage zu . Er hält die Begründung nicht für beson¬
ders günstig. Man müsse namentlich darauf sehen , einen tüchtigen
Wirt für das Gut zu gewinnen.

Stadtv . Brandet erklärt die Zustimmung der soziald. Fraktion .
Stadtv . Weiland gibt der Hoffnung Ausdruck, daß man mit dem

Ankauf des Gutes einen guten Griff getan habe . Er bittet eben,
älls , dafür Sorge zu tragen , daß ein tüchtiger Wirt auf das Gut
komme .

Oberbürgermeister Siegrist freut sich, daß die Vorlage eine so
beifällige Aufnahme findet . Redner weist auf die ausgezeichnete
Lage des Gutes hin .

Die Vorlage wird ebenfalls einstimmig angenommen .
Die letzte Vorlage betr .

Verkauf eines Teils des Grundstücks Lgb.-Rr . 10276c
wurde ohne Debatte , einstimmig angenommen.

Schluß der Sitzung 8 Uhr.

Aus der ZLelrden ;.
Karlsruhe , 25 . Januar .

8 Hofbericht. Der Großhcrzog empfing gestern vormittag
den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb und den Minister

Dliie
Dr . Rheindoldt zur Vortragserstattung. Hiernach meldeten siH
die Majore a . D . Seiler und Rheinboldt. Nachmittags folgte
der Vortrag des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo.

A Kaiser -Feiern . Aus Anlatz von Kaisers -Geburtstag faiu
den in allen Lehranstalten der Residenz heute vormittag ent¬
sprechende Feiern statt . Die Lehrer gaben ein Bild des Monar,
chen , an das sich Deklamationen, Lieder - und musikalische Vor¬
träge anschlossen . Der Unterricht wird heute und am Montag
ausgesetzt .

Kaiserseier der Bürgerschaft . Wir machen nochmals auf die
morgen , Sonntag , abend 8 Uhr im großen Saale der Festhalle statt- ^
findende Kaiserfeier der Bürgerschaft aufmerksam . Saal - und Galerie » '
ösfnung um 7 Uhr.

Doppel-Festkonzert. Die Kapellen der 28 . Feldartilleriebrigade «
unter der Leitung der Herren Obermusikmeister Schotte und Musik¬
meister Eranzau werden am nächsten Sonntag nachmittags im großen «
Festhallesaal ein Festkonzert anläßlich des Geburtstages des Kaisers '
veranstalten , dem ein auserlesenes Programm zugrunde gelegt ist/Die etwa 50 Mann starke Musikerschar , di« bereits kürzlich bei einem '
Zusammenspiel gezeigt hat , welche Tonfülle sie zu erzeugen und wie
sehr sie auch den verwöhntesten Ansprüchen an eine feine Konzertmusik ,
zu genügen vermag , wird u . a . folgende Stücke zum Vortrag bringen :
„Fest-Ouverture "

. komponiert von Seiner Majestät König Friedrich n .jvon Preußen , „Bilder aus dem Soldatenleben im Frieden "
, militä¬

risches Tongemälde von Hellmann , Fantasie aus „The Geisha" von «
Nehl , „Winterstürme "

, Walzer von Fucik, Deutsche Kaiser -Ouvertur «
von Necke . Paraphrase über : „IIo «me , sweet Home “ von Nehl , „Sol¬
datenlieder "

. Potpourri von Seidenglanz . Das Konzert beginnt aus¬
nahmsweise schon um 3% Uhr und wird wegen der nachfolgenden
Kaiserfeier der Bürgerschaft um 6j^ Uhr geschloffen werden . Die
gewöhnlichen Eintrittspreise (20 Pfg . für Abonnenten , 60 Pfg . für
Nichtabonnenten des Stadtgartens ) werden nicht erhöht . Umsomehv
ist der Besuch dieser Veranstaltung zu empfehlen.

Der hiesige Eewerbeverein hatte während der letzten
Weihnachtszeit eine Weihnachtsmesse veranstaltet. Die Er¬
fahrungen, welche er damit machte , waren so günstige, daß er
beschloß, diese Einrichtung zu einer ständigen zu machen.

lb Der Zentralverband der Handlungsgehilfen , Bezirk Karls ,
ruhe , hat in seiner letzten Generalversammlung u . a . auch Stellung
genommen zu dem gegenwärtig dem Reichstag vorliegenden Gesetz¬
entwurf zur Abänderung der Konkurrenzklauselbestimmungen im
Handelsgesetzbuchs und einstimmig an den Reichstag das Ersuchen
gerichtet, „Die Konkurrenzklausel vollständig und ffir alle Dienstver¬
träge zu verbieten , weil sie den guten Sitten widerspricht .

"
G Der Verein Karlsruhe des Bundes deutscher Militäranwärter

hielt am Mittwoch , den 22 . d . M . im Vereinslokal „Goldener Adler "
seine Hauptversammlung ab . Punkt 9 Uhr eröffnete der 1 . Vorsitzende.Herr Oberpostsekretär Sütterlin , die überaus stark besuchte Versamm¬
lung mit Worten des Dankes. Rach Verlesung des Protokolls der
Dezember-Versammlung wurde der Jahresbericht , welcher schon einige
Tage vorher den Mitgliedern zugestellt worden war , vom 1 . Vorsitzen¬den nochmals kurz erläutert , zur Diskussion gestellt. Da letzterer in
seiner Kürze und Klarheit das Wesentlichste über die Verhältnisse und
die Tätigkeit des Vereins enthielt , sprachen nur die Herren Karow und
Anders die volle Befriedigung über den Jahresbericht aus . Der
Kassenbericht, welcher in diesem Jahre mehr Ausgaben wie Ein¬
nahmen hatte , gab mehr Veranlassung zur Diskussion. Vor allem
wurde von verschiedenen Rednern die hohe Summe (1000 Mark ) für
Beiträge an den Bund und der Betrag (100 Mark) für Vereinsfestlich¬keiten beanstandet , worauf der 1 . Vorsitzende erklärt , daß er im kom¬
menden Jahre „bremsen" werde. Der Bericht der

'
Kaffenprüfungs -

kommiffion brachte dem 1 . Kaffier, Herrn Niedenführ , volles Lob,
worauf einstimmige Entlastung des Gesamtvorstandes erfolgte . Der
Voranschlag für 1913 , welcher zum erstenmal aufgestellt wurde und
ziemliches Sparen bedingt , wurde gutgeheißen. Die Neuwahlen er¬
gaben : 1 . Vorsitzender Herr Sütterlin , Oberpostsekretär, 1 . Schrift¬
führer Herr Bartz. Postassistent , 1 . Kaffier Herr Wächter , Oberpost -
assistent. Nach Schluß der Wahlen erfolgte die Besprechung schriftlich'
gestellter Anträge . Von Wichtigkeit war der Antrag des Herrn Heiz-
mann , welcher in Anbetracht des großen Bundesvermögens dafür ein¬
trat , daß die für die Uebersendung der Bundeszeitung an die Vereine
entstehenden Kosten nicht aus der Vereins - , sondern aus der Bundes¬
kasse bestritten werden sollen , da diese Kosten die Vereinskaffen be¬
deutend belasten und hemmend auf deren Leistungsfähigkeit wirken ;eine Erhöhung der Beiträge fei , um die Dereinskaffen günstiger zu
gestalten , aus mancherlei Gründen schwer durchführbar . Ein schönes
Zeichen der Opferwilligkeit vieler Mitglieder ergab am Schluffe der '
Versammlung die Bekanntgabe des Resultats der Brockensammlung,wobei insbesondere die uneigennützige, eifrige Tätigkeit des Sammel¬
meisters Herrn Haas vollste Anerkennung verdient ; es ergeht auch
hier wieder an alle Mitglieder die dringende Bitte , sich an der Samm¬
lung der Brocken rege zu beteiligen , selbst nichts wegzuwerfen , aber '
auch andere dazu zu veranlassen, solche Brocken aufzuheben und an den
Sammelmeister abzuliefern , in Anbetracht des wohltätigen Zweckes ,
zu welchem der Erlös aus diesen Brocken bestimmt ist, nämlich zur
Unterstützung von Witwen und Waisen.C Die zweite Damen - und Fremdensitzung des Gesangvereins
„Laffallia " findet morgen, Sonntag , nachmittags 4 Uhr , im „Kühlen
Krug " statt . Diese Sitzung dürfte , wie uns geschrieben wird ,
nach den Vorbereitungen zu schließen, die erste noch über -
treffen , da nur allererste Redner und Rednerinnen , wie
Badenia -Müller , Allgeier , Stommel , Pracht , Eroßratmeier u . a . m.
auftreten werden . Wer sich also nochmals tüchtig auslachen will , ver -
aume nicht diese Sitzung, die die letzte des Vereins in dieser Saison
sein wird , zu besuchen . Der Eintrittspreis ist auch dieses mal so
niedrig gehalten , daß es jedermann möglich ist, einige humorvolle ,
vergnügte Stunden zu verleben . Der darauf folgende Tanz ist ftei .
(Siehe auch Inserat . )

cP Die Karneoalsgesellschaft „Rarrhalla " in Rüppurr veranstal -
tet am morgigen Sonntag in Rüppurr im Gasthaus „zum Eichhorn "
eine Damen - und Fremdenfitzung. (Siehe Inserat ) .

A Ein schwarzes Mägdelein ist bei der Senegambier -
truppe angekommen , die seit einiger Zeit im früheren Roll -'
chuhpalast ihre Hütten aufgeschlagen hat . Die Tauffeierlichkei¬

ten finden in den nächsten Tagen statt. (Siehe Anzeige) .
) ( Ertrunken . Auf einer Talfahrt des Dampfboots „E.

Vassermann " fiel gestern nachmittag zwischen Straßburg und
Maxau ein 2% Jahre alter Knabe des Maschinisten Schau-'elberger über Bord . Trotzdem das Kind alsbald wieder ge- '
borgen , Wiederbelebungsversuche vorgenommen und in ein
hiesiges Krankenhaus eingeliekert wurde, war es beim Ein¬
treffen bereits verstorben.

# Einbruchdiebstahl. In der Nacht zum Freitag hat ein Un-
bekannter , Kaiserstraße 136, eingcbrochen und etwa 9 Kupfer - und
Nickelmünzen, ein silb . Kettenarmband , einen gold. Herrenring und
einige tausend Badekarten mit der Aufschrift : „Friedrichsbad Karls¬
ruhe , Karte für ein Wannenbad 3 . Klaffe ohne Wäsche 35 .Z "

, ge.'tohlen .

Ein aufsehenerregender Todesfall .
# Karlsruhe, 25 . Jan . Unter dieser lleberschrift brachten wir

im gestrigen Mittagblatt einen Artikel, zu dem uns heute vom ReuenSt . Vincentius -Krankenhaus -Karlsruhe eine Erklärung mit der Bitte
um Aufnahme zugeht, in der es u . a . heißt :

„In der Rächt vom 25 . auf 26. Dezember 1912 wurde um 142 Uhrbei Registrator Fritz Föhner von Bulach von einem Schutzmann und
mehreren Zivilpersonen in das Reue Vincer/iushaus gebracht. Er
hatte bei einem Angriff auf ihn eine Verletz ring erlitten , wobei dis
abgebrochene Messerklinge im Schädel stecken geblieben war . Es wurd «von den Schwestern josert der diensttuende Abteilungsarzt herbei, .
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• entfett , welcher sich nunmehr 26 Minuten lang bemüht« , die Messer¬
klinge mit verschiedenen Instrumenten zu entfernen . Es gelang dies
ledoch nicht , hauptsächlich weil der sehr schwer betrunkene Verletzte
nicht ruhig hielt , trotzdem er möglichst festgehalten wurde . Da bei
dem Zustande schwerer Betrunkenheit eine sofortige operative Ent¬
fernung in Narkose bedenklich erschien , erhielt der Verletzte einen
Verband und wurde ausgenommen . Die Operation wurde auf den
nächsten Morgen 8 Uhr in Aussicht genommen. Der Verletzte lieg
sich infolge der Trunkenheit nicht entkleiden , ritz den Verband ab und
verlangte dauernd nach Haufe. Schmerzen hat er keine besonderen
geäußert .

Die Richtigkeit dieser Darstellung kann durch den bei der Ein¬
lieferung anwesenden Schutzmann bestätigt werden.

Am andern Morgen kurz nach 7 Uhr verließ Föhner in einem
unbeobachteten Augenblicke heimlich das Krankenhaus .

"

Die Dauer- und Abnahmefahrt des Luftschiffes
Ersatz „3 . I."

* Das Luftschiff Ersatz „Z. 1"
, der letzte Woche die Werft in

Ariedrichshafen verlassen hatte , um auf einige Wochen nach Ba -
den-Oos überzusiedeln, hat gestern abend 6 Uhr von dort aus
feine militärische Dauer- und Abnahmefahrt angetreten. Das
Luftschiff ist bis Redaktionsschlutz 18 Stunden in der Luft . Die
letzte Meldung lautet , daß der Luftkreuzer von Oos aus , wo er
gegen M Uhr erschien , die Richtung rheinabwärts nach Frank¬
furt a. M . eingeschlagen hat. Ueber den Verlauf der Fahrt lie¬
gen folgende Meldungen vor :

^Baden-Oos, 25 . Jan . Gestern abend kurz nach 6 Uhrhat das neue „Militärluftschiff Ersatz Z. 1" eine größereDauer- und Adnahmefahrt angetreten. Der Führer ist Ober -
ingenieur Dürr , dem Kapitän Gluud zur Seite steht . Weiter
befinden sich an Bord Hauptmann Horn und Hauptmann
Georges sowie die ständige Besatzung . Die Fahrt geht nachdem Bodensee, dann voraussichtlich nach Ulm und Stuttgartund zurück nach Oos , wo die Landung heute gegen mittag
erfolgen soll. Die Fahrt wird also etwa 28 Stunden dauern .

Der Verlauf der Fahrt .
r- « aden-Oos. 25 . Jan . (Tel .) Das Militärluftschiff Er¬

satz »3 - 1" (L. 3 > 15) , das um 6 Uhr abends zu einer Dauer-
und zugleich Abnahmefahrt aufgestiegen war , nahm zunächst
feinen Kurs südwärts . Nach einer Meldung aus Lörrach wurde
dort um 10 Uhr abends das charakteristische Geräusch vernom -
n?en . Ueber den weiteren Verlauf der Fahrt ist bisher nur soviel bekannt , daß das Luftschiff heute früh zwischen y28 und
P. Uhr über Karlsruhe kreuzte. Es hatte anscheinend schwer mit
dem Winde zu kämpfen.

Wie weiter bekannt wird , schlug das Luftschiff „L . Z . 1 &‘
von Lörrach aus die Richtung nach Osten ein und befand sichum die Mitternachtsstunde über dem Bodenfee. Nachdem das
Luftschiff etwa 20 Minuten , gegen heftigen Wind kämpfend,über den Bodensee manöverierr hatte , setzte es feine Fahrt nord¬
wärts fort und erschien gegen % 3 Uhr über Waldsee, um 5 Uhrüber Tailfingen und überquerte dann den Schwarzwald bei
Freudenstadt , worauf es um y27 Uhr morgens über Pforzheim
erschien und gegen 8 Uhr Karlsruhe überflog . Augenblicklich
kreist das Luftschiff in der Umgebung der Luftschiffhalle vonBaden-Oo». Es hat sodann die Fahrt rheinabwärts fortgesetztin der Richtung nach Frankfurt a . M.

Letzte Telegramme
der „Wadrfchen Preise".

ft . Berlin , 28. Jan . Prinz Heinrich machte gestern nachmittageinen längeren Besuch im Auswärtigen Amt. Auch der österreichische,englisch« und russisch « Botschafter machten , nach dem „Berk . Tgbl ."
gestern Besuche beim Reichskanzler.

— Darmstadt , 24 . Jan . Das Großherzogspaar hat auf
Wunsch des Kaiserpaares wegen der Erkrankung des PrinzenAdalbert von Preußen die beabsichtigte Reise nach Berlin
aufgegeben und wird am 28 . ds . Mts . zum Besuch des Groß-
herzoglichen Hofes in Schwerin eintreffen .

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
Ueber die Lage in der Türkei ,

ft . Konstantinopel , 24 . Jan . Der jungtürkische Führer unk
ehemalige Finanzminister Djavid Bay , der sich zur Zeit inWie« aufhält, äußerte sich einem Mitarbeiter der „Neuen Fr.Pr ." gegenüber : „Die Wendung in Konstantinopel hat mich
nicht überrascht. Kiamil Pascha hat gegen die wahre Volks¬
stimmung gehandelt, als er sich bereit erklärte , Adrianopel ab¬
zutreten . Glauben Sie nicht, daß das Kabinett Mahmud Schef¬
ket Pascha einen Krieg um jeden Preis führen will , ganz und
garnicht ! Aber um jeden Preis muß es Adrianopel zu be¬
haupten trachten. Zu den Bedingungen, welche der Kollektiv -
schritt der Mächte der Türkei vorschlägt , kann sie den Frieden
nicht schließen. Mahmud Schefket Pascha und Enver Bey sind
ernste Militärs und überzeugt , daß man wenigstens die Defen¬
siv « gegen die Bulgaren mit Erfolg führen kann . Es ist aus¬
geschlossen , daß die Bulgaren vor Konstantinopel kommen.
Zwischen der Tschataldschalinie und Konstantinopel kann man
noch zwei andere Linien befestigen. Die Befestigungsarbeiten
an der einen find seit einiger Zeit im Gange . Also bis Kon¬
stantinopel ist es noch sehr weit für die Bulgaren und sie wer¬
den sich wohl bequemen , auch ohne die Abtretung Adrianopels
Feigen zu schließen.

Znm neuen Ministerium .
— Konstantinopel , 24. Jan . Die Liste des neue »

Kabinett «, die nachts dem Sultan vorgelegt wurde, ist
folgend« : Grotzwefirrat und Krieg Mahmut Schefket ,Präsidium des Staatsrates Djavid Hakim , Inneres Hadj i
Adil . Das Aeutzere übernahm der früher « Gesandte in Athen,Muktar Betz , die Marine interimistisch Mahmut Pascha ,Justiz der frühere Bali von Konstantinopel, Ibrahim , Finanzen
der Präsident des Obergerichtshofes, Rifaat , öffentliche Arbeiten
Senator B a tz a r i », Evkav-Minifterium A i r i, Handel der frühere
Minister des Innern Djekal . den Posten als Finanzinfpektor Os .
« an . Unterricht der frühere Gonverneur von Magnesia, Schn kr i.— Konstantinopel , 25. Ja « . Gestern fand auf der Pforte
unter den üblichen Zeremonien und militärischen Ehren¬
bezeugungen die Verlesung des Reskriptes statt , durch
da» der frühere Direktor des Departement« der Fetwas , Mahmud
Esfad , zum Scheit ul Islam ermannt wird. Da» Reskript be¬
stätigt di« Ernennung Mahmud Scheflets zum Srotz -
» e s i r. Es wohnten sämtliche Minister der Feier bei.— Konstantinopel, 25 . Jan In der Umgebung des Mi¬
nisters des Aenßern wird versichert, daß das Kabinett nicht
eine Politik der Abenteuer eröstnen noch' die Friedensver-
handlnngen sofort abbrechrn werde . Das Kabinett werdr
aber einen Frieden nur unter ehrenvolle« Bedingungen
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schließen . Es geht -das Gerücht, daß das Kabinett den Frie¬
den auf der Grundlage derjenigen Zugeständnisse Vorschlägen' werde, die bereits von den türkischen Bevollmächtigten in
London gemacht worden sind. Auf jeden Fall werde es nie¬
mals Adrianoprl abtreten .

Das Reskript , betreffend die Ernennung Mahmud Schewket
Paschas zum Eroßwestr , enthält auch dessen Beförderung zum
Marschall und die Berleihung des Zivilranges eines Wesirs.

Heute mittag begaben sich die Minister in den Palast . Der
frühere Minister des Aeußern , Rordadunghian » wurde gebeten,
ebenfalls zu kommen , um die Regierung über die internationale
Lage zu informieren. Während, des ersten .Minjsterrates, der
heute nachmittag stattfand , wurde über eine geziemende Be¬
antwortung der Rote der Mächte beraten Der heutige Selam -
lil ist ohne Zwischenfall verlaufen.

— Konstantinopel, 25 . Jan . Alle jnngtürkischen Journalisten
und früheren Deputierten und Beamten , die wegen Preßoer -
gehens gefangen gehalten wurden , sind frrigelassen worden . Das
neue Kabinett setzt sich aus hervorragenden Mitgliedern des
jungtürkischen Komitees zusammen. Abends haben die Mini¬
ster den Eid geleistet.

ZumTodeRazimPafchas .
Konstantinopel, 26 . Jan . Die fremden Militärattachees

nehmen an der Beisetzung Razim Paschas teil . Wie hier erzählt
wird , hat auch Razim Pascha bei den gestrigen Zusammen¬
stößen geschossen . "Er erhielt eine Kugel am rechten Auge und
an der rechten Schläfe.

Zum Tode des Kricgsministers Razim Pascha wird
noch ergänzend gemeldet, daß er das Opfer eines Irrtums
geworden sein soll . Der Adjutant des Kriegsmimsters hatte ,wie man erzählt , auf Enver Bev gefeuert , um ihn am Ein¬
tritt in den Saal des Ministerrats zu hindern . Daraufhin
gab ein Unbekannter mehrere Schüsse ab , durch die der
Kriegsminister und sein Adjutant getötet wurden . Der Tod
Nazims wurde in der Nacht durch Mukhtar Bey allen Bot¬
schaftern mitgeteilt .

— Konstantinopel, 25 . Jan . Kriegsminister Razim Pascha
ist gestern früh unter militärischen Ehren in Gegenwart
Mahmud Schewkets bestattet worden .

Das Verhalten der Großmächte .
— Konstantinopel , 24. Jan . Die Botschafter der

Mächte find heute vormittag bei dem Doyen des diplomatischen
Korps Markgraf Pallavicinin zu einer Beratung zufammen-
getreten . ,,

Die Eröffn ungder Feindseligkeiten wahr¬
scheinlich .

— Konstantinopel, 24 . Jan . Der interimistische Minister
des Innern , Talaat Bay , hat an die Erenzbehörden eine Zir¬
kulardepesche gerichtet , worin er ihnen mitteilt , daß das Ka.
binett Kiamil beschlossen habe , das ganze Bilajet Adrianopel
und einen Teil der Inseln dem Feinde preis zu geben Und daß
es eine sogenannte Beratung in den Palast einberufen habe,
von der cs jene Beschlüsse gut heiße« ließ . Daher sei das auf¬
geregte Bolk vor die Pforte gekommen.

Infolge der Demonstration habe das Ministerium demis-
fioniert.

Die Zirkulardepesche besagt weiter , daß das heilige Recht
des Vaterlandes verteidigt werden müsse . Da die Wiederauf¬
nahme der Feindseligkeiten wahrscheinlich sei, so müsse die Be¬
völkerung zu materieller und moralischer Unterstützung ermun¬
tert werden.

BulgarienundRumänien .
= Bukarest, 24 . Jan . Das Blatt „Uuiversul " veröffentlicht ein

Interview mit d-m bulgarischen Ministerpräsidenten Eeschow , dev
sein Bedauern über die rumänisch-bulgarischen Differenzen aus¬
drückte , das um so tiefer sei , als er sein ganzes Leben lang daran ge¬
arbeitet ha!be , die Jahrhunderte alten Bande , die die beiden Länder
umschlingen, enger zu knüpfen. Mit Bezug auf die in Sofia ver.
öffentlichte und von dem bulgarischen Generalstab genehmigte Karte ,
auf der die Dobrudscha als ein Teil Bulgariens eingezeichnet ist, er¬
klärte Eeschow , er habe deswegen beim Kriegsministcr interveniert ,
damit die Karte aus dem Verkehr zurückgezogen werde . Der Mini¬
sterpräsident betonte erneut , daß Bulgarien auf alle Ansprüche be¬
züglich der Debrudscha formell verzichtet habe und drückte die Hoff¬
nung aus , daß die gegenwärtigen Verhandlungen zu einem günstigen
Ergebnis führen werden.

1'
. Bukarest , 25. Jan . (Privattel .) Die Bevöl¬

kerung und das Militär drängen die Regierung
zu einem energischen Auftreten gegen Bulgarien
falls der Krieg zwischen der Türkei und den Balkanstaaten wie¬
der beginnt. 4

Die Haltung der Londoner Delegationen .
= London , 24 . Jan . Dem „Reuterschen Bureau" zufolge

haben die Balkanmisfionen heute abend lange chiffrierte Tele¬
gramme an ihre Regierungen gesandt und um weitere Weisun¬
gen ersucht .

— London , 24 . Jan . Wie das „Reutersche Bureau" er¬
fährt , kamen die ersten Delegierten der Balkanstaaten heute
abend zusammen. Da einige der Delegierten von ihren Re¬
gierungen noch keine vollständigen Weisungen erhalten hat¬
ten , vertagte man sich auf 24 Stunden . Die Delegierten
äußerten die Ansicht, die Ereignisse in Konstantinopel könn¬
ten einer ablehnenden Antwort auf die Rote der Mächte
gleichkommen .

— London , 25. Jan . (Reuter .) Die türkische Mission
ist «och immer ohne Instruktionen ans Konstantinopel .
Die Rachricht , daß die Mission morgen ab reisen werde ist da¬
her unbegründet .

I-e . London , 23. Jan . (Privattel .) Das - Blatt
„News " meldet: Die türkischen Delegierten erhielten in später
Nachtstunde mit erneuten Instruktionen die Vollmacht zum
Abbruch der Friedensverhandlumgen .

Die übrigen Mächte .
— Rom , 24. Jan . Die Panzerkreuzer „San Marco "

und „Pisa " haben den Pesehl erhalten , sich sofort in die türkt »
chenSewasserzu begeben.

Hoflieferant
Juwelen, Gold- und

Silbet-tvaren
Kai*er*tr . 102. Tel, 1558 .

Brillant - Ringe
Brillant - Schmuck

in schönster Auswahl
• erstklassige Ware •
• » Billigste Preise , »

Kriefkasterr.
(Anfragen können nur Dcrncksich ignng finden , wenn die laufende
Abonnemcntsquittung und 16 Pfg . für Porto -Ausgaben beigefügt

werden .)
Stammtisch . Der „Oberste Landesherr " eines deutschen Bundes¬

staates mit monarchischer Spitze ist jeweils der Herrscher de» betr .
Landes als deutscher Bundessürst . Also in Baden der Großherzog,
in Preußen der König , usw . ^Oberster Kriegsherr " ist dagegen für
alle deutsche Bundesstaaten gemeinsam der Deutsche Kaiser . Im Fest-
rednerton der Kaiscrgeburtstagsfeier mag hie und da im Uebereifer
manche kleine Entgleisung unterlaufen , das darf man nicht weiter
unterstreichen . Es ist wohl stets bester gemeint , als es ausgedrückt
wird .

M . H. Nach Ablauf der Unterstützungspflicht der Krankenkasse
tritt die Invalidenversicherung ein und übernimmt das weitere Heil¬
verfahren , jedoch nicht für ambulante , sondern nur für stationäre Be¬
handlung in Heilstätten und Krankenhäusern , wenn ein ärztliches Gut¬
achten darüber beigebracht werden kann, daß durch die wertere Ver¬
pflegung des betr . Kranken in einer » Anstalt bezw. Heilstätte wieder
eine erhebliche Arbeitsfähigkeit ftir gewisse Dauer herbeigeführt
werden kann. . t126)

'Auszug aus den Standesbüehern Karlsruhe
Geburten :

18. Jan . : Liselotte Anna Paula , V . Adolf Kratzmüller , Ge¬
schäftsleiter/ — 19. Jan . : Wanda Elly Maria , V . Alois Lager, Mon¬
teur ; Werner Heinrich Ludwig , V . Heinrich Schlick, Schreinermeister.— 22 . Jan . : Karl Friedrich Ernst , V . Fttedr . Hoyer, Reserveheizer;
Paul Gerhard Vinzenz, V . Alfred Schiffhauer, Revisor .

Todesfälle :
22 . Jan . : Barbara Zehder , alt 76 Jahre , Ehefrau des Maurers

Heinrich Zehder . — 23 . Jan . : Benedikt Bandle , Schuhmacher, Witwer ,alt 58 Jahre ; Taoer Schedler, Privatier , Witwer , alt 76 Jahre ; Alb.
Reichert , alt 40 Jahre , Witwe des Schuhmachermeisters Fttcdrich
Reichert ; Magdalena Geyer, ledig , alt 78 Jahre ; Walter , alt 3 Mon .
23 Tage , V . Friedrich Degler , Schreiner.

Wetterbericht vom Schwarzwald.
cn . Karlsruhe , 25. Jan . Die Wintersportausfichten für Sonntag

und Kaisers Geburtstag lMontag ) sind kn den höheren Schwarz¬
waldlagen recht günstig. Zwar hat die in den letzten Tagen einge¬
tretene Temperatursteigerung der Schneedecke ziemlich zugesetzt , doch
liegt namentlich noch in den Lagen oberhalb 906 Meter so reichlich
Schnee, daß die Skibahnen durchweg gut fahrbar find . Rach den
heute früh vorliegenden Berichten ist der Schnee etwas weich , aber
i :n allgemeinen trocken undn bis 750 Meter abwärts fahrbar . Es er¬
scheint indessen im Augenblick fraglich, ob das heute Nacht eingesetzte ,
trockene heitere Wetter bis Sonntag Bestand hat , da . der Luftdruck
andanernd sintt . Es melden :

ft, Herrenwies , 25 . Jan . (Privattel .) Schneehöhe 20—25 Zenti¬
meter . Temperatur -ft 2 Grad . Ski - und Schlittenbahn gut .

ft llnterstmatt -Hornisgrinde , 25. Jan . (Privattel .) 1 Grad
wurm , bewölkt, Schneehöhe 50 Ztm ., weich , Skibahn gut .

£5 Breitenbrunn , 25. Jan . ( Privattel .) Schneehöhe 25 Ztni .
2 Grad warm . Skibahn gegen Brandmatt .y Mummelsee, 25 . Jan. (Privattel.) Schneehöhe 60 Ztm. —1
Grad . Skibahn gegen Wolfsbrunn (700 Meter ) .

— Ruhestein , 25. Jan . (Privattel .) 0 Grad , Schneehöhe 80 bis
70 Ztm . , leicht gefroren , bewölkt, Skibahn ziemlich gut bis halbwegs
Scebach.

X Kniebis , 25 . Jan . (Privattel .) 60 Ztm . Schneehöhe, 0 Krad ,
Schnee etwas weich , Ski - und Schlittenbahn gut bis Freudenstadt .

A Schönwald , 25 . Jan . (Privattel .) 50 Ztm . Schnee, 0 Grad ,
heiter , gute Skibahn . Die Schnesschuhwptiläufe in Schonacb finden
statt .

X Feldberg , 25 . Jan . (Privattel .) Schneehöhe 100 bis 116 Ztm .;
trecken, 2 Grad kalt , Wetter hell, Skibahn ausgezeichnet bis Titisee .

A Herzogenhorn-Gasthaus , 25 . Jan . (Privattel .) 110 Ztm,
Schnee, gefroren , 3 Grad kalt , ausgezeichnete Skibahn .

Wasserstaus des Rheins .
Fonllnnz . Hafenpegel , 23 . Jan . 2,91 m u. 22. Jan . 2,90 m).
Hchullerinjek , 25 . Ja » . Morgens 6 Uhr 1,90 m ( 24. Jan . 1 85 m ).
Kehl, 25 . Jan . Morgens 6 Nhr 2,87 m (24 . Jan . 2.64 m).Maran , 25 . Jan . Morgens 6 Uhr 4,72 m (24 . Ja ». 4,38 w . )
WannSeiyt , 25 . Jan . Morgens 6 Uhr 4,45 m (24 . Jan . 4,12 ) "

Mergnügungs- und Dereins -Anrerger.
tDas Nähere bittet inan aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , de» 25. Januar :
Arbeiterüildungsv . 6 Uhr Fastnachtsvorführ . für Kinder d . Mitglieder .
Bayernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Eintracht . 8 Uhr Maskenball .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadieroerein . 8 >/§ A . Kaiserfeier im Moninger , Konkordiasaal .
Liederkranz-Fulderei . 8% Uhr Fuldischer Taufstall .
Rheinklub Alemannia . 0 Uhr Klubabend im Hotel Hohenzollern.
Ruderoerein Sturmvogel . 8 Uhr Maskenball im Friedrichshof .
Salamander , 1 . K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rhciny
Schachklub . 8 Uhr Spielabend im Moninger , 2 . Stock .
Trainverein . 85/ > Uhr Kaiserfeier im weißen Berg .
Turngemeinde . 9 Uhr Hauptversammlung , alte Brauerei Printz .
Tnrngesellschast. 9 Uhr Maskenball im kleinen Festhallesaal .
Verein ehem . 113er. 8 A Uhr Kaiserfeier im goldenen Kreuz.
Berein ehem. Kaiscrgrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.Ver . ehem. Pioniere und Verkehrstruppen . 8 Ms Uhr Versammlung .

Tinte*
Modernster Comfort.

Deutscher ) Cognac
A . * - ★ ★ -

'
'

Hervorragendes Erzeugnis der Cognacbrennerei :
LANDAUER & MACHOLL, KEiLBRONN

. Nur seht mit der Hammer-Schutzmarke , überall erhältlich .

JeäS

Der Gesamtauflage unserer heutigen Mittagsansgabe liegtrin Spezial -Katalog der Firma Hermann Tietz , betreffenddie „Weiße Woche " bei , woraus wir an dieser Stelle beson¬
ders Hinweisen . )5S1j



Damen -Wäsche
Lin großer Partie-Posten Damen -Wäsche,
bestehen- aus Beinkleidern , Taghemden ,

Nachthemden , NachtjaiEen,
nur Ia . Shirting- und Lroise-Vualitäten , mit reicher Stickerei

Serie I Serie II Serie III Serie IV

« Äi » U (l 1.65 1.95
Serie V Serie VI Serie VII

, ..,2 .40 I9Ö
"

3.96

15 p Rabatt

U auf sämtliche regulären Z
W Waren , mit Ausnahme Z
V einiger Marken-Artikel, W
U Kurzwaren un6 Garne . M

Uebernahme ganzer
Braut - Ausstattungen

von einfachster bis zur
elegantesten Ausführung .

Weiße Stoffe
für Ausstattungen

^ eiNÜeNtUä ^ . . . . . . . . . Coupon ä 5 Meter S5 ->

Hemdentuch fotte* ffiuoKtät . . . Coupon i 5 Meter 1.40
Hemdentuch 80 - • «* ■* *« »■ »** . 5 OTetet 2 .10

beste Ausführung . Coupon ä TO Meter 4,90

21ensoreS , l» Dualität . . . . . Coupon St TO Meter 5.90
Halblernen , 160 cm bt., extra schwere Ware Mtr. 1.95 1.68
Lroisb , 70 cm breit, gut gerauhte Dualität Mtr. 88 68 58i
Damaste , SS 1

.
*? . « ! 1.95 1.48 1.18 95 j

jnimimmiHiiiiiiKHmHHitmiimmmrimiiiiiummiiHiiiiiiiMmmHiitiiHimmimiiiimnimiiuiiimmiiimimiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiHiMiiiiii

La . 15000 Meter
I ffiabapolames & ticteveien in Stücken, ä 4 '/ , « . 4,T0 Meter , in sauberster OO .
| Ausführung . . . . . . von

an =

niiiiiiiiiiiDiiiHiiiniiiiHiiiiiiMiiiiiiiniiiiiiiiifittiiiiHHiiitiiiiiifiiiimiiiiiiifitiiiiiiiiiiiMiitiiHiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMMiiiiimiiiiiiiiiiiimiHiiimi

La . 15000 Meter
1 AtoppelfpitzeN (Maschinen- und Handarbeit) enorm preiswert. Z

= SttQppctt & Ctl in riesiger Auswahl . . . . . . . . . . . . . von Zv "̂ ^
|

iiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiii. .

Handarbeiten
iruiiiiiiiiiiiiiiiiriiiiri .iiniiiiiiiriM !!

Ge; . Wafchtifchgarnitur, s teilig . 954
4 Stück Tablettdecken , ge;, mit Hohl-

säum und Languette . 95 -J
Ge; . Kissen mit Franse, Gr . 40/60 . . 954
Gez. Kaffeewärmer mit Futter . . 95 4
Gez . Ueberhandtuch m . imst. Madesta-

stickerei . . . . » 954

Handgestickt. Stuhlkiffen mit Füllung
und Franse . 95 4

Gez. Hohlsaumdecke , 60/60, aparte
Zeichnung . . 75

Gez . Stuhlkiffen mit Franse . . . 584
Gez . Buffetöecke, weiß und grau, mit

Hohlsaum . 2 . 65

5 Ein großer Posten -

j Wachstuchreste . . . 2 Stück 96 4 \
. . iifiMMimiimiiMfiiiniiitiiiiffumtnmimiiniiF

Handschuhe
iniiiiiiiiiiiiiiiriiimriiriiMuii

Ballhandschuhe, 12 Knopf mit u. ohne
Finger . . . .

Damen- und Kinder » Handschuhe
weiß und farbig gestrickt .

Damen -Handschuhe , Trikot u . gestrickt
in allen Farben . . .

Ball Handschuhe, mit Finger , Damen-
Handschuhe gestrickt und imstiert Dänisch,
aparte Farben . . . . . . . . .

,384

984

72 4

85 4

Strümpfe
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiütijjti

Wollplatt. Kinderstrümpfe, schwarz u. braun
Größe 1—5 6—7 8—10
2 Pr . 954 T Pr . 594 1 Pr . 88 -1

Baumwoll. Damenstrümpfe, schwarz
u. braun , mit Doppelsohle u . Ferse 2 Paar 95 4

Taschentücher
Batist mit Schweizer Stickerei . '/- Dhd . t -18

Linon, weiß, mit Buchstaben . '/- Dtzd . 78 -1

Linon, prima Dualität, weiß . V, Dtzd . 95 -5

Batist , weiß mit Hohlsaum . . V. Dhd . 58 -1

Batist , weiß mit coul. Rand V. Dhd . 1 .28 854

Korsetts
Direetoire-Faffon,

hellgestreift, enorm preiswert . . .
Frack-Fasson,

weiß und farbig, mit Strumpfhaltern
Direktoire-Faffon ,

prima Drell, äußerst solide Dualität

. 1 .85

. 2.48

. 2.85

Herren-Artrkel
Stehkragen, Leinen » 4fach

modernes Fasson . . Dhd . 95 4

Einzelne Kragen mtt med . Ecken V- Dhd . 964
Serviteurs mit u. ohne Rückschluß 2 St. 954
Herren -Taghemden, ia . Renforcv 1.78 1 .48
Herren -Aachthemden

weiß mit coul. Bordüre . . . . . . . 2 . 15

Kragenschoner , weiß und farbig
Seri e 1 S er. 2 Ser . 3 Ser . 4

22-5 524 78 4 98 -1
Taschentücher ,

garantiert Leinenschuß . . . . ' /, Dhd . 1 . 16

Selbstbinder, moderne Fassons, .
uni und changeant . . 88 -1 72 -)

Krawatten für Steh- u. Umlegekrag. 3 St. 88 -5
Garnituren, hell Fond . . . . Stück 88 -1

IMIIUIIIIUIMIIIIIIMIIIIMIIMIIMIIIIIIIIIIMIIIIIIMIIIIIIMIMMIIIIMIIMIIIMMMMIIIIIMM

1 Echte Hand -Filet- uit6 Kloppeldecken , |
§ nur hochaparte Neuheiten in enormer -
1 Auswahl zu staunend billigen Preisen §
iliimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiimiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiimiiiiiiiiiim

Lin großer Posten

einzelne Wäscheteile
ÄXXXXXXX ^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXVOvXXXXXXXXXXXXXXXXXV

mit kleinen Webefehlern , oder etwas angestaubt , zum Einheitspreise .
In dieser Serie befinden sich

Farbige Fanep -Hosen . . . . .
Farbige Fanep -Böcke .
Weiße Pique - u. Shirting - Hemden

Beinkleider
Böcke . .

Knaben» und Mädchen-Hemden . .
Hosen . .

Schürzen
Mädchen-Hängerschürzen aus dunkelgestreift. Siam

Gr . 45—90 . . 954
Mädchen-Hängerschürzen mit hübscher Bordüre, .

Gr . 45—60 . ( 04
Gr . 65- 85 . 05 4

Knaben-Spielschürzen» starke Dual.» mit Tasche . 08 40 4
llnisormschürzen, Gr . 45 —55 . 954
Blusenschürzen mit hübscher Garnitur 2.18 1 .78 1.48 95 4

Reformschürzen , weit geschnitten . 2.95 2.48 1 .48 95 -1
Bunöschürzen mit Do'ant und Tasche . . . . 95 -1 68 -1
Tändelschürzen, weiß und coul., mit Träger . . . . . 95 1
Tänöelschürzen, coul. , ohne Träger . 684

iiimiiiniiHiiiHmiiiiMimiiminimtiiiiiiiimiiiimmimiiMiiiiHminimnmmimiiitimiiimiii

| Tafeltücher und Servietten ß
§ in Jacquard und Damast , sowie Teegedecke I
| in großer Auswahl ja billigsten Preisen . I
liniiiiiiiitiiHiiHmimMHiiimiiiiHwiimiiMiiiinniiiiinimiiiiiiiHimimiimmmimmiHiimn

Ein großer
Posten

Garöinen
Per Paar = 2 Shawls , von ca.3,40 Meter Länge
in hübschen Dessins Paar 8.40 4L5 4.20 3 .55

sonstiger Preis bedeutend höher.

Doppelseitig gebogte Scheiben - Gardinen

ca . 70 cm breit . Meter 48 38 32 24 4

Lin Posten Brise -Bises , sowie einzelne
Gardinenreste . 2 Stück ’

| Ein Posten weiße Batistblusen |
I mit reicher Stickerei , äußerst preiswert §
| 2 .95 1 .95 1 18 |
TiiiHiiiiiiiiiiiiiiMiiiiitiHimiEiiimiiiimimitmiiiiiiimiHiimimiiMiiiiiiiiiiiiiitiiitmmmiiiii !?

HimiiimiMiiiiiiiiiimiiiutimiimuimimmimimiiiinniiiimuimiiiuimiiHiimiiiiiiiiiimiin

| Lin Posten hochmoderne Sabots f

| 1 .25 95 4 85 4 754 524 |
ItlllltlltlllllfHIIMtlllllülllKIMIliKltffllilfMKHIIIfllllllllllllllltlfllSlllllimilllllHIMIIIIIIISSIIIIIIIItl

niiiiimiiiiimiiiiiimiitiiiiiiiiiiHiiiiiiifumtiiniitHiüfiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiKiiitiiiiiiiiiiniitiitiiii

I Glasertlicher I
|

in solider Dualität -/ . Dutzend 1 .78 1 .28 88 4 |

| Handtücher |
= für Küche und Zimmer , schwere Dualstäten Z

1 ' /. Dutzend 3 .90 2 .28 1 .65 1 . 18 f

1 Staubtücher 1
I V- Dutzend 1 .68 1 . 18 9 5 4 78 4 58 4 I
miiiiiiiimimimiiiiimimimiiiiiiiiitimimiiiiiiiimiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiHiiiH

| Ein Posten Kissenbezüge ß
§ schwere Dualität., mit Klöpprleinsähen u. Hohlsaumgarnieruug |

| 1 .88 1 .48 1 . 18 95 4 784 |
fTiiiiiiiiiiiiiimmiiiiimiHiiimniimmHiiiiiimiiimminiimimiiiiiiiiniiiHiiiimiiiiiiiiitmmT

. . iiiMiiiiiimiiiiiiiimimiiiiiiiiiiiiimHimimiiHiniuiitiiiitiimiiimHiii |

| Lin Posten Llntertaillen \
| mit gut. Stickerei784 mit reich. Stickerei u. Danüdurchz. 954 I

Üaiserstr
Paul Surcharö 11c . 143



Sette 6 ßaDUrtJi Pressx RittagLkatt . Samstag , vcn 28. Fa « . I9ß . Rr . 41Arbetter-DisKufsionsKlub.
^ . Eonutaa . drn LS. Januar , abends SUbr . im GemeindchaZAder
lqnditLdt (Eac Luisen- und Marienstraße ) 1 °

Rezitations -Abend
Rezitatorin : Hofschauspielerin Frl . Karstens .Eintritt für Mitglieder frei , für Nichtmitglieder ausdem Arbeiterstande 10 Pfg ., für Sonstige 30 Pfg .

Der Vorstand .

kmiigklWer Mmemreiil öer Altstitzt
(Hof-, Mittel - und Ostpfarrei ).

Eonntag , 2i>. Januar 1913 , abends 8 Uhr. findet im TaaleoeZ tzvang . Vereinshauses , Adlerstraste 23 , ein

^ nntilren -Abend #„«.
tanz und Lebensfeofsnung" nach Bildern von HanS tNryer und

Wilhelm Steinhaufen . 138g
.lahlreichc Beteiligung erwünscht. Bvrstaud .

Arb«ter-8iWimii$-Verei# u.
Samstag , den 1 . Februar , abends 8 ' lj Uhr ,in den Räumen der «Gesellschaft Eintracht :

Kostümfest .
Idee : Gesindeball .

Karten für unsere Mitglieder Zu 50 Pfg.und für einzuführendo Gäste zu I Mk. 50 Pfg.(einschließlich einer Damenkarte) sind bei un¬serem Hausmeister , *Wjlhelmstr. 14, III., undan der Abendkasse zu haben.Wir bitten um zahlreiche Beteiligung . ■ Der Vorstand .NB. Heute (Samstag) abend 6 Uhr : FastnachtsVorführung für dieKinder unserer Mitglieder : Mas : und Moritz von Wilh. Busch, inVersen und in Lichtbildern . (1400) D . O .

Musikverein Harmonie Karlsruhe.
Sonntag, den 26. Januar , nachmittags 4U Uhr :

in der „Walhalla“ (Augartenstraße27/29).

Im 2. Teil u . A . „Das Eulenspiegelkonzert “
, große musikalischeGroteske von H . Mückenberger .

Aach dem Konzert : Tanz -Unterbaltnug .
Eintritt für Mitglieder frei, Nichtmitglieder 50 Pfg. 1327 .2 .2

Mitgliedskarten sind voriuweisen . Der Vorstand .

Odenwald - Verein Karlsruhe.
Sonntag , den 26 . Januar , nachmittags 3™ llfir, findet in demnarrisch dekorierten Saale zum „Zähringer Löwen "

Grosse FastMhMlnterhaltnng
mit dem Auftreten der betten 8 Komiker der Gegenwart statt .Wir ersuchen unsere Mitglieder , Freunde u>rd Gönner des Vereinszahlreich zu erscheinen .

Der Vorstand .
Närrische Kopfbedeckung obligatorisch am Eingang für £ 0 Pfg .au haben . _

*
332013

Sportfreunde Karlsruhe .' Hiermit laden wir unsere werten Mit¬glieder nebst Familien - Angehörigen sowieFreunde und Gönner zu unserem am Sonn¬tag , den 26 . Januar 1913 . nachm . 5 UferLÄMABanern-Kochzeilim Saale der Restauration zum Gottcsauer
Schlößchen,Durlacheraüce, freundl . ein . 1877

Der Vorstand .

X

Karnevals-Gesellschaft „Nsrrhalla“
Rüppurr.

Sonntag , de» 26. Januar findet in Rüppurr im
Gasthaus zum „ Eichhorn, , unsere
II, Damen » n. Fr «md«nfitz»ing
verbunden mit darauffolgendem Tanz statt.

— , - Anfang 5 n Uhr. =
Auftreten der besten Biittenredner .

Narrenmütze und Liederbuch obligatorisch. — Jedermann
freundlichst ringelnden. i960

Per Elferrat ,

Hotel Rotes Haus
Waldsfrasse 2 . Karlsruhe laleptipn 941 .
Von heute Samstag an kommt das bekannte Starkbier

„ Berttiold Bräu
“

zum Ausschank .
Gleichzeitig empfehle meine Diners , Soupers , einzelnund für Gesellschaften , Hochzeiten etc. in einfachster bis

feinster Ausführung . 1568
Warme u . kalte Platten , sowie diverse Spezialitäten

zu jeder Tageszeit .
Hochachtend

inh , A . KNOPF . m»

Q lz . z . Tr .
Montag 27 . I . Kt

-I- 9 Ihr Kib .

Sektion Karlsruhe.
Sonntag,

den 26 . Januar 1913

Ausflug
Oos — Fremersberg -

Steinbach . Abfahrt 801 Uhr .

0

IlerMti
113er.
Unter dem
Protektorat

S . K . H. deS
Großherzogs .

Samstag , den 25 . d . M . .abends 1 ,9 Ufer beginnend ,indet im Vereinslokal „Zum gol
»encn Kreuz"

statt . Wir ersuche » um recht zahl¬
reiche Beteiligung . Sonntag , den
26 .. abends , bitten wir um mög¬
lichst zahlreiche Beteiligung an der
Kaiserfeier der Bürgerschaft in
der Fcstfeallc. 1451 .2.2

Der Vorstand .

arlsruher

(Erster

Ruderklub
(e. V.)

Boots- n . Klubhaus, sowie
Buderhaüe am Bheinhafen
(Haltestelle der Strassenbdhn ).V.
Samstag , 25. Jan ., 9 Uhr :

S ;rKlub -Abend
Der Vorstand .

Raderverein StnrmYögel
Karlsruhe (e . V.).

Samstag , den25. Jan . 1843 .abends 8 Uhr :ilasMaH
ji . Feitlaale des
Friedrichsfeof.
Sonntag , den
26 . Jan . 1813 ,, 4 Uhr :1 Zusammen¬kunft im . „ Adler "
, Daxlanden .

1524 , Der Vorstand .
AB. Jeden Donnerstag abendab i Uhr Rnderabend im Boots¬

haus . 832033»^ .rmwiiwr - - . , S

Rheinklub ^

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V .

gegründet 14. VJI. 01.
Bootshaas Hasan .

Heute Samstag , |
abend g Uhr:

im Klublokal (Hotel Hohen - [
zollern ). 20318 1

Mittwoch abend :
Biertisch im Moninger . j
Ruder- und Schwimmatende
jeweils Bienäfajj und Donnerstag , j

abends van 6 Uhr an , im
===== l 'fidiiriciislHld . --=

Der Vorstand .

» 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 »

2 Cafe Mefropol
2 Täglich Triumphator - Fest ■
2 mit Künstler -Konzert . 1586 0
ioioioioioioioioioio « oioioiQi >

2 Bayern-* Welk
Unter dem Protektorate S . Kgl H.Prinzregent Ludwig von Bahern .Verernsabende findenjeden Sams¬
tag im LokalGasthaus zum „roten
Schaf ". Karlstratze 21 , statt .

Ter Borstand.Landsleute herzlich willkommen.

m»
e. G . m. u. H

Tie zur Abrechnung vorgelegten
Sparbücher

können in unserem Geschäftslokalwieder in Empfang genommenwerden.
Die noch nicht eingereichten

Svarbücher und Mitgliedsbücherbitten wir alsbald abzugeben.
Karlsruhe - Mühlburg , den 23 . Ja¬

nuar 1913 . 1450
Der Borstand.

GESemfffESCHUTZTe
MARKE

Das vorzügliche , rühmlichst bekannte

kommt von heute ab zum Ausschank
Bertold -Bräu ist in Originalfüllung in der
Brauerei , sowie auch bei den durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen erhältlich

Upsere diesjährige
ordentliche

Hipitaniig [ Kartoffeln,findet am Nanict » ? . ül . i, Hi rfindet am Sauistag , «len8 . Februar , abends’ !:1> Fhr , im Saale

„Alte Brauerei Hoepfner“
Kaiserstraßo 14, statt .

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsberichte .
2. Anträge .
3. Neuwahl des Turarats .
4 . Verschiedenes .

Anträge sind 8 Tage vorher
schriftlich dem 1 . Vorsitzenden
einzureichen . 1582.2. 1

Mit Rücksicht auf die Wichtig-
tigkeit der obigen Versammlungbitten wir alle Mitglieder um
recht zahlreichen Besuch .

Der Turnrat .

gute Speiseware .

ZentnerM . 2 .50
für Hier frei Keller. j

" '

rerl
Zäferingerstraste 42 44 .

Telephon 302 .
Bestellungen könnenin mei- !
uen sämtlichen Filialen (' gemacht werden.

1486 .2 . 1

Gklkgkilhkitskmt.
Pferde -

Teppiche
. . schwere kräftige Ware

für groste Arbeitspferde passend ,
per Stück 4.—, 1.40 , 1.85 , 2.—,2.30 , 3 .50 , 3.—, 3,50 , 4.—,4,50 , 5.—, 5.50 , 6 .— . 6.50 ,6 .80 . 7.—, 7.50 , 8 .—, 8 .50 ,».—
Wasserdichte Pferde - Decken in

großer Auswahl .
Anfertigung wasserdicht. Wagen -

Decken in allen Größen.
Sehr lohnend für Wiederverkäurer .

Arthur Buer
Kaiferttratze 133 . 1 Treppe hoch,Ging. Kreuzstr . , bei der kl . Kirchc .

Piano
neu , mit kräftigem Tori, wird mit .Garantie für Mk . 390.— abgegeb .
Phil. Hottenstein, Karlsruhe ,

Herrenstratte 58 . B2937

Emailherde ^
b. Fabr . bill . Gebr . Herde n . i . ZahlB2900 Herdlager . Schillerstr .

Reparatur sämtlicher Shsteme.

AN ist Oas üebeil ohne Gesundheit?
Die bewährten und erprobten hygienischen Schrillen sind zu beziehen durchErlmund Demme , tiok -Verlagsbuchhandlung (Leipzig ,sowie durch alle Handlungen , welche dieselben im Fenster ausgestellt haben .

561a
Nr . 5 . Tie chronische Tarmschwiiche , das

Grnndübel des Kulturmenschen, ihr Einflußaus alle Körperfunktionen und ihre Heilung .Tr . Paczkowski. (0.80 Ji -.)Nr . 50 . Artcricnvcrlalknng des Herzens und
des GehirnS mit besonderer Berücksichtigung derLähmnnge» und des Schlagflnsscs. Dr . Walser .
(0 .50 Jlj

Är . 49 . Die Ohrcncrkrankung . eine Sclbst -
oder Baktcrieuvergiftunq . Wie entgiftet oderheilt man dieselbe ? Tr . Walser . (0 .60 Jl .)Nr . 53 . Migräne und sonstige Kopfschmcrzc -i,Ursachen , Behandlung , Vorbeugung . Tr . Pacz¬kowski . (0 .50 oky

Nr . 50 . Blinddarmentzündung . Tr . Walser .
( 1 .20 JL ) Entstehen, frühzeitiges Erkennen , Ver¬hütung , Heilung .

Nr . 37 . Hautkrankheiten und Hautausschlägc.Verhütung und Heilung . Tr . Walser . ( 1 .20 J (.)Nr . 58 . Die Herzkrankheiten. Ursachen , Er¬kennung. Behandlung . Vom „ biologischen " Stand¬punkt. Dr . Walser . (1 .50 <.# .) .Nr . . 65 . Blutarmut und Bleichsucht und Hei¬lung . Dr . Walser . ( 1 .20
Nr . 17. Lungenschwindsuchtund Heilung . Tr .Petermann . ( l ,U.)
Nr . 7 . Wie erlangt man gesunden Schlaf,heitere Stimmung , Arbcitsfrrndigkcit ? Dr .Placzkowski. (0.80 JL \Nr . 34 . Tas Ange » nd seine Pflege . Sau .-Rat Dr . Bilsingcr . ,0.60 M. )Ar . 41. Gicht , Rheumatismus , Hüftweh ( Is¬chias ) , Verhütung u . Behandl . Dr . Walser . ( 1 dr .)Rr . 40 . Halslrankheitcn . Husten, Schnupfen ,Heiserkeit, Kehlkopf - u . Lustrohren -Entzündung .Verhütung u . Behandlung . Dr . Kolleg . (1 , £ . )Nr . 47 . Zuckerkrankheit heilbar . Ein neuesHeilverfahren . Dr .

' Reumann . (1 .50 JL '

9tr. 55 . Das Asthma, Grundursache : Kohlen¬säure - u . Harnsäure -Bcrgiftung . Heilung durchrationelle Entgiftung . Dr . Walser . (0 .80 Jl .)Nr . 57 . Gallen -, Nieren - und Blasensteinc.Bcrhiitung u . Heilung . Dr . -Walser . , 0 .50 Jl .)Nr . 51 . Chronisch kalte Füße . Wesen , Wirkung,Verhütung u . Heilung . Tr . Walser . (0 .30 Jl, )' Nr . 42 . Fettleibigkeit , Ursachen , Verhütungund Heilung . Dr . Walser . ( 1 .20 Jl .)Nr . 36 . Nervosität, die Modckrankhcit, Ur¬
sachen, die Selbstvergiftung und Heilung durchrin erprobtes BlutreinigungS -Berfahren . Dr .Walser . ( 1 .50 M .)Nr . 68. Magen - und Tarmkrankheiten und' Heilung . Tr . Walser . (0.80 JL )

Nr . 68. Nieren - und Blasenleiden u . Behand¬lung . Dr . Walser . (0.80 Jl .)Nr . 67. Neurasthenie u . Heilung . Dr .Walser .(0.80 ,st.)
Nr . 77. Wie entstehen Krebslciden und wiefind sie zu behandeln d Dr . Meyer . (0 .30 Jl .)Nr . 81 : Wie ich mich selbst wieder juug mach»im Alter von 60 Jahren oder : Was ist Fletschc -rismus '? Von Horaec Fleischer. (0.30 JHjNr . 75 . Haarschwund und Gliche . Was ist da¬gegen zu tun ? Tr . Meyer . (0 .40 X )Rr . 85 . Das gefährliche Alter od. Wechseljahreder Frau . Kreisphns. z . D . Dr . Kühner . (0.50 Jl .)Ar . 86 . Zuckerkrankheit . Verhütung und De -handluna . Tr . Walser . (1 .00 Jk .)88 . Hämorrhoiden und Behandlung vonDr . Struck. (0 .80 dt )

(1 ^ und Heilung . Dr .Strnck.
Rr . 90 . Acrztlichcr Wegweiser für Magen . ' u.Tarmkrankheiten . Tr . Kärchcr. (1 .20 M) 561a
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Festhalle.
Sonntag , den 26 . Januar 1913,3 ^ Htkrnachmittags :

Anläßlich -es Geburtsfestes
Sr. Majestät -es Kaisers und Königs Wilhelm II.

Großes patriotisches
Fest-Konzert

Empfehlenswerte Karlsruher

Karlsruhe i . B .

Hotels , Restaurants, [offt
CphpnCXA/lVl *fl irrt/ "Olfen • Großh . Kunslhalle und Kupferstichkabinett,OvUvllo WUl Ul ^ aCl ICH » Kunstgewerbemuseum , Großh . Sammlungen— ————-—— - für Altertums - und Völkerkunde , Großh .IVaturalienkabinett , Großh . Landesgewerbehalle , Stadt . Vierordtbad, Rathaus, Großh .Hoi - und Landesbibliothek , Großh. botanischer Garten , Großh. Schloßgarten und Wild¬park, Stadtzarten mit Tierpark , Radischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Großh .Palais , Großh . Hoftheater. Standquartier für _Ausflüge in den nahen Schwarz-—- - wald und in die Pfälzer Berge. - -

der vereinigten Kapellen 1515

der 28. Feld-Artillerie-Vrigade.
Leitung : König! . ObermusikmeisterSchotte» . MusikmeisterGranzaU.

(
Inhaber von Stadtgarten-Jahreskartenund Von Kartenheften . 20 Pfg .
Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten u . Kinder je die Hälfte . — Programm 10 ,J .-- Die Konzert- Abonnementskarten haben Giltigkeit . -

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Xiifykr Krug .
Sonntag , 26 . Januar, nachm . 4 Uhr

2. große » karnevalistische

Haltestelle der elektr. Straßenbahn , Ecke Kaiser- u. Karlstr.
Telephon Nr. 8. Autostandplatz .

Restauration zum IHoninger, Karlsruhe
Unter neuer Leitung .

. Erstes und bestfrequentiertes
Restaurant am Platze .

Sehenswerte Altdeutsche Bier- u. Restaurationslokalitäten
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

Gute Wiener Kttcbe . :» :
Rilliger Abonnententisch .

Spezialausschanh d. Brauereigesellsctiaft vopih. 8. IHoninger
Treffpunkt der Fremden.

Casino - Bar

Hotel und
Restaurant .Friedrichshoi
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .Zimmer mit Frühstückv . Mk. 3.— an . Hauptausschank derBraueraiSinn er . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube. VorzügL Küche.Alle Delikatessen der Saison . Künstler-Konzerte jeden abend vonh—12 Uhr . Telephon 359 . Direktion G . Münzer .

am Hauptbahnhof.

Damen- und Kaiserstr . 113 , Eingang Adlerstrasse . Telephon 3168 .
empfiehlt seine hochmoderneingerichtete Lokalitäten unter Zusicherung

promptester Bedienung .

Frem-ensitzung /

veranstaltet vom Gesangverein „ Laffallia "
unter Mitwirkung der bedeutendstenBüttenredner u . Rednerinnen

Nach Schluß der Sitzung : 1501
Tanz .

Eintritt 30 Pfg . Kein Bieraufschlag . Tanz frei.
Närrische Kopfbedeckung und Liederbuch obligatorisch .

Samstag , den 35 . Januar , abends 8 IJhr== im festlich dekorierten Lokale des Restaurant =

! Bnrgerbrau (Frankeneck )
Grosser Kappen -Abend

mit Lieder -Absingen
| unter gefl . Mitwirkung des Wiener 8ohrLMMvI -8llS0MhI0 ]

Direktion : Willy Feuerberg .
! t Äuam Wiener Schrammel -Konzert I

- Anfang 4 Uhr - 1569.
Ausschank von Triumphator=Bräu

Starkbier vom Bürgerbräu München
j Abendplatten divers . Münchner Spezialitäten ]
| wozu höflichst einladet Fritz Forschner .

Gdfthof ZNV Hofe
Kaiserplatz A. Köle .

Sonntag , den 26 . Januar :

Grobes Konzert
ausgeführt vom 1581

Clike-Skala-Orchesler.
Eintritt frei . Anfang 4 Uhr .

Restaurant BraNvnrstglSckle .
Sonntag , den 36 . Januar . 4 und 8 Uhr 1553

Zwei humoristische Konzerte
der Komiker - und Siugspiel-ö

'
rnppe Jean Pfeiffer aus Keidellirrg .

Im Cafe Bauer und Im Ratskeller täglich

Künstler - Konzert
i

Restaurant ; „Grümvald “
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof.
Jed . Sonntag
von 7 Uhr an

der Kapelle des Feld -Art .-Reg. Grossherzog Friedrich .
BrauereiA. Printz Biere u . Münchener Löwenbräu . Direktion K. Eisinn«r

Restauration zum „Elefanten "
Kaiserstrasse 43 .

ff. Moninger Biere
Vorzügliche Küche.

------ Jeder » Samstag abend Konzert -----

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge -
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - fKdrileicht PpPCCP * ' am Bahnhof, in den Kiosken , sowie in den durchden zur gefl . Kenntnis , dass die rfCMC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den
neuesten Ansgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist.

Caft Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr.

Sonntag nachmittag ]
von 3 Uhr ab,

sowie jeden Abend I
Oie ganze Macht geöffnet .

NT Jede Nacht von 12 Uhr ab Erbsensuppe . 1437

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tanz- u. Vergnügungs-
Gesellschaft „Günther".
Tanzausstng

nach Durlach am 30 ds . Mts .in Gambrinus - Saal .
Am Samstag , den I . Februar

Kostüm - Kränzchen
in den Sälen zum 8aalbau ,
Gottesauerstraße . 83030

Mitglieder , Freunde lt . Gönner
sind freundlichst eingeladen.

Der Vorstand

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ anan
iuiiiiiAbhh ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ seaeeeeennnnni

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ BBBH8IRIIBII

Borzügl . Bier und Weine. Gute Küche.

m» . Zum König von Siam sm«
Samstag , den 35 . Januar 1913 . abends 8 Uhr

Grosses Konzert pleirere
a
a^ eibmm!

5B2965 Es ladet ein Frau ( lamcr .

olle» Lie eine « guten, vaurrhasten
und billigenStiefel
haben , so machenLie einen Berfnrh bei I

J . Madiener , MtisntMinli Lchî - GesW,
RQppurrerstrasse 20 .

AB . Sonntag von 11 — 1 Uhr geöffnet,
weiteste Weg lohnt sich . Keine Ramschware .

-elbst der j
1571

ltiomonbess . otanb . sind , liebet)
-i/UllaU Ausn. v . gewissenh . deutsch.
Heb. mit besten Reser. B935.22 .V
. ra» Vurb « «-b , impasse du champsde Mars , Villa du Park , Xaney ,

Srßi . § ßjtjjffltErSt (irI§r« |)t .
Samstag , den 35 . Januar 1913.
33 . Abonuements -Borstellung der
Abt . C (graue Abonnementskartens.

Gin Waffengang .
Lustspiel in 3 A . v . O . Blumenihal .In Szene gesetzt von O. Kienschers .Personen :
Roger Dartois , Schrift¬

steller Fel . Baumbach.Dupath , Advokat P . Gemmecke.Jean Beaubignae R . Lüttjohann .Baron d 'Enteuil Otto Hertel.Girat Roland de La-
ferricrc Hugo Höcker .

?)vonne, seine Nichte A. Müller .Gaston de Subrepon Ew . Schindler
Blanche Vernier . Ma¬

lerin Else Noorman.Baron Canniveau W .Wasscrmann.Frau v . Duchoux M .Frauendorfer .
Hortcnse Gircnclle Ehricmh. Kunz.
Fernandine Brochard,

Fechtlebrerin Marg . Pix .Nini Polin , Studentin
der Rechte Lina Carstens.

>er Kapitän der Jacht
„ Libelle" Joseph Mark.Ein Steward Ludw. Schneider.Eine Stewardcsse Joh . Klebe .

Serapbin , Diener bei
DartoiS Herrn. Bcncdirt.

Francois . Diener beim
Grafen Adolf Hallego.0 -äsie auf - der „ Libelle " .

? rt der Handlung : Jrn ersten
^lkt : Paris , im zweiten Akt.: Die
Jacht „ Libelle "

, im dritten Akt :
Paris .

Ans. 0 .8 Uhr. Ende geg . 10 Uhr .
Kafle-Eröffnuu '' 7 Nhr .

Mittel - Preise.

Färberei u . ehern Hascliansfalt
vorm . E «l . I ’ riutz , Akl .- Gcs .

— Gegründet 13 -15 —
■85 l .ädcn 000 ,\ urteilte _450 Annahmestellen . 100/

— Telephon -Nr . 03 . —

Bekanntmachung . Weitze Woche.
Da unsere Betriebskrankenkasse It . Ministerralbeschluk Vom9. Dezember 1912 mit Wirkung vom 1 . Januar 1913 geschlossenwurde , werden etwaige Gläubiger ausgefordert , ihre Forderungenbinnen drei Monaten , vom Tage des Erscheinens dieser Bekannt¬

machung an gerechnet, anzumelden . Gläubigern , die dieser Auf¬
forderung nicht Nachkommen , wird aus Grund des 8 301 Absatz II der
Reichsversicherungsordnung die Befriedigung verweigert .

Maximilians «« a . Rh ., den 22 . Januar 1913 .
Betriebskrankenkasse-er Firma Gust. Mechtersheimer

G . m . b. H . i. S .
Hochberg

Rechnungsfnhrer und stellvertretender Borstand. 533a .3.1

Mhl'llis - Ltrjtklgtnnig .
Dienstag , den 28 . Januar , nachmittags 2 Nhr,

werden im Auktionslokal Zähringerstraste 29 im Auftrag gegen bar
versteigert :

1 sehr guter Kassenschrank , 1 elegante Salongarnitur , Sofa ,3 Polsterstühle , Salontisch , Spiegel - und Prunkschrant,1 Piano , 2 Salonspiegel mit Konsole, 1 Lvaltisch, 1 Piano ,1 Pseilerkommooe mit Marmorplatte , 1 italienischen Bilder -
rahmen in Gold , verschied . Rahmen , 1 Diwan , 1 Stehschretb-
pnlt , 1 Ovaltisch, Nachttische , 2 komplette Betten , 1 Herren¬
fahrrad , 3 graste Büsten , Hermes :c . , 1 Doppelleiter , 2 Holz¬stühle, Gas - u . elektrische Lüster . 1 Haarmatratze , Federbetten,2 Krantentiiche . Lirwleumreste , Teppich, Zylinderhüte , 1 Wasch-
mange , 1 Wringmaschine , Herren - und Frauenkleider .

Liebhaber ladet hösl . ein . 1562,
J . Hischmann , Auktionator, Tel 2965.

Batist -Blusen . 99 ^s
Tamenhemden , Hosen . 99 ^
Nntertatllen , Kiffen . . . 75
139 om br . Bett -Damaste . 89 ^89 cm br . weist Hemdentuch 40 ^89 cm br . weih gerauht

Crois « . 55 ^
5 . 1 Große Partie 1426
Untegjrörfe, Schürze », Gürtel .
Strümpfe u . Socke» zu staunend

billigen Preisen .
Kein Fallen , ripe

Wilhelmstrahe 34,1 Treppe.

= Werderplatz Werderplatz \
44 44

Telefon 1269 Telefon 1269
Inh - : H. Reichard , Apotheker .

Die kalte Witterung eignet sich besonders für
Lebertran - Kuren . Empfehle hierfür meinen

echten
Medizinal -Dorfch -Lebertran

Ferner verbesserte , wohlschmeckende
Lebertran-Kraft -Emulsion

verschiedene Marken , schon von Mk. 1 .50 an.
Scott ’s Emulsion 1561

als Vorbeugungsmittel gegen Keuchhusten

SS „ Keuchhustoi “
3 *^ “ -Lieferung frei ins Haus .

Mitglied des Rabatt -Sparvereins ,

Pia ni no , neSÄ
v bei fünf *

jähriger Garantie für 330 Mark
abgegeben . Xteinr . Müller ,

Wilhelmstrahe 4«, pari .
Teilzahlung gestattet . B2898

Wahre

Heiterlleits-
Stürme

entfesselt

und

Tollheit
mit dem berühmten Kinostar

Rsta Nielsen
in der Hauptrolle .

Brstaufführongsrecht .

lesiflenz-
Mr

^ ttai&nSK » .
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ZcstorSnung
3nt Feier äe$ Geburtstages Seiner Majestiil des Kaisers

Montag , den 27. Ianuar 1913.

miiniiiiiiiiMimiiiimiiiiiiHiiM ntlllMIIIMIHIItHllt !

Am Vortage
Nachmittags 1 —s Uhr :

Abend» 8 Uhr :

Am Festtage

Horgens 7 Uhr :

Morgens 8 Uhr -
vormittags 9—11 Ähr :
Vormittags v- 12 Uhr :

Mittags 1 Uhr:
Nachmittags 2 Uhr:
Abend» > 7 Uhr:

Festschießen der Schützengesellschaft mit anschließendem Bankett im
Schützenhaus..
Festbankett der Bürgerschaft im großen Festhaüesaal.
Großer Zapfenstreich der Garnison von Ecke Westeud - und Bismarck¬
straße aus mit anschließender Musikaufführung auf dem Kaiserplatze .

Beflaggung der Stadt .
Festgeläute. Abgabe von 101 Kanonenschüffen aus dem Lauterberg
durch die Freiwilligen Feuerwehr.
Wecken der Garnison vom Mühlburger Tor aus .
Choralmusik vom Turme der evangelischen Stadtkirche.
Festgottesdi

'
enste in den Kirchen der Stadt .

Parade der Garnison auf dem Schloßplatze.
Abgabe von 101 Ehrenschüssen auf dem Engländerplatze.
festmahl der Bürgerschaft im Künstlersaal des „Krokodil".

estessen im großen Saale des Museums.
FestvorsteÜung im Großhcrzoglichen Hoftheater.

Karlsruhe , den 20. Januar 1913 .
Der Stadtrai

Siegrist . Lacher .

EinlaSung .

Zu Feier -es Cebncksestes Seiner MW -es Kaisers
findet

Sonntag, den 26. Ianuar 1913, abends S Ahr,
im große« Saale der Festhalle

em

Fest - Bankett
mit der unten folgenden Festordnung statt :

Unsere Mitbürger laden wir zu zahlreicher Beteiligung an dieser patriotischen Beran °
skrltung ein.

Besondere Einladungen ergehen nicht, Eintrittsgeld wird nicht erhoben .
Anzug der Herren : Dunkler Rock, der Damen : GesellMaftsanzug.Die obere Galerie der Festhalle bleibt den Damen der an der Feier teilnehmendenVereine Vorbehalten ; die Damen haben sich durch die den Vereinen zugehenden Karten

auszuweisen .
Der Fesl-Ausschutz :

Seminarmunklehrer und Großh . Hoforganist . Chormeister des Mannergesangvereins „ Lieder-Rechtsanwalt und Stadtrat ; Lklos , Großb . Hoflieferant und Stadtrat ; Brüstle ,Stadt,eiretar , Vorsitzender der Turagesellschaft ; ( Hssinilr , Kapellmeister, Chormeister des Männerge -fcknaverems „Liederkranz ", derzeit Dirigent der vereinigten Mannergesangvereine : Rtewerth , Kaufmannund Stadtrat ; l >r . Eifel , Privatmann und Altstadtrat , Präsident des Mannergesangvereins „Lieder-W. Vorsitzender des aeschästsführenden Ausschusses der vereinigten Männergesangvereine ;r^itel , stuck Vorsitzender des Stuoentenverbandcs der Fridericiana ; Krt ' .v , Kammerstenograph , ObmannseS aef<f)aft £(e :tenben VorstMdes der Stadtverordneten ; I ) i'. C. fhiner , Rechtsanwalt ; Heinsheimer ,
:? echtsanwalt , Vorsitzender des Arbeiterbildungsvercins ; Herbst . Bürgermeister in Hochstetten , Vor-irtzender des Hardtgau -Militärvereins - Perbandes ; Kiipiielc . Privatmann und Stadtrat ; Koller ,Lrofeflor, bisher Vorsitzender . des Vereins bildender Künstler ; Kiilscli , Kaufmann und Stadtrat ;Hauptlehrer . Dirigent des Lehrergesangvereins ; Dr . Loren *. Rechtsanwalt , Vorsitzenderöe«_ Alb - und Pfinzgau - MilitärvereinS - VerbandeS ; Ostertag , Privatmann und Stadtrat ; Urbuia » » ,I5« )eijnet Hofrat , Präsident des Männergesangvercins „ Licdcrkranz "

; Kelch , Hauptlehrer , Vorsitzenderoes LehrergesangvereinS ; Scheidt , Professor ; Schlebach , Blechnermeister und Stadtrat ; Siegrist ,Lwervurgermerster ; Steiner , Oberrevisor , Vorsitzender des Leibgrenadicrvereins ; Vollmer , Professor :Wellt , Rechtsanwalt und Stadtrat ; Williard , Gr . Baurat a . D . und Altstadtrat ; Wilser ,« mrsmann und Vecbandsdirektor , Altstadtrat . Präsident des Badischen Sängerbundes ; Hurst , Revisor,derzeit Vorsitzender des geschästssührenden Ausschusses der vereinigten Turnvereine .

Festordnung :
1. Feierlicher Marsch «cus . Scipio " Gg. Fr . Händel.2. Jubel -Ouverture . Joy . Seb . Bach .3. Prolog , verfaßt und gesprochenvon Herrn Schriftsteller HansWolfgang Behm .
4. Mannerchor : -

„Rudolfvon Werdenberg "
. Friedrich Hegar .Lehrergesangvereni Karlsruheunter Leitung des Herrn Haupt¬lehrers Heinrich Lechner .

Drinkspruch anf Seine Majestät den Kaiser.
Prosenor vr . Karl Ott , Direktor der

?mnboldt,chule.
Daran anschließend:

Allgemeiner Gesang mit Orchesterbegleitung :Kanerhtimne.
6. Melodienkranz aus dvr Oper

„Der Freischütz " . K . M . v . Weber.7. Lieder für Tenor :
Ä L-ier " . ... . . . Franz Schubert .b> „Me,ne L,ebe , ft grnn . . Loh. Brahms.c) „Heimweh . Hugo Wolf.Herr Großh . Hofopernsüiiger Poncho Kochen .

8. Trinkspruch anf Seine Königliche Hoheit den
Grohhcrzog .

Herr Äuchdruckereibestser Or. Albert Knittel .Daran anschließend : Allgemeiner Gesang mit
Orckesterbegleituna : Badische Hymne.

9 . Einleitung zum 3. Akt
aus der Oper „Lohengrin " Richard Waguer .10 . Barrennbnngen .
Turngesellsckaft Karlsruhe unter Leitung des
Turnwarts Herrn Verwaltungsassistenten
Josef Jung .

11 . Männerchöre :
a ) St . Michel . C . Lastle.
b) Deutschland , sei wach : . . F . I . Sckeffler.

Lchrergeiangvercin Karlsruhe .12. Trinkspruch auf das deutsche Vaterland .Herr Generalsekretär Joses Ersing .Daran anschließend:
'Allgemeiner Gelang nt. Orchestrrbegleitung :
„Tentschland . Deutschland über Alles " .13. Leiter - und Stuhlphramiden .

Turnabteilung des Karlsruher Arbeiter -
bildungsvereins unter Leitung des Turnwarts ,Herr Bausekrctär Wilh . Blum .

14. Militärische Fanfaren . . I . Ascher.15 . Nus der Kriegsherren . Präsen¬
tiermarsch . Heinrich Liese .

SeiOenstofi für Kleider

und Blusen
hervorragend solide Qualitäten in geschmackvoller Auswahl.

Spezialität : Schwarze Seidenstoffe
Lyoner und deutsche Fabrikate

Während der Weissen Woche
Skonto oder doppelte Rabattmarken .

Herrenstr. 7
zwischen Kaiserstr . - ,
und Schlossplatz .

Carl Biichle
Inhaber : Kohimann & Braunagel . Telephon 1931.

Bckilntmchnilg.
IN .Juni 1812 unter Nr . 13603 bis

mit Nr . 16240 ausgestellten , bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens tj. Februar 1813
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 28 . Januar 1913 .
Stadt . Pfandlcihkassc.

MM
-

freiwillige
die möglichst ein Handwerk erlernt
haben, nimmt das Unterzeichnete
Bataillon zum Herbst 1913 an .
Bewerbungen können mündlichoder
schriftlich bis zum 1. April dS. Js .
unter Vorlage , des Meldescheins
erfolgen beim 167a .3 .3
Bad . Pionier -Bataillon Nr . 14

in Kehl tt. Rh.
Die Lieferung des Bedarfs von

Backwaren, Kolonialwaren , Bik -
tualien , Suppenwürzen , Milch ,
Bier , Sodawasser , Himbeersaft ,
Cis und Soda für die Zeit vom
1 . April 1913 bis 31 . März 1911
soll öffentlich verdungen werden.
Hierzu ist Termin aus Donners¬
tag , de» 30 . Januar 1913, vor¬
mittags 10 Uhr , im Geschäftszim
mer des Garnisonlazaretts , Krieg
straße 103 , anberaumt . Daselbst
sind die Lieferungsbedingungen
zur Einsicht aufgelegt ._ 337a

Mein diesjähriger

Sonder-Qepliauf
während der Weissen Woche , heute

beginnend, bietet außerordentlich

große Vorteile.

sind durchweg bis zv

V

ermäßigt.

Am Klavier : Aräulein Kiisabeth Moritz .
Ikusik : Are Karlsruher Keuerweyr - und Aürgerkapelle unter Leitung des

Herrn Musikdirektors Heinrich Liese , Königl . Hßermustkmeisier a . A .

Man bittet vor Rr. 8 des Programms nicht zu rauchen.

MMKNECRAyjtrre

Billige Preise . 92a .6.2

Krawatten -Fabrik

P. H. Preyers j
*

St . Tönis — KreJ 'elU HO .
Stolfmuster und Preisliste kostenfrei.

Bitztenkarten * *« •"*• in *°»er ..Badische » lireße '1

Mmillmri-Felle
tauft zum bestell Preise . I
1» . WSIncr , Fell - n . Ranch- 1
warenhandlnng in Z.clprig, !
Brühl 47. Zusendungen werden !
per Post erbeten , wofür der Be - !
trag sofort nach Cnipsang perl
Postanweisung franko nigesen- 1
dct wird . ^ ! I8a . l3.v |

Nutz - und Brennholz -Bersteige-
rung des Forstamtes Reckargemnnd
vormittags 10 Uhr im „ Anker" in
Neckargemünd:

1 . Donnerstag , den 30 . Januar
1913 aus den Domänenwaldungen
Hollmuth , Judenwald , Heiden-
Frohnwald und Pohberg : 119 Ei¬
chen I .—VI . , 32 Buchen I .—V .,
137 Hainbuchen III .—VI . , 49 Bir¬
ken V . und VI . , 4 Kirschbäume
IV . Kl . , 9 Nadelholzstämme und
Abschnitte , 49 >ster eichenes Nutz¬
schichtholz, 15 birkene Wagner¬
stangen : aus Domänenwald Holl¬
muth und Neckarberge : Nadel¬
holzstangen, meist Fichten: 1842
Baustangen I . u . I I . Kl, , 502 Hag¬
stangen ; 3180 Hopfenstangen I.
bis IV . Kl . . 295o Reb- und 820
Bohnen- Stecken . 2 . Freitag , 31.
Januar 1913 aus dem Domänen¬
wald Hollmuth : 102 Laubliolz-
cheiter II . und III . Kl., 261 « ter

Laubholz- , 23 Ster Radelholz-
Prügel I . und II . Kl. , 6292 Stück
Laubholz-Normalwellen . Aus¬
kunft u . Auszüge durch das Forst¬
amt , sowie für Hollmuth durch
Forstwart Steinbrenner in Neckar-
wmünd , für Judenwald und Hei -
wn- Frohnwald durch Forstwart
Echner in Wiesenbach , für Poh¬
berg durch Domänenwaldhüter
Heringer in WaldwimmerSbaÄ
lind für die Reckarberge durch
Forstwart Göd in Mückenloch.

Stamm !;sl ?-
Nersteigerung.

Die Gemeinde Liedolshcim ver¬
steigert am Mittwoch, den 29.
Januar 1913, mittags 12 Uhr, be¬
ginnend . im Gemeindewald , mit
Borgsriit bis 1 . Oktober 1913 :

128 Pappelstämme ,
72 Eschenstämme ,
74 Erlenstämme ,
40 Eichenstämine.
12 RusÄenstämnie.
II Aspenstämme. »
2 Birken , 2 Bellen und 1

Weide, sowie 18 Srer eschen- und
23 Ster Erleu - Nutzsckicktholz, wo¬
zu Liebhaber eiuladet . 49üa

Liedolslieim. 21 . Januar 1913 .
B o l z , Bürgermitr .

Die Preise auf :
Kinderwagen
Klappwagen
Ruhestühle
Kindertische
Rohrmöbel
Blumentische
Korbwaren

Außerdem gewähre ich noch einen
Cxtra -Malt von 10% ol doppelte Mbattniarklt.

lLs kommen zum Berkauf:
Hübsche Kinderwagen zu 13 .—, 14.50 , 18.50 M .
Eleg . Kinderwagen mit Gummi und Porzellangriff

20 22 .—, 25 .— bis 45 .— Mk.
Hübsche Klappwagen mit Gummi

7. 25, 8 .—, 9 .50 bis 25_ M .
Günstige Gelegenheilsküuse

IN allen Abteilungen .
Ganz besonders mache ich noch auf meine

E -
SpeM - MsslellW m ZrerlUhU-KiliöermM

aufmerksam , welche m einer Anzahl von über 100 'Stück eine
prächtige Auswahl in den diesjährige« Neuheiten bis zu dm
hochelegantesten Wagen bietet .

Da dieser Sonder-Verkauf selten günstige Borteile bietet ,
so liegt es im Interesse eines Jeden , hiervon Gebrauch zu machen.

Hgss
Größtes Spezialhaus für Kinderwagen und Korbwaren .

Versand franko . Katalog gratis .
Sonntags von 11 bis t Uhr geöffnet .

SaiferMt 123

Weiße Woche !
BfoBep Sonder-Verhauf

vom 25 . Januar bis einschl . 3 . Februar.
Die zum Verkauf gelangenden Waren sind im Preise besonders

herabgesetzt , ausserdem gebe für diese Zeit noch einen
. .. 1. 1 , Extra-Rabatt von 10 Prozent in bar . 1
Kochherde , emailliert und lackiert. 10 Prozent .

Spezialität : Grude - Oefen .
-40 %
10°

!(

zu bezahlen die höchsten Preise für
abgelegte klieider und Sclnihe .

Voll ! arte genüg : . 2 *2370 .3 .2
IS . 55i ! 5itv, Tnrlache : straße (iS.

Oefen, irische und amerikanische Systeme 10-
Alle Sorten Koch - und Küchengesohirre , wie :
Emaille , Eisen . Kupfer , Messing und Aluminium

fiaskocher und Herde 10 %-
Lampen , Badewannen , Holzwaren , Bestecke ,Löffel , Vorleger , Fleischhackmaschinen , Butter -
Maschinen , Wasch - , Wring - und Mangmaschinen ,Waschkessel , Messerputz - Maschinen , Lampenaller Art , Glühkörper , Zylinder , Bockte , primaPorzellanwaren , Gläser >. j . Genre , Steingut etc .etc . , Markttaschen , Schul - u . Akten - 4110 RnkMappen u . verschiedene andere Gegenstände a IHLtv .

Besonders günstige Kaufgelegenheit für
Brautleufe und Gastwirte .

Reichhaltiges Lager — nur Primawaren .

Ireist larx ,
Herd - , Ofen - und Haushaltungs -Geschäft ,

Fernruf 3086. Luisenstraü

Schneiöerin



Ax Mittagblatt . Samstag , oe« 25. Jan . 191b .

Gottesdienste . — 26 . Januar.
Evangelische Stadtqeureinde.

Siadttirckic. H9 Uhr Militärgottcsdienst : JväHt aus . 10 lthr :
Stadtpsr . Kuhlewcin . H12 Uhr (ifittilcnfc '

qrc : « tadtpfr . .stuhlewein.
— Kleine Kirche . Hl » Uhr -Liadtvikar Brauß . H12 Uhr Christen¬
lehre : Hoivred. Fischer . 6 Uhr : Ltadtvik . Schneider. — Echlistkrrchc .
10 Uhr : Hofpredlger Mischer. — Avbailneskirchc. H19 Uhr Etadtpfr .

Dadrfche Kresse . Seite 9

lehre : « tadtpsr . Rohdc . 2 Uhr : Andachtstunde für Taubstumme .
6 Uhr : Stadtvikar Hessig . — Oicmeinbchour der Weststadt. 10 Uhr :
Stadtvikar Mäher . H12 Uhr Christenlehre : « tadtpfr . Schilling . —
Lutberkirche. 10 llhr : Stadtpsr . Weidcmeicr. Hl2 Uhr Kindergottcs -
dieust : Stadtpsr . Weidemeier. 6 Uhr : Liadtvikar Braust . — Garten -
stratzc 22 . H10 Uhr : Stadtpsr . Rapp . Hl2 Uhr Christenlehre Stadt -
vsarrer Rapp . — Ludwig-Wilhelm Krankenheim. 5 Uhr : Hosprediger
bischer. — Evana . Kapelle des Kadettcnhauses . Der Gottesdienst
fallt aus . — Städtisches Krankenhaus . H12 Uhr : Stadtvik . Mäher .Karl -Friedrich -Gcdächtniskirchc lSradtteil Mühlburg ) . H10 Uhr
Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . HU Uhr Kindergottesdienst : Stadt -
uikar Hesstg . — Tiakonissenhau- kircke. Vorm . 10 llhr : Pfarrer Katz.
Abmrds H8 Uhr : Hilssgeistl . Sitzler . — Beiertheim . 0 Uhr : Stadl -
rifar Schneider : daran anschließend Christenlehre .
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . . Waldhornstr.

Vorm. 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Nach Schluß des Haupt -
gottesdicnstcs.

Woehengottesdienste.
Mittwoch. 29. Januar . Stefanienstraßc 22. 8 Uhr : Hofprcdiger

Fischer. Donnerstag . 30 . Januar . Kleine Kirche . 3 Uhr : Stadtvikar
Braust . Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller . Johanneskirche ,d Uhr : Stadtpsr . Hindenlang . Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadt -
reil Mühlburg ) . 8 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Evang . Ttadtmiiston , Vereinshaus Adlerstr . 23.
H12 Uhr Kindergottesdienst Adlerstraße 23 : Stadtmiss . Lieber.H12 .Uhr ^ Kindergottesdienst in der , Johanneskirche : Pfr . Joest .

jouusimuin .euu »^ o uqr ^ uNgsr „ . _ , . _ . . . .. .Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungsrauenverein von Frl . Weher,Erbprinzenstr . 12. 4 llhr Jungfrauenverern der Schwester Lene, Adler-
straste 23 . 5 Uhr Abendgottesdienst: Pfr . Joest . 8 Uhr Blaukreuz¬
versammlung . Montag , abends 8 Uhr , Bibclstunde , Augustastraße 3 :Stadtm . Höschele . Mittwoch, abends 8 Uhr : Allg. Bibelstunde : Stadt -
miff. Lieber . Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet-
stundc für Frauen . Freitag , abend» H7 und H9 Uhr : Vorbereitungfür den Kindergottesdienst .

Ehristl . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23.
Dienstag , abends HO Uhr : Bibelbesprechung der Hauptabteilung .Donnerstag , nachm . H3 llhr christl . Bäckervereinigung. SamStag ,abends HO Uhr : Wochenschlustandacht.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm . H12 Uhr. SonntagSschulc. Nachm . 3 Uhr, Allg. Versamm¬

lung : Stadtm . KieS . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenvercin . Abends 8 UhrKarierfeier . Montag , abends 8 Uhr Jugendabteilung . Montag , abdS .HO Uhr Blaukreuzverein . Dienstag , abends HO Uhr Bibelbesprechungim Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends HO Uhr : Allg.
Versammlung : ©tobtet . KieS . Donnerstag , abends 8 Uhr : Töchtcr-verein. Donnerstag , abends HO Uhr : Allg . Versammlung Durlacher -itraße 32. SamStag , abends HO Uhr : Gebetsvereinigung für Männerund Jünglinge .

Katholische Stadtgcmeinde .St . Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl. Messe mit Gene-Htlkommunwn für den christl . Mütterverein . 7 llhr hl. Messe . HO U.Deutsche Singmeffe m. Pred . H10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬amt u. Predigt . H12 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . H3 UhrChristenlehre für Mädchen . 3 Uhr Andacht zur hl. Familie , zugleichVersammlung für den Müitervercin m. Pred . 4 llhr Dienstboten -tmgregation in der St . Binzentinskapellc . — St . Berntzarduskirche.6
,

7 . Uhr hl. Messe . 8 Uhr Singmeffe u . Predigt .mrt Pred . 11 Uhr Singmeffe m . Pred . 2 UhrChristenlehre für Mädchen. H3 Uhr Vesper. 3 Uhr Mütterverein . —
Lrebfranenkirche. H7 Uhr Frühmesse mit MonatSkommunion der
g-vauen . HO Uhr Deutsche singmeffe m . Pred . H10 llhr Haupt -
«p^ clbtenft mit Amt u. Pred . 11 Uhr Kindergottesdicnst m . Pred .
: ,2 Uhr Christenlehre f. Jünglinge . H3 Uhr Andacht zur hl. Familie .— St . Binzentiuskapelle . . H7 llhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl. Messe .8 . Uhr Amt . — Bonifatinskirchc . H7 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Deutsche« ingmesse m. Pred . H10 Uhr Hauvtgottesdienst m . Hochamt u . Pred .H12 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . 2 Uhr Christenlehre f. Mädchen.H3 Uhr Be,per . — St . Peter - und Panlskirche . 6 Uhr Bcichtgelegen-hert. H ? Uhr Frühmesse. H7 , u . H8 Uhr Austeilung , der bl.Kommunwn . H8 Uhr Deutsche Singmeffe . H10 Uhr Sauptgottes -
öienff mit Predigt . H2 Uhr Christenlehre für Mädchen. 2 Uhr
^ Eitzer. H4 Uhr Andacht der Jungprauenkongregation mit Predigt . —
Kathol. Kapelle des Kadettenl,a«ses. 8.30 Uhr Gottesdienst : Division«-psarrer Dr . Holtzmann. — Rüppurr (St . Nikokauskirchc ) . 9 Ul,r Sing -
uiesse m . Pred . Dienstag . 7 Uhr Schülergottesdienst . — St . JosevhS-k,rchc «Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Uhr Austeilung der lst. Komulunionn . BeichtgelegenZeit. 7 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der

Uhr Deutsche « ingmesse m . Pred . H19 Uhr Hauptgottesdienst mitAmt u . Pred . % 11 llhr Kindergottesdienst m . Pred . 1 Uhr Christen¬lehre sur Jünglinge . H2 Uhr Vesper.
(Alt -) Katholische Stadtttemcinde .

Auserstehungskirchc. 10 Uhr : Stadtpsr . Bodensiein.Geburtsfest Sr . Majestät des Kaisers . 10 Uhr Festgotlesdieiist -
.atadtpiarrcr Bodenstcrn.
Zionstirchc der Ev . Genreinschaft , Beiertheiiner Allee 4.Vorm. H10 Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder -Oottesdleiist . Nachm . H4 Uhr Evangelisationsvcrsammlung . Nachm .Mr Jungsrauenvcrein . Abends 8 Uhr Jünglings - und Mäuner -nerem . Von Montag b,s Donnerstag , je abends HO Uhr, Evangeli -
Iatwnsvcrsammlung .
Friedenskirche der Methodistcn -Gemeinde » Karlstr. sgh.Vorm . H10 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdicnst .Aachm . o Uhr Predigt . Montag , abends HO Uhr Gebetstunde . Mitt¬
woch . abends HO Uhr Bioelstundc. Prediger Scharpii .Englische Kirche .Pfründnerhaus. Kaiserplatz . Sonntag : Gottesdienst 11 Uhr.H . C. 8 Uhr und 12 Uhr . Erst . Sonntag im Monat.Rev . E . H . Tottenham M . A „ Karlstrasse 49a .
Kochschule des Frauenvereins Lahr.

i Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichenKüche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :10 Wochen . Internat mit guter VsWöhxuKg urtef schönem Zimmer.- - ' • ’ ' tfio Koch -
4384a

jo Wochen . Internat mit guter vetpn exuwg ursef schön
Mäßige Preise . Nähere Auskunft nrtd Prospekte durch.schule iu I » he (Baden) , Bi3inarc!: strasse Mr . !) .

emonum
[ Direktor : Professor Max Paner .
I Vollständige Ausbildung in allen Fächern der Tonkuust. |

Opern - u . Orchestcrschule . Neuaufnahme_8i . 1913.
i 31da ftospekte durch das Sekretariat 4.2

Technikum Bodenbäch a. d. Elbe .
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . Programm frei .
Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik , Architektur ,
Hoch *

, Tief - und < Eisenbetonbau , Heizung und Lüftung.
Ausbildung von Ingenieuren . Architekten . Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern. S284a.26.5

Beginn der Vorträge : 15 . Januar . 4 . April, 15 . Juli und 4 . Oktober .

Hebamme
in .4m >« ni » 8.'ü«AFrgnkr ?, nahebei
Gens , nimmt Tameu Ln diskreter
lfintbindung aus . Mastige Preise .B1342.27. Ö Madame V. jSupout .

Schneiderin
tüchtige, empfiehlt ftch imAufertig .
von Jackett - N . Strassenkleider » .
sowie KoftümrScke » u. Bluse » .
B2911 Hcbelftr . 3 , m , rechts.

Yi

auf :

Violinen
TTIandoiinen
Lauten
Guitarren
Menzenhauer

und

KonzertZithern
Laschen
Etuis
Bogen
Notenständer
Saiten und
Bestandteile

Schlaile atff :

ftc .

Karlsruhe i. B.
187 Kaiserstrasse 187

Sprecbmascliinefl
Schallplatten

und Stiften
Accordeons
Flöten ‘
Ocarinas
Mundharmonikas

Noten -Schuien
u . Metronome

Stimmgabeln
Blockenspiele

u . Xylophons
Pfeifen

etc .

Patentanwalt
Dr. S. Hauser, Strasafetirg i, E.
llohculohestr 23,1 ., Tel. 1787

Einziger in Elsass -Lothringen
wohnhafter Patent - Anwalt, a

zur grüudl Ausbildung
im Haushalt

werden gebildete junge Biädchen
bei Fräulein von Barsewisch

Jjpringen bei Pforzheim in
Peniron ausgenommen. 351a«

km I . Februar
Ctewfnnzfehung : der iu der Serie

gezogenen € Sln *3KiaAener

100 Taler-
Los ». H *aptg *» inn « : Mark

120000
1200

Kleinster Gewinn 3Ü0 Mart ,
liin Original - Öerielos habe ich fnr’M. 510 — aach bei Ansablun » ron

M. 180 — za verkaufen . iz

Cari Beintze,
Spezialgesoh &ft iur Serienlose .

Berlin W , tnter den Linden .1 .
Telejramm - A-dr . : I>otfceriebank Berlin .

Diplomierte
Hebamme

Frau Bouquet
1. rue du Commerce, Genf

nimmt zu ieder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung .

Diskrete Entbindung . ■ 8661a

Erfinder . .
Wir suchen lebensfähige E,r-

sindungen oder Ideen aus allen
Gebieten der Technik od . Chemie
evtl . geg . Barzahlnng . Vorschuß
oder Lizenz . Gründungen ,
welche vatentamrlich geschützt
werden können, finden Berück¬
sichtigung. PrüsungausPatent -
sähigkeit kostenlos . Ingenieur
Henri Krug -Mueller , Förster ,
?ii »1hansen i . <5' . 411a.6 .2

i lill - Wkick !
kleine, gelbe , in gut hetvährter

Qual , per <)tr . Mk. 15.—
la Knoblauch in Büscheln

per Ztr . Mk . 7 .—
„ Zwiebeln , gelbe Zittauer

per Ztr . Mk. 2.50
„ Nottraut . 4.50
„ Meerrettig 100 Stück „ 11 .—

hei Mehrabnahine billiger offeriert
Joseph Lechner,

LandeSprodukien- KeriondhauK,
Herxheim , Pfalz , 59a

Telephon 21 , Amt lliülzbeii» .

Diplomierte Hebamme
Witwe E . Walpert, . Luzern
, Schweiz^ , nimmt iederzeit Per -
Üonärinnen aus , Mätziiw Preffe
Diskret . St . Karlifir . 14. Tel . li >8

Gast- und Kurhaus zu vepkaufen ,
neu erbaut , romantische Lage , in nächster Nähe der bekannten Murg¬
kraftanlage , daher glanzende Zukunft , ist preiswert zu verkaufen.

Gest. 'Anfragen beliebe man unter Nr . 477a an die Exped . der
„ Bad . Presse " einzureichen .

2Su verliaufen .

vermieten . Dieselben sind für Geschäftsraumlichkeiten
Restauratiori oder Büro besonders geeignet.

aller Art .15297
CentralWe Ser baS . lasS . ßi«° mS Kerlumssgemiffttischaste« SttlSrcheEttlingerstrasne 50 Televbon 879 .

MM MM. Ziesel-, Keiizill' ll. Easwlliren,
Smzgl>MnIllgen,Mi >!or- ii.I« ijslMWblleii
unter günstigen Bedingungen und Garantie zu verkaufe« . 6 .8Anfragen beförd. unter Nr . Bl297 die Exp, der „Bad . Presse" .

Hebamme
I . Klasse 8772a

Frau Margot , Genf ,
Rue du RhOne 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

beste Lage der Westsradt, Som¬
mer - und Winterbetrieb , aus
1 . April an Grotzbrauerei od.

I an solvente Wirtsleute zu ver-
1 pachten. Anfragen unter Ar.
1429 an die Cxpedition der
l „Bad . Presse " erbeten .

Wirtschaft
zu verpachten .

Eine gut gehende Wirtschaft mit
neuestem Spstem , eingerichtete
Mälzerei , in der Nähe von Karls¬
ruhe , ist umständehalber zu ver¬
pachten , evtl , zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 1423 au die
Erped . der „ Bad . Presse "

. 2.2

ti verkaufen
Zigarren -Geschäft
gut eingesuhrt . hübscher Laden mit
schöner Einrichtung und Wohnung
sofort zu verknusen : erforderlich
ca . Mk . 3000.— . Billiger Mietpreis ,Einkommen als Nebenbeschäftigung
Mk . 1200.— .

Offerten erbeten unter Nr . 1313
an die Exped. der „ Bad . Presse "

. *

Wohnhaus
mit 22 Mtr . Front , in schönem
Garten gelegen mit dabinterliegen -
dem Fabrikgebäude,2000grn Grund¬
fläche u . Arbeiterwohnungen . Halte¬
stelle der Elektrischen Karlsruhe -
Ettlingen , zu verkaufen .
Zahlungsbeding . Preis .»OOOO,^
: iujiibhmfl ö SMilfe .

Offerten befördert unter Ar . x̂n)
die Expedition der „Bad . Prelle

Bölktm 8 . Sjifjerei,
sehr schöne» Anwesen im Bezirk
Bruchsal , sofort oder später änherstpreiswert zu verkaufen . Ver¬
mittler verbeten. Offerten unter
B2463 an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten . 3.2

Mnei -Lerklmj.
Aeltere , gutgehende Bäckerei sof.oder später z» verkaufen .
Offerten unter .Nr . B2303 an die

Expedition der „Bad . Presse" erb»

Villa
iu Ettlingen , Waldstr. 8 , 7 Zimmer,Diele , Küche, Speisekammer, Bad.
sämtliches Zubehör , elektr. Licht,Gas , Wasser, großer Garten , schön
gelegen , Haltestelle der Albtalbahn,zu verkaufen oder zu vermieten.
Kaufpreis sehr billig . Mietpreis
1200 Mk . pro Jahr . Näheres bei
H .LVollthan . Heidelberg. Schröder-
irraste 24 , oder bei denr Gärtner in
der Villa selbst ._ 263a

iirrrlflintthliniih
hochmodern , sehr rentabel , in bester
Page der Stadt zu verkaufe « ob.

die Expedition der „ Bad. Presse
Rentables Kaus

mit gutgehender Bierhandlnng in
der A ! t- Weststadt zu verkaufen od.
gegen lastenfreien Bauplatz zu
vertauschen. Off . des . die Exped.
der „Bad . Presse unter Nr . 559.

Baugelände
in Ettlingen , an fertiger Straße ,350 Meter Baufront,
mH . der daraufstehenden Oekono-
miegebäude um 36000 Mark zuverkaufen . Das Gelände ist in

20 « auplätze .
eingeteilt . Günstige ZabmngSbc-
dingunaen . Offerten befördert
unter Nr . 555 die Expedition der
„Badischen Presse" . 64

In nächster Nähe von Karlsruhe
und am Bahnhof gelegenes neues

Fabrik- mb
Wahagebliube

ist unter günstigen Zahlungsbediug .
billig zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Dasselbe ist mit Kraft -
und Arbeitsmaschinen , Zentral¬
heizung, Gas und eigenem Waffe:
versehen und eignet sich auch als
lästigen Betrieb .

Offerten unter Nr . 229a beförd .
die Exped. der „Bad . Presse "

. 5.5
In bester Lage GengenbachS ist

ein zlveistöckiges 20865

Wohnhaus
mit 10 Zimmern , reichlichem Zu¬
behör , elektr. Licht, Bad , größeren
Veranden und Balkon 2c . preiswert
»u verkaufen. Näheres beim Eigen-
tümer Karlsruhe , Beilchenstraße 7 .

Wohnhaus
2stückig , mit 2 Ställen , 4 Schweiue -
ställen , Hübner - und Gänseftall ,
Scheune, großer Hof und Garten
(für Bienenzüchter geeignet ), in der
Nähe von Karlsruhe (Bahnstation ,
wegen Sterbfall zu verkaufe «.

Offerten unter Nr . 506a an die
Erped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Rentables Haus
mit gutgehendem Laden der Lebens¬
mittel -Branche zu verkaufen oder
gegen lastenfreien Bauplatz zu
vertaufchen . Off . bef . d . Exped.
der „ Bad. Presse" unter Nr . 558.

Ein- oder Zwei-
Familienhaus

in feinster Lage der Weststadt , gegen
lastenfreien Bauplatz zu vertauschen
oder zu verkaufen . 3.3

Offerten unter Nr . 554 an die
Exped . der „ Bad . „Preffe .

Bauplätze
an fertiger Straße zum sofortigen
Bebauen zu sehr günstigen Be¬
dingungen mit Baukredit und
2. Hypotbeke zu verkaufen . Näh .
durch 3f ax Busam , Rüppurr er -
str. 20 , Telefon 823 . B1951 .10.9

Orchestnon
billig zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen gegen Pionino . Flügel .Pianola . Harmonium oder dergl .

Anfragen unter Nr . 904 an die
Exped . der „Bad . Presse " «rb . 12 .4

Zu verkaufen
4 Pferd . iSasmotor , gut funktio -
nierend iSvstem Benz) : ferner ein
gut erhaltenes HausieingangStor
mit Oberlicht.

Zu erfragen unter 9tr . 391a m
der Erved . der „ Bad . Prcne . 3.3

Eleg. Herrenrad , wie neu . Tor
vedofrcil. , äuß . billig abzug . B1976

De^ ufekdstrasse 8. IV .. ws* **.
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Geschäftseröffnung
und Empfehlung .

Dem titl . Publikum von Karlsruhe und Umgebung
mache ich die ergeh . Mitteilung , dass ich . in der
Sophienstrasse 65 , Eingang Lessingstrasse, eine

spanische Reinstube
eröffnet habe . Es gelangen nur garantiert naturreine
Weine zum Ausschank und Verkauf.

Bei Verkauf über die Strasse Preisermässigung .
Um geneigten Zuspruch bittet 1320.8.2

Karl Streckert «
999 * sec

14/30IP
komplett mit Torpedo -Earofscrie

und folgendem Zubehör : . döUu 2Kir
Kilometerzähler und Geschwindigkeitsmesser , 1 vollständig geschlossenes
amerikanisches Verdeck (Rück- u . Seitenwänden mit 7 Celluloidscheiben
versehen ), 1 Ueberzug , 1 verstellbare automatische Glasscheibe , 2 Schein¬
werfer , 1 Entwickler , 2 Oellaternen , 1 Schlußlampe , abnehmbare Felgen ,1 Huppe , 1 Reisedeckenhalter , 1 Pneumatikhalter , 1 Fußbank , 1 Wagen¬

heber , 1 Pumpe , 1 kompletter Satz Werkzeug . 230

Prospekte auf Wunsch Besichtigung u . Probefahrt

Automobilhaus Peter Eberliai *«lt
Karlsruhe . Telephon 724 .

nETALLDRAHTLAMPE

c/lllgemeine
ElektricitiCs > Gesellschaft

KARLSRUHE
Kaisvrsl -r. 180 . Tel . ü 223 .

Tanz
Lehrinstitut

J . iraunagel
Xowncks -Anlage 43 .

Einzel -Unterricht
zu jeder Zeit. 3291

Beginn eines Kurses
Ende Januar .

Institut Jomini
Payerne (Waadt , Schweiz)
Gegründet1867 . Neues Gebäude seit
1907 . Berühmtes Institut zur Vor¬
bereitung für Bank , Handel , Industrie ,nach Handelsschul - Programm
Kasches Erlernen des Französischen
Englischen u . Italienischen , der Musik,
Esperanto usw . Grosse Gärten , Faek
und Spielplätze (40000 qm ). Sehr
massige Preise . Man verlange Pros¬
pekte . 8862a .l7 .4

C . F 1. Jomini , Besitzer .

Garantierte
NachfieZiehung
7.u3Februar1915.

Stuttgarter
Geld-Lotterie
6012 . Geldgewinne Mk .~

120000

15000
70 weitere Hauptä &winne

Ls/eä3ril.1iio!e30ä!brlt>uUlt303
empfiehltu.verlendeldaiGanaek/ebt !

MoritzHerzberger
Mannheim OSsuEXv.

Karlsruhe bei 293a .8 .3
Carl Gütz, Hebelslr . 1115
Gebrüd.Göhringer,Kaiserstr .60
Wörner & Wehrle. Bankgesch .,

Karl-Friedrichstr . 2.

Feuerfestes sächsisches

Möbelhaus Gebr. Klein , Karlsruhe i . B.
Durlacherstraße 97199 Telephon 1722 .

Spezialhaus für komplette Be .ten und
bürgerliche Wohnungs -Einrichtungen

50 Zimmer- Einrichtungen stets auf Lager ,
ca . 40 Stück moderne Sofau . Chaiselongues .
Vorhänge, Store . Bettbarchent , Bettfedern ,Drill , Rosshaare , Wolldecken, 682
Zeichnungen u . Kostenvoranschläge franko .

Viele Anerkennungsschreiben .
Kulante Zahlungsbedingungen .

Endlichi „ Verba Manent “ endlich !
Allein zweckentsprechend ist das

Roneophon
Dictodisc Pathe Freres

die einzige, wirklich brauchbare Diktier- und Registrier -Maschine,die imstande ist , unschätzbare Dienste auf jedem Büro zu leisten.

1 . Well sie die Einfachste ist (Handhabung),
2 . Weil sie die Dauerhafteste ist (Mechanismus) ,
8. Weil sie die Modernste ist , indem sie die jüngsten

Fortschritte auf dem Gebiete der Phonographie
praktisch verwertet . 6231a

Weg ;mit dem veralteten Walzemystem !
Sinniger Apparat mit Wachs -̂ Platten arbeitend!

Auskunft und Prospekte , sowie auf Wunsch praktische Vorführung
dieser allerneuesten Diktiermaschine durch den Generalvertreter

der Roneo-Compagnie (London, Paris , Berlin)

Leopold Kahn , Strassbarg , Kleberplatz 6.
Alleinvertrieb des Dictodisc Pathe Freres.

Präparate — von Aerzten selbst ge¬
braucht u . verordnet — konzentr . Rein¬
kulturen . Diätisches Mittel I . Ranges
zur Reinigung der Säfte , zur Ausrottung
der schädlichen Magen- u . Darmbakterien ,
vqrzüglieh wirksam bei Magen- und
Dannstörungen . — 8064a
Y -TahlPttPn 45 st. = 250 MkI . IdUIGIIBII 100 St. — 5.00 Mk.
Y. -Ferment

(ausreich . 3 Monate) . In Apotheken u.
_ - Drogeeen . In Karlsruhe bei : Dr. Fritz
linder , Internat . Apotheke ; in Durlach : Löwenapotheke . Wo nicht auch
direkt, portofrei Proben mit Zeugn . über vorzügliche Erfolge kostenlos von
Bakteriol . Lahor . i . Dr . Ernst Klebs , München 33 .

sowie

Bundgeschirr,
6 Töpfe 50 Pfg . ,

empfiehlt in reicher .Auswahl
Woldemar Sclimidl

B2241 .3.3 Hafnormeister ,
Markgrafenstr . 27 .

gebrauchen gegen

Heiserkeit, Katarrh , Ver¬
schleimung, Krampf- u.

Keuchhusten

I not .begl .Zeugnisse I
von Aerzten und j

I Privat . verbürgen
densicherenErfolg

Aeicherst bekömmliche und
wohlschmeckende Bonbons.
Paket 25 Pfg . , Tose 50 Pfg . jhaben bei den Apotheken
in Karlsruhe , sowie bei
W . Erb , am Lidellplatz ,E . Richter , <sähringerslr .77,
F . Oesterle , Ecke Blumen -

, u . Bürgerstr ., Salomon
Gang , Kaiserstr . 43 , Rud .
Langer , Waldhornstr . 4,Th . Walz , Kurvenstr . 17
Otto Fischer Fidelitas -
Trogerie , Trog . Rud . W .
Lang , Kaiserstr . 69 , Pfann -

j kuch & Co ., G . m . b. H .,
i ttzottfried Hoferer , Schiller-
, straße 33, C. Roth , Hof -
. drog ., L . Bühler , Lachner -

straße 14, Otto Mayer ,
Wilhelmstraße 21 , Wilh .
Tfcherning , Amalienstr . 19,Wesiend - Drogerie , Inh . G . !

■wir
Gebrauchte Ein - u . Zweispänner -

Chaisengeschirre hat billig zu ver¬
kaufen . 1411 .6 .2
10. Oswald , Karlsruhe ,

iihlburger Brauerei
vormals Freiherrlich von Seldenecksche Brauerei .

Der Ausstoss unseres Spezial = Starkbieres

EOelbrlu
in vorzüglicher Qualität und feinstem Geschmack

hohem Extrakt- Gehalt
rezent , vollmundig und wohlbekömmlich ,

findet vom 23. Januar 1913 ab auf zirka 14 Tage statt .
Erhältlich in den durch Sonder - Plakate bezeichneten Wirtschaften
und Verkaufsstellen , sowie direkt aus der Brauerei . 1253 .2.1

>

Original Schnridt ’s
Wasch -Maschine
bleibt unbestritten
die Beste ! — Mehr als
U Million bereits geliefert I

Verkaufsstellenweist nach :
C. Koeli , Berieburs

Achtung!
Meiner werten Kundschaft und denen , die es noch werden

wollen , zur gefälligen Kenntnisnahme , dass der Versand meiner

Prima Io . Salami
v hart nach ital . Art

fabriziert aus allerfeinstem tierärztlich untersuchtem Ross -Rind - und
Schweinefleisch für diese Saison begonnen hat .

Meine Salami ist in diesem Jahre selten sehön aus-
. efallen , im Anschnitt , Farbe und Geschmaok den feinsten
Fabrikaten ebenbürtig . Versuch führt zur Nachbestellung.
Vorjähriger Versand allein an Private über 600000 Pfd . Das
Pfund 110 ? fg . ab hier Nachnahme . Bitte um gütige Aufträge .

|
Re« eingetrosien

[ der erste Waggon
2 2 « eue 1466 |

Malta -
Kartoffeln
srn 35 üäfe-
Pfd. I . IO Mk.

Ein Waggon

me Algier -
Kartoffel«

Pfg .

81928

Am Schindler , Wurstfabrik
Chemnitz , Antonplatz 8.

Exilrichol -
Haarwasser

Auf den Fach- i
Ausstellungen
mit Goldener

\ und Silberner
Manulila

jfiVfW -V-herigestellt ln '

. - PI ünenen von
'

; D r.W . Pet e r S-'

Ra . La zur Pflege und Erhaltung der Haare
&/ImUCs 1C und gegen Haarausfall . Verhindert
jegliche Schuppenbildung . Seit 10 Jahren bewährt .
Ueberall zu haben . — Frei* M. 2.— und M. 3.—.

Erhältlich in folgenden Niederlagen : Hofdrogerie Roth ,“ • * Mu - ' .Med .-Drogerie StrauB , Miihlburg
Medizinal-Drogerie Tscheming ,
H. Bieler, Kaiserstraße ,
E . Denning, Kaiserstraße ,
i . Üörflinger, Rudolfstraße 17 ,
J . Dengler, Augartenstraße 20,
R . Günther, Kriegstraße 3a ,
J. Kilian , Nelkenstraße .

E . Klauer , Durlacher Allee.
A. Kuß , Friedrichsplatz 10,
A . Hildenbrand , Erbprinzenstr . 36 ,W. Schmitt Herrenstraße ,
A. Schwarz , Akademiestraße ,E . Walter , Waldhornstraße 45,0 . Wächter , Kaiserpassage . 7081a

Was ist Meliognac ?
Antwort : Ein ausgezeichnetes, mit Hülfe von

Stoffen , die bei der Weinbereitung oder aus
Wein selbst gewonnen sind , hergestelltes , dem
Cognac in Geschmack und Zusammensetzungähnliches Getränk, das Jedermann sich leich tund billig selbst herstellt aus

Dr. MeilingbofTs Hellognac -Ess8SZ
ges. geschützt unter Nr. 125182

Man mache einen Versuch! Misslingen aus¬
geschlossen! Erhältlich wie alle anderen

Dr. MellinghofPs Essenzen
t tir Bereitung von Likören , Branntweinen , Bowlen, Limo¬nade - u . Punsch -Sirupen , in Flaschen ä 75 Pf.

Verlangen Sie zunächst gratis den Prospekt : „Die Ge-
fränke- Destillierkunst im Haushalt“, welcher über 100 Rezepteenthält, bei unsern Verkaufsstellen oder auch direkt

& Co.. Biiekeburg .
In Karlruhc zu haben bei Wilh . Baum , Jul . l >chn

jXaehll . Karl Rott , Zähringerstr. 55 . Georg Jacob , Rudolf
W . I -rMiigr, vorm. R. Blas, Carl Misch , J . J.öscli , Otto Mayer ,Wiihehnstr . 20. Wilhelm Tschcrning . May Strauss , (Mühlburg ) .

Druckarbeiten jeder Art iüerben- raw wmgin der Druckereider «
an gefertigt

, d.Presie ' -

10
Pfd .

:r Pfd . 45

1.40
Ein Waggon

Holländer

Rotkraut
Kops 25 Pro.

Ein Waggon
französischer

Blumenkohl
große Köpfe

138 und 40 Pfv .

Ein Waggon

große Italiener

Zwiebeln
8Pfd .

1« Pfd .

Pfg .

Pfg .
Ein Waggon

mittlere sächsische

Zwiebeln
Pfd . 8 Pfg .

1» Pfd . 45 Pfg .

Frischer Pariser

Kopfsalat
3 Kops 35 Psk

: m. b H -
bekannt ** ,
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Meine

S avlfkye Presse . Seite 11
> Ein jüngerer , tüchtiger Kauf « »« » sucht sich
an einem nachweisbar gute « Geschäfte der

diesjährig « I Wll - oder MetalllliareabrMe

beginnt am

Samstag 25 . dieses Monats
. »» ' I,IN , ■iiiiiiitiiiiinitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiriiitiiiiiiiiiin mmiii iiiiinii

Aussergewöhnlich günstige Vorteil © beim Einkauf von

Erstklassige Fabrikate
80 —84 cm breit . Meter 70 Pfg., 85 , 90 , 95 Pfg. bis 1.80

_ _ _ _ 160 cm breit . Meter 1.20 , 1.35 , 1.50 bis 2 *75 .
. . . . .

prima Qualitäten
LIp | Y| rlpfltlf rhß Ettlinger und Elsässer Fabrikate . i

Leinen und
Halbleinen

Meter . . . 20 Pfg . , 30 , 40 , 45 , 55 , 60 , 75 Pfg.
. „„„ „„„„„ in, »,,i, » ,i „ ,i»»,ii,„„„»„» ,,1,, „ i„,i,,,,»„„» ,,»,

Besonders aufmerksam mache ich auf grosse Posten

Damenhemden Serie I 95Pfg -, Serie II 1. 25 Serie III 1,30

Untertaillen Ser . I 75 Pf . , Ser. H95Pf . ,Ser. III1.25,8er . IV1.50

_ _ Beinkleider , Kombinationen, Unterröcke. 1474
, ,INI,

" " » u» '"« "'"" """" """"'"""" » ' . im

Grosse Posten

Damen ,
Wäsche

Grosse Posten
Kleiderstoffe 1 Herren* u - Knaben

weiß,schw . u . farbig
Blusen und

Blusenstoffe
Schürzen
in jeder Art
Schirme

Handschuhe

Konfektion

Konfirmanden -

Anzüge u . Stoffe

Trikotagen
Krawatten

Oberhemden

enorm billig.

Damaste
130 cm breit , weiß und rot

Mtr . 954 , 1 .20, 1 .35 , 1 .50, 2.50
Gardinen

abgepaßt : I Stückware :
Paar v . 4 .50 an | Mtr . von 28 1 an

Flock-Pique u. Croise
schwere haltbare Qualitäten

Mtr . 35, >f , 40 , 55 , 60 bis 150

Bettücher weiß und farbig
150 X 200 cm 150 X 220 cm

voii 1 .80 M an von 2 .75 <■£ an

Handtücher ,
Tischtücher
Semiten,

Bläser- und
HisGhlOcher

Bettfedern,
Barchent,

Breite,
Betthattnne,

Hülsch
sehr preiswert.

Doppelte Marken oder 10% auf alle Raren.
Beachten Sie meine j

io |
Schaufenster . 1

Wi
If &rderpkfz , RMe:RheinJfrbl

Streng reell

vom 25 . Januar bis 3 . Februar.

| Doppelte Rabattmarken oder 10 % Rabatt in bar !
auf sämtliche Artikel meines reichsortierten Lagers .

Petroleum-, Steh- und Zuglampen , Gaslampen, ßfenscbfrme j
( bedeutend herabgesetzt und doppelte Rabattmarken

N. Hebeisen
| Erstes Haus - und HOchenyerätemagazin der Südstadt

Grosses Herdlager

Werderplatz 36 — Telefon 1685
| Filiale : Klauprechtstr . 2 — Telefon 2749 .

Günstige Gelegenheit für Brautleute .
[ Gekaufte Gegenstände oder ganze Einrichtungen können bis zum I

Bedarf aufbewahrt werden. 1519
. - Prompter Versand . .

M 10V
Auf Luxus -Arkikel wie : Vasen , Hippes,
Blumenständer , Sehirmsäolen etc. gebe ich,
IMF" um damit zu räumen "MT

S? 20 % Rabatt 31
Nur beste Fabrikate . :: Prompter Versand .
Franz Hug, Karlsruhe i . B.

Kreuzstrasse 20 . 1559

Während der Weissen Woche
gewähre ich auf sämtliche couranten Haushalt -
Artikel in Glas . Porzellan , Steingut , Email, Aluminium,

Blech , Eisen , Eiekel , Holz ete .

Fast neuer OieHrock f. 12 - L u.
-tut erb . Nebcrziehrr f . - 8 Jl f . ar .
schl . Fig . zu verkaufen. B2971

Berlchcnstraßc 20, II1 .

Boxer ^ Monate alt .
sehr wach - und

folgsam, billig abzugeben . 253023
Karl -Friedrichstr . 1 , 2. Stock .

[ mit einer Einlage vo« 25000 Mark
als tätiger Gesellschafter

I zu beteiligen . (Rur israelitisches Ha«- ) . Offerte«
unter Rr . 1481 a« die Expedition der „Badifcheu

! Presse " erbeten .

Bekanntmachung.
Am Montag , den 27. ds . Mts .

(Geburtsfest S . M . des Kaisers !
1wird kein Hansmüll abgeholt. Am
darauffolgenden Tag findet die
Müllabfuhr im ganzen Stadtge -

[ bist statt . 1552
Karlsruhe , den 23 . Januar 1913 .

Städtisches Tiesbauamt .

? Wd -KttsteiMBg.
1 Mittwoch, den 29 . Januar d . I .,
I unchmittnas 3 Uhr , wird im Hofe
des Großh . Marstalles zu Karls¬
ruhe ein Wagenpferd ohne jede
Gewähr gegen Barzahlung öffent-

I lich versteigert . Die Bedingungen
I werden vor der Versteigerung be-
>kannt gegeben . _ 1550

Während der Weissen Woche
gewähre auf sämtliche Artikel

10 Prozent Rabatt .
Herrenmodehaus Berta Baer

Kaiferftrafte 124 , vis -ä -vis der Hofapotheke . 1523

UllssWe in Rühmen
für au die Hausfaffade .

Raren -AllshMge -KHeil
verschiedener Größe .eine große

LLraßev - ReklasMeriik,
Glas-SPme, -Glskke«

für Gaslampen
werden billig abgegeben

der 1503

Friedrich Blos
Kaiserstraste 104 .

R WlWN
Pianinos

wenig gebraucht, werden mit 10-
jähriger Garantie sehr billig ab- ,
gegeben . B29M .S .2
E. Stöhr , Pmosortebmi ,
Karlsruhe, Ritterftr . 11 .
Backereiverkimf

ncuerb . gutgeh . , gut eingerichtet,
billig mit kl . Anzahl , sofort zu ver¬
kauf. Agent, verbet . Gefl . Off .
unter Nr . B2849 an die Expedtt .
der „Bad . Presse" erbeten .

Pferd zu verkaufen .
zwölssährig, gut im Zug , fromm ,
vor nichts scheuend , auch ist -ein
Pritschenwagen mit Patentachsen , ■
30—40 Ztr . Trag fr . , zu verlaus .

Jakob Tanner . Scherrstraße 16,
Molkerei. « 2985

Liebhaber einer guten l
Tasse Kaffee empfehlen
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬

schmeckend — unfern

« Iiilluil
Kaffee

Psd . 88 u . 90 j
I stets frisch gebrannt aus

Zn oerftanfen
ein zweiflügeliger

mit Füllungen und Beschlag,
2,40X2,48 Meter , 4 Zenttmtr .
Holzstärke . Näheres 1576

« aldftratze 37 .
3. Stock .

Glutluft -Kaffee -
Röfterei mit elekl

Betrieb .
irischem

Malt ! SS 2Ä |
‘ in Pfund -Düten 1I, Pfund |

[ derselben Sorte
gratis .

Senta -

Mh -We
eigene Packung.

Gesetzlich geschützt

Ein Risfier-Reihzeug
I billig zu verkaufen . Anzuseheuam
I Sonntag mittag von 12 Uhr äv
in Durlach bei Angrust walz ,
Weingartenstr . 27 , II. « 2958.2 .2

I Kaufe Motorrad . N.S .U., 1 ' likB.
1Boschmagnetzündung, ält . Modell .
>« 2825 Scheffelstr . 47 . Il , links .

Pol» Schrank 22 Jl , Sofa 15 .11,

Ludwig

i '

' !i Psd .-
Pakct Pfg .

Kakao
garantiert rein

' E80

S
per Pfund von

M 1 . 20

Mk 1 . 00 a-

Krankensahrstühle .^
I mehrere gebrauchte, so gut wie neu . ,
sofort billig zu verkaufen . 352925 '

_ Rheinftraße 107, 8 . Stock.
I fliu/an wie neu , sofort billig

UIWOII , zu verkaufen .
« 3020 Ludwig-Wilhelmstr . 2. 1,

KUmillien. saus * -
I « 3018 Ostendftratzr 3 . 3. St . r .

Giroßer gebrauchter Herd billig
I zu verkaufen. « 2987

Kaiser- Allee 97 . pari . , rechts.
! Kinder- Lieg - «. Sitzwagen ,
kleiner Kochherd,
Konzertzither lautes Instrument ,
Prlzgarnitur bist , zu vcrk . Die

! Gegenstände sind noch s. gut erh.
I « 2988 8 . erfr . Zirkel 28, V.
, Ein Paar Offiziers - Parkstiesel
zu verkaufen. B3009

Manenstraste 67 , 4. St . , r
Binrfmii » wegen Aufgabe der

I LiellUUse Zuchi . meine sämt -
I lichenwunderschöneEtsterkrövker
i gauz billig. BM52

Karl -Friedeichstratze 1 , 2. St .
'

4 .1 1464Ael-
Mselzintzer

das Netto - 5 - Pfund -Paket |
Mark

Kristall Mk. 1,20

offen Pfund 22 Pfg .

, Drei schöne checktättge sind ganz
I billig zu verkaufen . BL0L4

Werderstrafle 78 , 1 . St . r.

Theater- und
jMasken -Kostüme

Uniforme » und
>Bauerntrachteu , sowie
FM- uni SehM-Mzüge

verleiht « 2539

X Cr. m. b H-
»n .denb*k»nn *** .

Snhaeine n. «inline ä&Ä
« 2888 ^jähriuaerfn :. 33 , Äof.

Verlaufen
hat sich Freitag uachuiittag .in der
Nahe des ThomasbofeSein iunger
Rehvinscher , iveivlich . Geschlechtes.

Abzugcbeu gegen Belohnung und
Futtergeld . 1574

Sternbergstraste 1 , I.
Verlausen

ein gelblicher Schnauzer . Abzug ,
gegen Belohnung « 3031
Waldhornstratze 20 , beim Corps -
d jener . Vor Anlauf wird gewarnt
Sch»dt« UMine. SL 7"
« 2989 Kaiserallee 33 , Wirtschaft

w . uig zu verf. 2 vollst.
schöner Kleiderichrank , Zimmer -
nsch , Plüschdrwan , Kertikow,Salongarnitnr . « 3050

nrlaitzer Allee 11»: 3 . St .
keines Modell ,mal gefahren, ganzverkamen . « 3019

ahnhofstrafle 38, parterre .

^ Herrenfahrrad
Freilauf , einige n
hillig ^

u

Phil. Hirsch» SteWr. % 11.
NaskeMSNl
billig zu ver-aufen od. zu verleihen .

>796 Gerwigstr . 00 , 1H„ rechts.

(SDiter Mmea-Zommo
it Turban , für große Figur ,

billig zu verkaufen . « 2991
Morgenftrahe Ä4, l . St .

Samt -Clown -
sowie Zige ««er -A »»zug fürKnaben
von 5—8 Jahren sehr billig zu ver -

skaufen. Marienstr . 81 , 2. St . r .
Maskenkostüm C^ tgeuneHn ) ,

gut erhalten , zu verkaufe » . « 2955
_ Köruerftraßr 21, 2 . St .
Masken - Kostüm villig zu ver-

leiben oder zu verkaufen . « 3008
Wilhetmstraste Iv , Hinterh . . 3. St .

für 8 Ml . zu verkaufen . « 2880.2.2
. Stefantenflraffe VI , Ul . , links.

Kostüm , Zigeunerin , billig zu
verkaufen od. zu verleihen . « 2990
Beiertheim, büzilieustr . 4 , ll . , r .

2 schone Tamen » aSkenk»flL « e
sehr billig zu verkaufen. « 2957

Herrenstratze 38. iui Laden .

Tleg.» jeid . BaUklei»
Tollarprinzeh "

. sowie lHal »a » na -
Uystüm für schlanke Fig . z« verleih .
ü°S7SS .2.2 Gotte »Er «tr . , . kS,r .



TMe ix JlittttQitatt . Samstag, den 25. Jan. 1913. Atr. 41
Ktimmungsvild aus dem Reichstag.

; Van unserem parlamentarischen Mitarbeiter .
- □ Berlin , 24. ^an . In den Wandelhallen erörtert man di«

Wfttiche kleine Abendsttzüng von gestern und ihre historisch«
Kürze von 10 Minuten Dauer. Der Präsident Dr . Kämpf Hai
nicht gewußt , oder sich nicht daran gehalten , dah dar- Zentrum
einen Bierabend im Reichstags -Restaurant veranstalten wollte,und deshalb lieh das Zentrum die Sitzung , die natürlich wie
alle Abendsitzungenbeschluhunfähig war , auffliegen , sagte aber
kluger- ustd diplymgjischer Weise seine Abendsitzung ab , um
allen Bosheiten die Spitze abzubrechen. Der Versuch ist also
mißlungen , den Etat des Herrn Delbrück , wie beabsichtigt, mor¬
gen zu Ende zu führen .

Man berät heute weiter , nachdem ein paar Anfragen er¬
ledigt find , wobei Herr Müller -Meiningen die Auskunft erhält ,
daß über besonderes gesteigerte Werbetätigkeit der französischen
Aremdenlegion in der letzten Zeit der Reichsregierung nichts
bekannt sei , dah sic aber aufmerksam Wacht halten wolle, und
nachdem Herrn Ledebour gesagt worden war , dah die an¬
geblichen Greuel der Balkankriegsvölker von hier aus nicht zubeurteilen feien , dah aber der Reichskanzler nicht beabsichtige ,eine besondere Kommission zu Aufklärungszwecken nach dem
Balkan zu senden . Dann kam Herr Schulz, der als ehemaliger
Lehrer sein Licht wieder leuchten lieh . Der Zentrumsabgeord -
netc Wörle kann aus Wellanschauungsgründen gegen eine
künftige, noch gar nicht vorhandene Reichsschulgesetzgebung pro¬
testieren und der Fortschrittler Hoff bittet mit Nachdruck um
Erfüllung der Wünsche der Lehrerschaft, das Einjährigen -
Zeugnis nicht erst beim Vcrlasien des Seminars , sondern schon
früher zu erhalten . Dann bewilligt man das Kapitel und lehntdie . sozialistische Resolution aus Schaffung eines Reichsschul¬
amtes ab . Aber dann kommt das Kapitel : Kaligesetz und da
hakt die Debatte lange ein . Schon der Berichterstatter , Graf
Westarp , hält ein nahezu einstündiges Referat und begründet
eine Resolution der Budgetkommission, die für das kommende
Kaligesetz schon jetzt rückwirkende Kraft eingeführt wissen will ,für die Kaliwerke , die nach dem 1 . Januar 1913 in irgend einet
Form in Angriff genommen worden sind.

Genosse Sachse bringt hier den alten Wunsch der äußer¬
sten Linken auf vollkommene Verstaatlichung des Kaliberg¬baues wieder vor, wünscht aber zum mindesten ein Verbot
der Eröffnung neuer Kalibergwerke , um der lleberproduktion
einen Riegel vorzuschieben . Das Kaliwerk Aschersleben ver¬
kaufe heute zu halben Preisen nach Amerika wie nach dem
Inland unh erziele trotzdem Gewinn ; die Kali -Propaganda¬
gelder müssen jo verteilt werden , dah wirklich der Absatz
steigt und die Arbeiter Nutzen davon haben , denn wenn auchder industrielle Verdienst gestiegen ist, so bleibe doch der
Arbeiterverdienst stehen . Das Abteufen neuer Schächte muhverboten werden , das Ileberstundcnwesen ist zu beseitigen, die
Arbeitermahregelungen müssen aufhören . Der llnterftaats -
sekretär des Reichsamts des Innern , Richter , erwidert ebenso
gründlich . Die Kali -Industrie hat sich unter dem Gesetz enorm
entwickelt. Der Absatz stieg vom Jahre 1909 bis 1912 umüber 3 Millionen Doppelzentner . Aber auch die Zahl der
Werke stieg von 69 auf 108 und damit wächst die Gefahr der
Kapitalinvestierung . Der Gedanke einer Monopolisierung ist
gar nicht so unsympathisch, nur ist seine Durchführung heute

fragtygyg yteirr .
sehr schwer. Das -alt .̂ Gesetz hat in der Praxis Fehler ge¬
zeigt. Ein neues GesA wird und muh kommen , nur ist noa ,
nicht bestimmt, was es enthalten wird . Auch die Arbeiter ^
beschwerden finden eine verständnisvolle Aufnahme bei der
Regierungsvertretern , mit dem im allgemeinen auch Speck
vom Zentrum einverstanden ist, wenn er sich auch den kleinen
Hieb nicht versagen kann , dah sich eigentlich das Kali , dessen
Produktion wir allein besitzen, viel besser zum Monopolisieren
eignen wird als das Petroleum , in dem wir nur Konsumen¬
ten find. Allzu viel jetzt zu ändern , habe keinen Zweck, wenn
doch in diesem oder im nächsten Jahre eine neue Kalinovelle
komme . Auch der Nationalliberale , Herr Bärwinkel , ist diese :
Ansicht . Auch diesmal spricht man wieder des langen und
breiten über die Propagandagelder und ihre Verteilung im
Inland und im Ausland . Der Konservative , Herr Arnstadt ,
rät von einer kleinlichen Sparsamkeit ab , denn es gilt der
Industrie und der Landwirtschaft in gleichem Mähe zu helfen.
Dah Propagandagelder nötig sind, betont auch der Fortschritt¬
ler Dr . Eothein , der ja einer der besten Sachkenner dieser
Materie im Reichstag ist . Nicht die Jnlandspropaganda -
gelder, die schon reichlich genug bedacht find , sondern die
Auslandspropaganda mutz verstärkt werden . Aus dem Munde
des Volksparteilers kommt eine scharfe , aber gerechte Kritik
des ganzen Kaligesetzes, wie sie die Volkspartei schon übt und
bei der letzten Gesetzgebung durch ihre geschlossene Ablehnung
dieses Gesetzes in der Praxis dokumentierte . Sie lehnt auch
heute die Verantwortung für dieses Gesetz ab , weil sie eine
Katastrophe in der Kali -Industrie voraussieht . Der Abgeord¬
nete Eothein weist mit Temperament und mit Leidenschaft
auf diesen kommenden Ruin der Kali -Industrie hin . Ziemlich
spät erst nahm die Sitzung ihr Ende.

Deutscher Reichst««.
Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse

— Berlin , 24 . Jan . Die
Etatsberatung

wird fortgesetzt . Auf Antrag Spahns (Zentr .) werden einige
Titel des Post -Etats der Budget -Kommission überwiesen. Sodann
wird die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des Innern
beim Titel Reichs-Schnlkommission fortgesetzt.

Die Resolution wird abgelehnt , der Titel bewilligt .
Dann wird eine Reihe weiterer Titel ohne Debatte erledigt .

Bei dem Kapitel
Ausführung des Kali - Sefetzes

beantragt die Budgrtkonnnissiou, für den Fall der Vorlegung einer
Novelle zum Gesetz über den Absatz von Kalisalzen eine Bestimmung
vorzusehen, durch die dem neuen Gesetz eine rückwirkende Wirkung
verliehen wird für diejenigen Kaliwerke , die nach dem 15. Januar
1913 in Angriff genommen worden sind . — Die Wirtschaftliche Ver¬
einigung beantragt , die zu praktischen Versuchen, wissenschaftlichen
Arbeiten und Veranstaltungen zur Hebung des Kali -Absatzes für das
Inland bestimmte Summe auf 1800 000 M. 311 erhöhen und den
Mehrlletrag an landwirtschaftliche Korporationen , Genossenschaften
und Verbände zu überweisen , so dah diese eine Gesamtsumme von
l 000 000 ,k bekämen, anstelle der im Etat vorgesehenen 900 000 <M.

Abg. Sachse (S03.) : Da die Regierung und die Mehrheit des
Hauses für eine Verstaatlichung des gesamten Bergbaues nicht zu
haben sind, hätte man dafür sorgen müssen , dah weitere Kalisalz¬
werke nicht mehr abgetäust und daß der lleberproduktion «in Riegel

r-crgeschobr « werde . Die Propagandagelder müssen richtig verwendet
werden, damit nicht der Kalibergbau und mit ihm die Bergarbeiterin Rot geraten . Die uns vorgelegte Denkschrift ist völlig unzuläng¬
lich . Tarifverträge und sonstige wichtige Dinge werden gar nicht er¬
mähnt, und zwar auf Wunsch der Vergherren . Wir verlangen für
alle Werke einen zweiten Schacht , damit Massenunglücken möglichst
vorgebeugt wird . Die Arbeitszeit muh bei der hohen Temperatur
eingeschränkt und eine Marinralarbeitszcit von S Stunden eingeführt
werden.

llnterftaatssckretä : Dr . Richter : Die Kali -Industrie hat sich
unter dem neuen Gesetz sehr e-treulich entwickelt, weil ihre Absatz¬
steigerung sehr stark ist . Auch die Zahl der Werke ist bedeutend ge¬
stiegen . Daß diese Entwicklung eine große Gefahr in sich birgt , liegt
auf der Hand . Abgesehen davon , daß bei jedem Schachtbau die Gefahr
eines Wassereinbruchs vorhanden ist, der im Kalibergbau nicht loka¬
lisiert werden könnte, erregt uns die Investierung so großer Kapita¬
lien im Kalibergbau , wir es jetzt geschieht , große Bedenken. Diese
Kapitalien können, wenn infolge von lleberproduktion die Rentabi¬
lität der Werke sinkt , leicht verloren gehen. Die Hauptschuld an den
jetzigen Zuständen trifft die Gestaltung des Gesetzes . Als Heilmittel
wurde die Verstaatlichung der Kali -Industrie empfohlen. Ich persön¬
lich stehe diesem Gedanken sehr sympathisch gegenüber . (Hört , hört !
bei den Soz .) Jedoch hätte inan die Verstaatlichung schon vor länge¬
rer Zeit in Angriff nehmen müssen . Heutzutage wäre dies sehr schwer .
Die Entschädigung für die Erwerbung der Kaliwerke würde ein«
Milliarde bis 1% Milliarden erfordern . Eine Ergänzung der vor¬
gelegten Denkschrift dürste in Form der Aenderung des Kali -Gesetzes
kommen . Ueber den Inhalt des neuen Gesetzes steht aber noch nichts
fest. Die Arbeitszeit in den Kaliwerken bei hoher Temperatur kann
etwas höher sein, als in den Kohlenbergwerken , da in den Kaliwerke «
die Luft besser zu ertragen ist.

Abg. Speck (Ztr . ) : Die guten Zwecke des Gesetzes find nur in
bescheidenem Maße verwirklicht worden . Ein neues Gesetz muß not¬
wendig kommen. Der Resolution der Wirtschaftlichen Vereinigung
stimmen wir zu. Ueber die Verwendung der Propagandagelder muß
auch dem Reichstag ein Mitbestrmmungsvecht zustehen. Beim Kali
wäre ein Monopol eher zu rechtfertigen als beim Petroleum . Den
Kommiffionsbeschlüssenstimmen wir zu.

Abg. Baerwinkel (natl .) : Der Reservefonds mutz auch ander¬
weitigen Zwecken dienstbar gemacht werden können. Dte Summe für
die Jnlandpropaganda ist hoch genug. Der Reichstag muß darauf
sehen , daß die Propaganda auch auf weitere Zeiten hinaus Wirksam¬
keit erfährt und der Absatz auch für die Zukunft fichergestellt wird .

Unterstaatssekretär Richter : Jedenfalls werden die zum Aus -
druck gebrachten Wünsche vom Reichsamt des Innern berücksichtigt
werden.

Abg. G 0 t h e i n (Fortschr. Dpt .) : Die Schäden, die bis jetzt «ns
dem Kaligesetz entstanden sind, haben wir vorausgesehen unb davor
gewarnt . Durch ein neues Gesetz läßt sich di« Krisis nicht » ehr auf¬
halten . Schuld an den Schäden haben alle diejenigen , die unsere da¬
maligen Anträge auf Verstaatlichung der Kali -Industrie abgelehnt
haben .

Unterstaatssekretär R i ch t e r : Es ist nicht richtig, daß ich in der
Kommission gesagt habe , daß der Kali -Absatz des Inlandes nicht mehr
gesteigert werden könne . Das Gegenteil ist der Fall . Ich habe dabei
auf die Oedländer und die Moore hingewiesen . Wenn verlangt wird ,
auch für die Forsten in größerem Umfang Kali zu verwenden , so ist
das nicht sehr leicht durchzuführen, da Kali in diesem Fall mir
Phosphor in Verbindung anzuwcnden ist, und das ist ein zu teures
Düngemittel .

Der Titel wird bewilligt . Die Abstimmung über die Resolution
wird morgen stattfinden .

Nächste Sitzung morgen 11 Uhr : Fortsetzung. Schluß 8 .15 Uhr.
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Wegen Vorarbeiten für die
WeißeWochebleiben unsere
Geschäfts - Räume morgen

Sonntag geschloßen

beginnt unsere

Wir bitten um Beachtung unseres Spezial - Katalogs für die
Weiße Woche , welcher dieser Ausgabe der Bad . Presse beiliegt .
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Ler „ Badischen Bangewerks -Zeitnng " , Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks-Berussgenossenschasten für das (Srotzherzogtum Baden , Hohenzoller»

and Elsaß-Lothringen, sowie Berdandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer Bau- und -
Maurermeister , Verlag von Kei druand Thiergarten in Karlsruhe . Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet jProbenummern werden auf Wunsch gratis mlgesandt^, >
entnehmen wir nachfolgende Amtet von allgemeinem Interesse : : >

Architetten, Vau- und Werkmeister , vaufirmen und
, haurbefitzer.

Jeder im Baufach Tätige und jeder Hausbesitzer weiß, dag
es eine große Anzahl von Vorrichtungen gibt , mittelst welchen
Fensteroberlichtflügel, sogen. Klappflügel, zum Zweck des Lüf -
tens und Reinigens , geöffnet und geschloffen werden können ,
und daß alle diese Vorrichtungen den an sie zu stellenden An¬
forderungen nicht genügen . Es wurde daher bis zur Stunde
immer wieder von Neuem unternommen, derartige Verfchluh-
vörrichtungen auf neuen Prinzipien zu erfinden und zu kon¬
struieren. Die Bedingungen, welche an solche Berschlüffe gestellt
werden müffen , sind nicht wenige. Der Klappflügel soll mittelst
des Verfchluffes dicht und sicher geschloffen, andererseits leicht
und bequem geöffnet, bewegt und in verschiedenen Lagen fest¬
gestellt und ausgelöst werden können . Auch soll seine Herstel¬
lung im Aufwand und in der Form mit dem zu erfüllenden
Zweck im Einklang stehen ; der Ankaufspreis, sowie die Kosten
des Anbringens des Verfchluffes am Fenster sollen vor allem
sehr niedrig sein . Alle bisher zur Verwendung gekommenen
Vorrichtungenfind fabrikmäßig hergestellte Objekte und bestehen
aus einem gekünstelten , mühsamen Versuchen abgerungenem
Mechanismus, mittelst welchem durch Zug, Druck . Schieben ,
Stoßen oder Drehen, durch Stangen oder Schnüre die nötige
Kraftübertragung und Wirkung erzielt wird. Diese Berschlüffe
sind mit Mitteln und einem Aufwands hergestellt , welcher mit
dem zu erfüllenden Zweck — auf kurze Zeit einige Kubikmeter
frische Luft einigen Menschen zuzuführen — nicht mehr im rich¬
tigen Verhältnis steht. Solche Vorrichtungen sind unökouomisch.
Der Preis derselben samt Anbringen ist demzufolge verhältnis¬
mäßig hoch und basiert auf dem Spekulationsgedanken, durch
eine Neuheit rasch möglichst hohen Gewinn zu erzielen. Des
hohen Preises wegen konnten solche Vorrichtungen in Wohnun¬
gen , die für Volksschichten mit geringerem Erwerb bestimmt
waren, nicht Verwendung finden, trotzdem, daß gerade diese
Volksklaffen vermöge ihrer Lebens- und Wohnungsverhältniffe
zur Erhaltung und Kräftigung ihrer Gesundheit solcher am
meisten bedürftig sind . Derartige Vorrichtungen sind dem heu¬
tigen , sozialen Standpunkt zuwider. Die schwierige und kost¬
spielige Konstruktion dieser Verschlußvorrichtungen ergab sich
stets, aus dem Umstande , daß man relativ große , die ganze
Breite eines Fensters einnehmende Flügel zu Lüftungsflügel
bestimmte , und dieses besonders in kleinen Räumen befolgte.

Im Museum der KunststickereisÄule , Hans Tbomastraße 2 , findet
wwrt 20. ds'

. Mts . ab eine kleine Ausstellung von Weihnachtsgeschenken
statt , die von Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luise 'zu diesem
Zweck wie alljährlich wieder zur Verfügung gestellt wurden.

Die Ausstellung ist zu befichtigen vom 20 . ds . Mts . bis einschließlich
3. n. Mts . jeweils vormittags von 10—12 Uhr (mit Ausnahme des
Sonntag - ). 1225 .2 .2

Karlsruhe , im Januar 1913.
Der Vorstand .

Der Skikurs
findet vom I . bis fl. Februar auf Rnheftein statt . Pension 4.40 und
6.00 Mk . Kursbeitrag 10 Mk . 1309 .2 .2

Alles nähere durch die Sportgeschüste Müller u . Freundlich
itnb den Schriftführer P . Komp , Gottesauerstr . 1 .

Hotel National freiburg i . Brg.
moderner Neubau , rechts am Bahnhof «, beste Lage.

Zimmer mit Frühstück von Mk. 3 .— an.

Kaufleute Vorzugspreise.
Vorzügliche Küche . Freie Gepiick -

8013Ü.6 .4
Wein - u. Bier -Restaurant

beförderung .
Der neue Eigentümer :

Hermann Müller .

Attest Ms Ser Zuschneideschule Herrenstr. 33
Unterzeichnete hat die Zuschneideschule bei Frl . Weber

besucht , ein Monat im Kleidermachenund 6 Wochen im Jackett»
und MantelkursuS und hat in beiden Kursen gründlich das

Zuschneiden, Maßnehmen , Anprobieren und Ver¬
arbeiten sehr pünktlich erlernt . AuS Dankbarkeit
fühle ich mich verpflichtet , diese Zuschneidcschule
jeder Dame aufs beste zu empfehlen. Luise Etter .
Jeden Monat am 1. u. 16. beginnt ein neuer Kursus .

Johanna Weber . Privat -Zusckmeide -
und Nähsckmle . Staatlich anerkannt. 748

Ioh. Kotterer.
Marlenstr . 60

„ . Telephon 3ä 'S2
empfiehlt all« Dimensionen Bretter in Tanne . Forlen . Buche « . Eichen .
Erlen Birnbaum . Pappel , sowie Falzbretter . Stabbretter . Ber -
tteLduuae « . Rahmenschenkel . Satten u . s. w .. roh u . gehobelt . 876.6 .4

Hslzhandlllllg

PserSe-Zvrt H. Koch
Hagenau i . <8-, Telephon 81

empfiehlt

truppenfr. Reitpferde
für j. Gew. . und Reiter . — Daselbst ein Pferdepfleger , welcher
reiten kann , sofort gesucht . 472a

ksdrir ' eren und liefern von jetzt ab

Metalldrahtlampen
aus gezogenem Leuclltdraht .

Bergmann• Elektricitäts - Werke A .-G .
Berlin N. 65 , Abt . L. S73ia

Plüss -Staufer-Kitt kleb «,
leim «,
kitte «
Alles !

Die hierdurch gewählte Größe des Flügels war für ein ge¬
nügendes Lüften gar nicht nötig . Das aus der Größe des Flü¬
gels sich ergebende Gewicht erschwerte und verteuerte unnötiger
Weise die Konstruktion der Verschluß- , Bewegungs - und Auf-
haktevorrichtungen . Die auf wiffenfchaftlichcr Basis beruhen¬
den Lüftungsvorrichtungen der Zentralheizungsanlagen be¬
weisen zur Genüge, welche verhältnismäßig kleinen Oeffnungen
zur Zuführung der erforderlichen frischen Luft nötig sind. Mehr
Rechnung trug man diesem Prinzip bei der natürlichen Lüf¬
tung größerer Räume, wie Kirchen, Sälen usw . , indem man
sich mit einer kleineren Flügelgrötze als Lüstungsflügel be¬
gnügte, eine solche aber in doppelter oder mehrfacher Zahl an¬
ordnete . Befolgt man diesen Grundsatz auch bei kleineren
Räumen, so ergibt sich hierdurch kein Nachteil, da durch die
einzige Einbuße , den Flügel in zwei oder drei Teile teilen zu
müffen , weder ein Mehrkostenauswand noch in zweckmäßiger
oder ästhetischer Hinsicht eine Beeinträchtigung sich ergibt. Die
Bedingungen, die man an die Verschlutzvorrichtung eines Lüf-
tungsklappflügels stellen muß , sind folgende:

1 . Der Flügel mit Futterrahme müß technisch richtig und
aus gutem , ausgetrocknnem Material hergestellt sein . Bei
dem Zusammenpaffen von Flügel und Rahme, sowie dem Auf¬
trägen des Anstrichs muß dem eventuellen Quillen des Holzes
Rechnung getragen werden . Die zur Bewegung dienenden
Beschlagtetle müffen richtig angebracht sein und gut funktio¬
nieren.

2. Der Flügel muß dicht und sicher geschloffen werden kön¬
nen . Ein alsolut dichter Verschluß ist nicht erforderlich , da
unsere Wohnräume zugunsten der natürlichen Lüftung nur
bis zu einem gewissen Grade dicht hergestellt sind, was auch
bei einigen Lüftungsvorrichtungen, wie bei den beweglichen
Elasjalousien , den Windrosetten u . a . m . befolgt ist.

3 . Der Flügel muß in , der zum Oeffnen zweckmäßigsten Art
mittelst Zug an einer Schnur leicht geöffnet, bewegt, geschlossen
und in verschiedenen Oefsnungsweiten festgestellt und ausge¬
löst werden können. Gegen vollständiges Aufklappen des Flü¬
gels bei eventuellem Versagen der Aufhaltevorrichtung ist mit
der Verschlußvorrichtung eine - Sicherung in . Verbindung zu
bringen.

'
4. Die Verschlußvorrichtung des Flügels muß den ökono¬

mischen, den wirtschaftlichen , den sozialen, den hygienischen so¬
wie den zweckmäßigen und ästhetischen Anforderungen Rech¬
nung tragen.

Eine auf wiffenschaftlicher Basis beruhende , gesetzlich mehr¬
fach geschützte , allen Bedingungen Genüge leistende Verschluß¬
vorrichtung eines Lüstungsklappflügels kann zurzeit in der
Eifenhandlung der Firma Hammer u. Helbling hier einge?
sehen und um niedrigeren Preis als alle bisher bekannt ge¬
wordenen Verschlutzvorrichtungen erworben werden. Dips«
Verschlußvorrichtung zeigt an fünf Modellen ihre allseitige
Verwendbarkeit bei einer Flügelgröße auf ganze oder halbe
Fensterbreite, für kreisförmige oder wagrechte Flügelformen,
sowie, für jede Oeffnungsart des Flügels .

Es werden die Herren Baubeamten, Architekten , Baumeir
ster , Werkmeister , Handwerksmeister , sowie Baufirmen und
Hausbesitzer und das interessierte Publikum zur EinfichtsnahM
dieser Modelle höflichst eingeladen. , ä

S Amerika » Eisen- und Etahl-Ausfuhr i« Jahre 1911t
Den Berichten nach war die Ausfuhr an Eisen und Stahl von
Amerika im letzten Jahre von allen bis jetzt die größte (über
eine Milliarde Mark) . Sie beliefen sich auf 1287 809 Groß ,
tonnen , eine Erhöhung von 42 Prozent über 1910, das bis da¬
hin den Rekord gehalten. Der Totalwert der Gesamt -Eifsn-
und Stahl -Ausfuhr, einschließlich der „Tonnenwaren"

, sowie
Maschinen , Metall-, Eisen - und Kurzwaren, Mefferschmiede -
waren usw . (aber keine landwirtschaftlichen Geräte oder Eisen¬
erz) erreichte einen angegebenen Wert von 249 636411 Lire
- 1048 556 926 Mark . In den neunziger Jahren begann ein
bedeutender Ausfuhrhandel in den „Tonnenwaren"

: aber aas?
genommen einiger großer Mengen Schienen und Drahterzeug-

niffe , umfaßt dieser fast größtenteils unbearbeitete Gegenstände,
Gußeisen und Stahlbarren , Billets und dergl. Solche Aus¬
fuhr erreichte ein Gesamt von 1134 284 Tonnen, das größte
bis dahin ausgeführte Gesamtgewicht . Im Jahre 1903 , als
die Ausfuhr nur 326 590 Tonnen betrug , eröffnet« die Anited
States Stell Corporation einen Feldzug , um weiter ' bearbeitete
Gegenstände auszuführen, wie Blech- und schwere Platten ,
Baumaterial , Röhren und Verbindungsstücke, Rormalstangen
usw . ; und unter dieser neuen Anregung stieg die Ausfuhr von
i904 bis 1909 einschließlich bis zu 1000 000 und 1400000 Ton¬
nen, mit der Ausnahme vom Jahre 1908, das ein wenig unter
einer Million Tonnen aufwies . 1910 wurde ein neuer Rekord
über 1537 943 Tonnen gemacht, und nun wurde dieser durch
42 Prozent im Jahre 1911 geschlagen.

Dr. Robert Grimshav .

Maßanfertigung nach jed . Wunsch .
Reichhaltige Vorlagen . Nach Ge¬
brauch eventuell Retournabme . Erst
nach vollster Befriedigung Abnahme
nötig . Große Laaer durch 3 Stock¬
werke in Theaterdekorationen und
Utensilien , Kostümen, Uniformen ,
Waffen usw . a» .Kauf und Miete .
Karnevals - Artikel. 831153 .4 .8

Theater - und Kostüm -Geschäft
Sebastian Münch ,
Kaiseeftraste HO , Karlsruhe .

■ ■ «■■* f8414
|

5

Erfindungsprobleme
versendet gratis

und franko „ Monopol Paris " 82
Avenue Emile Zola . Deutsche
Korrespondenzkarten 10 Pfennig .

Erste
Karlsruher

Lciternfabrik
H . Raible .

Bismarckstrasse 33 ,
empfiehlt in jeder Größe:

haurhattllngz. und
6escl) äTl$lcifern,

Obstabflfbm • Criur.
Scfciebkiterit.

Messlatten« .Nivellier
lamn in best nasführ

Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen , l 1.’,-
Schläfer. hochf. rot , dicht. Daunen¬
köper mit 17 Pfd. Halbdaunen, das
Bett30M. Dasselbe mitprima Halb¬
daunen 25 M . Feinstes Daunenbett
40 M . 2schläfr. kosten dieselb. 5 M .
mehr. Gar. . Umtauschod. Geld zur.
Preisl. über Betten, Federn, Inletts
ums. u. frei . Viele Dankschreiben.
Joh . Parensen , Wsstfü . Seifenfabrik, •

Brakei No . 4gfl Kr. Hüster.

Versuchen « te bitte meine la
prima schnittfeste Bl927

Salami und
Gervelaf wurst
aus nur allerbestem untersuchtem
Roß-, Rind - u . Schweinefleisch , trotz
der hohen Fleischpreise Pfund nur
110 ,j . Schnittfeste Knackwurst
ti. geräuch. Zungenwurst per Pfd .
nur 70 A ab hier . Jeder Versuch
führt . zur dauernden Kundschaft.
— Diele Anerkennungen ! — Ver¬
sand nur gegen Nachnahme!

A . Schindler ,
Wurstfabrik , Chemnitzi . Sa .

lpfelfine
Pfund Blut - Apfelsine Mk. 3.30
Pfund Artischocken . Mk. 3.40
franko gegen Nachnahme. "*«2.2

Spansrhcro , Triest .

» » Rhenus “ Transport-Gesellschaft 1. 11 (Irito Egal]
Frankfurt a . M . . Strassburg , Karlsruhe, Mannheim, Mainz , Gustavsburg, Cölit, Crefeld,

Düsseldorf , Rotterdam, Amsterdam, Antwerpen. 8608a
-hb- ht » Agenturen an allen übrigen Rheinplätzen , amm

Eilgüterdampferdienst nach und von allen Rheinstationen durch die Eil- u. Expressgüterdampfer
William Egan & Co. No. 1—38 u . Karlsruhe No . 8—11 . Täglich Abfahrt von allen Stationen -

ä 3tr . Mk. 1 .50 A
MMIuttj) Ich. Killer«,
Marieuftraste «0 . TelepH. 3282 .

lucht zu
kaufe«.

H. Lämmle, Mark, rafe»ltr. 22/28 .
Altertümer
Fahrbare SSzmafchln«
mit Deutzer Motor hat unter Ga¬
rantie sofort billig abzugeb. B271S
3 .2 B . AVirtli , Gartenstr . 10 .

Wirtschafts- Verkauf.
In einem Vororte Karlsruhe ist

in guter Lage eine gutgehende,
bestemgericht. Real -Gasttvirtschafr
mit Metzgerei bei geringer Ansirn -
lungbilltgzuverkaufen . ev.Tausch-
( Sichere Existenz für Metzger ).

Offerten unter Nr. 250 an die
Expedition der „Bad. Presse ', ..

Während der

HUT Briefmarken .
Auf meiner Reise in Skandinavien
und England habe einige Samm -
lnngen nn Werte von 150000 Mk.
angekaufl . Prachtvolle Auswahlenmit 40—60"/,, uni . Senfkat . van gar .
echten Marken gerne zu Diensten .A . Weis * , Wien 1 „ .Adlergafse 8 .Einkauf v . Sammlungen , Agenten
erhallen hohe Provision . 7328a

Welssen Woche
von Samstag , den 25 . Januar bis einschl , Montag , 3. Februar

bietet sich meiner verehrlichen Kundschaft durch

Mlolpog doppelter IHMea oder 10 Pro « . ii dar
eine günstige Gelegenheit

zum Einkauf gavrer MekeiiellirlrIlliwM
welche auch zurückgestellt werden

Zum Einkauf einzelner ErSätZStÜCkß
für den Haushalt und die Küche

zum Einkauf von VlrlseliaklsMrellail and Glaswaren

zum Einkauf von Kaffee - , lee - , und Ess - Servicen
für Konfirmationen

Zum Einkauf von W3SGll [| <lPnitUrBll

Zum Einkauf von ESSl ) 6StßGk8H ällBF Art .
Ausserdem erhalten Sie auf

KoGhschränke „Universal“ sowie Kochkisten „Fee“
während dieser Zeit doppelte Rabattmarken .

Edmund Eberhard
Lndwigsplatz ^0 lim « s. lickWIr-Wm Telephon 1264

Vorteilhaftem Angebot
Eine Partie Kochschränke and Kochkisten

CAusstellunn « stQek « )
WM

"" werden zu aussergewöhnlich billigen Preisen abgegeben.
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Hotel und Restaurant

Friedrichshof .
(Direktion : G . Münzer.)

Hauplausschanku.Regiebetrieb
der Brauerei Sinner .

Jeden abend von 8 —12 Uhr : Künstler-Konzert.

Menu der Weinstube
für Sonntag , den 26 . Januar 1913.

Diner.
Schildkrötensuppe in Sassen
Schleie blau m . zerlass . Butter

Malta -Kartoffel
Kaibsrficken m . div . Gemüse

Ente m . Salat u. Kompot
Dessert

Souper :
Frisch . HelgolSnder Hummer

Sc . Mayonaise
Tournedos ä la Lucukis

Steyrischer Kapaun
Salat und Compot

Dessert .

Schillerstr . 22 Ecke Göthestr.

Metropol - Theater
Samstag , Sonntag und Montag
Schlager - Programm

Schauspiel in 2 Akten aus der vornehmen Welt .
Die Hauptdarstellerin ist die berühmte australische

Tänzerin

M !5 Saharet
Hon lerusalem nach dem toten Meere.
Dieser Film zeigt uns die Naturschönheiten der
altertümlichen Stadt und Umgebung , das Grab
Rachaels . die Teiche und die Karawanen - Nieder¬
lassung Salomos, das Kloster von St . Georg , den
Ort, wo der Prophet Elias Nahrung von den Raben
erhielt , den Berg der Versuchung , den Jordanfluss ,die Tankstelle und das Rote Meer unter dem

Meeresspiegel .

Während der hietet mein

Total -Ausverkauf
eine besonders günstige Kaufgelegenheit für Jedermann

wegen
Geschäfts -

Abgabe

auf Hosenträger , Krawatten , Herren - und Knabenmützen ,
Schirme , Damen - und Kinder - Schürzen , farbige Kinderhosen ,
GeEdbeutel , Zigarren -Etuis , Brieftaschen , Damentaschen in
Samt und Leder, Broschen : Blusennadeln etc . 1367

auf Manufakturwaren , Aussteuer - Artikel , Trikotagen ,
Arbeiterkonfektion , Bettücher , Damen - und Kinderwäsche ,
Korsetten , Sweater , gestr . Herren - u . Damenwesten , Strümpfe ,
Socken , Handschuhe , Kragen , Manschetten , Serviteurs etc .

150B
Rabatt

Auf alle während
der Weissen Woche
, . Fiir weissen Sonn¬
tag“ bestellten Ar¬
tikel wie gezierte
Kerzen, Kopfkränze.
Magniflcate, Rosen¬
kränze etc.

M
.
Walz M

KarlsruheMarienstrasse 83
bei der Iifebfranenbirche .

30
Al auf relig . Ar -"

tikel wie Flgu -
0 reu , Hang , und I

Stebkrenxe etc .
Ein gross. Post .
n aguifikate ,
und Gebet¬

bücher bis
20%

Rabatt

Kmeml-GkMschch Alt-Karlsmhk.
Sonntag . 2«. Januar , mittags 4 Uhr 11,
in den Sälen des „Grünen Berges ".

Kaiserstabe 33 :

Erste große

unter Mitwirkung der beliebtesten und besten Büttenredner .
Jeder Narr und Närrin, ' die ihren Sorgenkram vergessen wollen, sind

herzlich willkommen. Eintritt 2« Pfg . Kappe und Lieder obliga¬
torisch . Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen . Schulpflichtige Kinder
haben keinen Zutritt .

Rach der Sitzung Tanz . Der Elferrat .
Ordenskapitel und der gesamte Elserrat sind bei Herren Holz &

Weglein, Kaiserstr . 109, ausgestellt . 333050

Monopol - Film
Allein - Erstaufführungsrecht für Karlsruhe.

Die Mauritiusmarke .
Eine dramatische Episode ans dem wechselreichen

Leben des Multimillionärs Lincoln .

inm II . bis incl. 11. Führ. bringen wir
den Film von der 1585

Königin Luise .
altesfßllE der Strassenbahniinie

""

im 'Biedermeier
Stif.

Tffoninger 'Bertfjofb -
'BocßÖier-Test.

üs*
l
$

Geburtsanzeige
aus dem Afrikanerdorf *

4?
früher Rollschuhpalast , Gartenstrasse . ak

Heute morgen 4 Uhr wurde eine kräftige , JJschwane Prinzessin geboren , die die Namen Hilda W
Fidelitas IMame Anna Diop führen wird. ^

Die grossen mohammedanischen Tanffeierlich - Ij
keiten finden in einigen Tagen statt .
Die Geschäftsleitung des Afrikanerdorfes .

| K 4
Koch und Etz-Aepfel !

Kochäpfel , lv Pfd. so Pfg. , Effäpfel, 10 Pfd. l .oo Mk .,ff. französischer Blumenkohl , grob , per - Kopf von 14 Pfg . an ,
empfiehlt Wehrum , Erbprinzenstrahe 2.

Pfd )Uf
Sdmifll)

garantiert rem
deutsches d

Pfund Pfg .
Marke Imperial

Pfund Pfg .
netto » Md . - tz BQEimer ——

Ferner :

Vackol
Liter ^ 10 Pfg .

Mnzenseil
erste Qualität
gelb und weiff

mmrnm
Wir suchen einige fleihige, rühr,u . umsichtige 1869

Herren
mit guter Vergangen «
heit und Monatsfalair
nach kurzer Einarbeitung zuengagiere«. Nach erfolgter An¬
stellung ist die Tätigkeit mit Aus¬
führung von kleinen Reisetourenfür die nochmals Extrazulagen ver-

werden ebenfalls berücksichtigt .Offerten unter Nr . 1369 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Pfd . 88 Pfg .

Während der 1525

■
I

gewähre ich auf sämtliche Artikel

„Marke Vera“
ausgenommen

Zur billigen Fleischquelle!
Empfehle für heute und folgende Tage

prima junges fettes Pferde - Fleisch
(Ersatz für bestes Ochsensteisch), sowie div. Wurst - und Fleischwaren.
PserkschWerei Schmidt, Fasanenstr 17 , neb 1 Freiburger Hof
Telephon 3867 sowie Filiale : Turlacherstraffe 40. Telephon 1763

Hölzle,
Schuhwaren - Haus ,
; ; Kaiserstrasse Nr. 187. : :

MT ’ Berichtigung .
In meiner Annonce vom 24 . I . a. c. muss es heissen :

1584 Linoleumläufer Breite HO cm
Meter 1 . 60 Mk .

Hugo Landauer .

Reflergefchafl
wird anständigen Leuten unter
günstigen Bedingungen eingerichtet.
Anzahlung erforderlich, Laden nickt
notwendig. Offerten ünt . D. E. 81

' "
ttn Rudolf Mosse , Srtjiieii . *

Biedermeier
Bett , gut erhalten , aus Privat -
hand zu kaufen gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . B2939 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Kleinere , gutgehende, modern ein¬
gerichtete

35 ©McvctS
besonderer Umstände halber unter
äußerst günstigen Bedingungen u.
ganz kleiner Anzahlung sofort zu
verkaufen .

Gest . Off. unt . Nr . B3025 an die
Erved . der „ Bad . Presse" .

’ ;»}» Kv 'lgo komplett, für nur
. 1. ' " Gkigk , 25 Mk . abzugeden.

Waldbornstr . 33. 3 . St .

MüMine
« . . 72 u . 88 .,

Mehl 0
- Pfd . 88 Pfd

Mehl I
- Pfd . 80

BliileiiMhl
IN praktischen Handtuch¬

säckchen

5 Pfd . 1 . 08

I " Pfd . 2 . 10

Zu engagieren
gesucht

mehrere fleitzige Herren mit gutemLeumund . Bei Befähigung wird
nach kurzer Einarbeitung Monats¬
salär gewährt : Aus dem Dorfewohnende Herren werden ebenfalls
berücksichtigt . Offerten unter Nr.1561 an die Expedition der „Bad.Presse" erbeten .

Zeichner
zur Aushilfe sofort gesucht. Hoch»
schüler bevorzugt. Offerten m . An-
gäbe der Gehattsanspr . , Bildungs¬
gang rc . zu richten unt . Nr . B2982
an die Expedit, der „ Bad . Presse".

Auf ein größeres Feuerversiche¬
rungs -Büro wird ein

junger Mann
mit guter Handschrift auf 1. Febr .
d . I . gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchenerbeten unter Nr . 1405 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._ 2,2

Cr. m. b H
*5>«ien b . kaoot «“
yerK»ufsst«»e <' -

Heirat .
Konditor u. Koch . 26 Ihr . a„ kath .Bermög. ev . Anschluß an Dame

zw . baldiger Heirat . Gest. Antragoefördert die „ Bad . Presse" unterNr . B3048 .

Kolomalw . - Laden,
eingerichtet , zu verkaufen . Offertenunt . B3016 an die Exped. der „Bad .Pccne " erbeten .

Habe verschiedene
Kanarienvögel

zu verkaufen weg . Aufg. der Zucht .
.4 . Hipp , Degenfeldstr . 5,111, lks .

in frturett aefuebt . B2920.2.

für technisches und kaufmännischesBüro gesucht . Vergütung wird
gewährt . 1572

Centralheijmgs- Bamnstalt
Fritz L3hr , Bachstr. 46 .

Talentvoller , snnger Mann findet
auf 1 . April sehr gute

bnnsmännische Lchrftele
aus hiesigem Bureau .

Offerten unter Nr . 462a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .
n t irt „ t» t

- *

bilÄunger Mann mit guter Sckul -
>ung und leichter Auffafsungs -

gabe findet zu Ostern gute und
gründliche kaufmännische Aus¬
bildung bei sofortiger Vergütungin einem auswärtigen mittleren
«tzabrikbureau. Offerten unterNr . 341a an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 3.3

Suche für meine Rein -Medizi -nal -Drogerie aufgeweckten
Lehrling

aus achtbarer Familie . 1366 .3.2
Orogerie Lang .

Bäcker - Lehrling.
Tüchtiger Junge kann auf Osterndie Lehre beginnen bei sofortiger

Vergütung . B2315.2.2
Wilhelm Schäfer ,Brot - u . Feinbäckerei,Karlsruhe . Luisenftrafie 18.

welche mit der einfachen Buchfüh¬rung und Korrespondenz vollständigvertraut , per sofort gesucht . Nur
solche, die schon selbständig längere
Zeit praktisch tätig waren , werden
bevorzugt.

Offerten mit Gehaltsansprüchenund Zeugnisabschriften unter Nr .1198. an die Expedition der „Bad.Prene " erbeten . 6j5
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Mein

Totalausv erkauf \
, wegen Geschäfts-Aufgabe

erregt Aufsehen bezüglich Preise und Qualitäten
gegenüber der Reklame der „ Weißen Woche

ftdolf Sexauer ;
Gardinen, Teppiche, Möbelstoffe etc.

15(37

FriedrichsplatzNr. 2.

Beachten Sie meine Schaufenster.

Eine gut cingeführtc « eben ?- ugd Bolksversicherungsgefellschaft
sucht zurrt Ausbau ihrer Organisation einen auch in der Akquisition
mit nachweisbar guten Erfolgen tätig gewesenen Herrn als

Inspektor
sofort zu engagieren . ' Die Stellung ist durchaus entwicklungsrcich.
Gewährt werden neben Gehalt und Spesen auch Barprovisionen . Der

■Schwerpunkt der Betätigung soll auf das Bolksgeschäfr gelegt werden.
Offerten unter Nr . 1208 an die Expedition der „ Bad . Presse " erbeten .

Aushilfspersonal
aus der Manufakturwarenbrauche für die Meiste Woche "
zum sofortigen Eintritt gesucht . 1549

Carl SdtoLöpf .

Lehrstelle als Elektramchamker
sucht Ostern Sohn achtbarer Familie mit guter Bürgerschulbildung .

Gefl. Offerten unter Nr . 450a an die Expedition der „ Bad .
Presse" erbeten ._ 3D

Per sofort wird eine einfache ,ältere , unabhängige

welche sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , sowie einfach bürgerlich
kochen kann, gesucht.

Näheres von . nachmittags 4 Uhr
ab im Konditorladen , Zähringer -
strafte 18. _ 1554

Dentist in Keiöelberg
sucht jungen Mann mit guter Schulbildung ( Einjährig- Freiwilliger
bevorzugt ) zur gewissenhaften Ausbildung in der Zahnheilknnde .
Eintritt sofort oder später . Offerten unter Nr . 638a an die Expedition
der „Badischen Presse" erbeten ._

'
_ _ 2 .1

Tüchtige Aeiidenmgs- Directrice
für mein Geschäft per- 15. Febr . gesucht . Persönl . Vorstellung erwünsclih-

Marg . Petes «, vorm . Dung
Spezialgeschäft für Damen- und Kinder - Konfektion, uss

GroW <kschueij>er
finden dauernd

lohnende Beschäftigung
auf unserer Werkstätte.

Kantine im Hanfe.
Bender & Gattmann

3.2 G . m. b . H . 393a
Frankfurt a. M.

Scharnhorststrafte.

WoöelWeiner gesW.
tüchtiger , selbständiger für dauernd
sofort . B3054

Rintheimerstrabe L2.

Sudjltger Streiner,
in allen einschlägigenHausarbeiten
erfahren , von einem Sanatorium
im Schwarzwald per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 557a an die
Exped, der „ Bad . Presie "

. ' ' 2.2
Ein junger , solider

Kaminfeger
findet sofort Arbeit bei 55ha.2 .2
Ci. Schwab , Kaminfegermstr .,

Donaueschingen .
Junger

Ctii
Junget Mann rann sich als

Lauffeur
ou ^bilden , zu jeder Zeit eintreten
in der neuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8051a* Telephon Nr. 10.

Für alle Arveikcn ein kräftiger
Kausbursche

ledig » nicht unter 24 Jahren, auf
15. Februar gesucht . Stellung
dauernd . Offerten unter Nr . 1470
an die Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten .

Junge
gesucht .

zum Pakettxagc »
nach Schulschluß

A3051
Waldfiratze 52 .

Wir suchen auf 1 . bezw. 15. Febr .
ein Zimmermädchen und ein
Saalmädchen . Angebote mit Lohn¬
ansprüchen an die Oberschwester .

8liedrich -Hi!i>a-8 e8es!lWheini
. in Oberweiler b . Badenioeiler .

Zuverlässiges Mädchen
für kleine Familie auf 15 . Februar
gesucht . B2964

Tofienstrafte 60, in .

stätft Restaurations -'
Köchinnen ,

Zimmer - u. Haus -

^ Mädchen , KSchen -
^ fösitsL ^ - Mädchen

bei hohem Lohn zum
sofortigen Eintritt gesucht.

Arbeit suchen :
Kellnerinnen , bessere und ein¬

fache, Wasch - u. Putzfrauen . 1228
Stadt . Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis )
Zähringerstr . 100 ._ Tel . 949 .

H
Suche sofort :

Roch (Aide), Barfräul . , jung .
« Kellnerinnen , Mädchen für

Hausarbeit und Servieren ,
Kindermädchen, Haus - u. Kiichen -
mädchen . Frau Anna Hofier ,
Zähringerstr . 8, 2. Stock , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin . SBm;

Gesucht
in ein Kurbaus im nordl . Schwarz -
Wald für Mitte März ein solides,
tüchtiges und gewandtesmr «uffetfränleiu.

Angebote mit Zeugnis - Abschr .,
Photogr . und Gehalts - Ansprüchen
unter Nr . 517a an die Expedition
der „ Bad . Presse"

._ 322

Seroietlrouleiti
in besseres Kaffee- u. Weinrestaur .
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 527a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

In die Weinstube eines erstkl .
Hotels Süddeutschlands wird ein
solides, tüchtiges

Mädchen gesucht,
das gut servieren kann . Wirts -
tochtcr bevorzugt . Selbständige
JahreSstelle .

Ausführl . Offerte unter Nr . 533a
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Ein fleißiges
Küchenmädchen

auf sofort gesucht . 1587
Prinz Luitpold . Karlür . 09.

Mädchen -Gesuch .
Ein chrl . , williges Mädchen , das

sich gerne allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , wird bis 1 . Febr . ge¬
sucht. Näheres B2995'Wilhelmstrafte 2, Laden.

Aelteres kinderlb. Mädchen für
alles zu 4 Personen zum 1 . März
für dauernd gesucht. Guter Lohn ,
gute Behandlung . 1575

Frau E . IHiminier , Turlach
Rittnertstraße 29, II.

Mädchen , welches kochen u . Haus¬
arbeit besorgen kann, wird auf 1 .
Febr . gesucht . Kriegstraßc Rr . 8,
Restauration Walfisch . B2993

Auf 1 . Febr . wird ein fleißiges ,
junges Mädchen in Dienst gesucht .
232997 Schüüenstraße 73, part .

Jüngeres , ehrliches Mädchen ,am liebsten vom Lande, in bess .
Haushalt gesucht . *B3012

Bernhardstrasic 8, III . St ., r .
Ein einfaches, fleißig . Mädchen

für häusliche Arbeiten zum bild.
Eintritt gesucht . B2924
_ Sofi enstraße 41, III . St .

Suche für sofort oder 1 . Febr .
ein tüchtiges Mädchen für Küche
und Haushalt in ein Geschäftshaus .

Vorzustellen Zähringcrstr . 76.

Aerztlich geprüfter

SaDemeiilettt.Sßaffeur
in Bade - und Kurformen , gut be¬
wandert , sucht Stellung auf l . März
oder April . Off. unt . Nr . 252759 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2 .2

Herpschafis «
Kotscher

gedienter Kavallerist , guter Fahrer
und Reiter , guter Pferdepfleger ,
Wagen und Geschirr , mit guten
Zeugniss. sucht dauernde Stellung
auf 1 . März oder April , und wo
Verheiratung gestattet , am liebsten
in Karlsruhe . 6.2

Offerten unter Nr . B2910 au die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Ordentliches , ehrliches Mädchen
zum 15. Februar gesucht. 23.3022

Waldhornstrahe 8, 2 . Sfl

Mseil-Weriii.
auf Reparaturen geübt , zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . 1590 .2 .1

K . Stein-Denninger,
Waldstr . 36.

Modes ,
Tüchtige Zuarbeiterin , die nur

besten Genre arbeitet, gesucht.
V . & H . Baer ,

1435 .8.3 Kaiserstr . 233 .

Letzmützcheu gesuÄl.
Pntzgeschäft He < !» eiili :ieli ,

Müblbnrg , Hardtstr . 19.
Tüwtige , zuuerläisige

m r' Büglerin
aus Herrenhemden in Jahres ^
stellung gesucht. B2553 .3.3

O . iiardiiMcIi . Ettlingen .

Stelle-Gesuch.
Junger Mann , 17 Jahre alt (mit

Cinjährigem -Zeugnisi , in der Pa -
pterbranche tätig , sucht in einem
Kontor ähnliche Stellung , um die
Lehre zu vollenden.

Offerten unter Nr . B2781 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 2 .2

Junger , verheirateter Mann » m.
ollen Büroarbeiten bestens ver¬
traut , sucht baldigst Stellung ans
Fabrikbüro , oder sonstigen ' Ver¬
trauensposten . Offerten unter
Nr . 232749 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen gegen hohen
Lohn gesucht . 252960

Kaiierttraftc 199, IV .
Für sofort ein anständiges Mäd¬

chen für häusliche Arbeit gesucht .
Dasselbe kann auch kochen erlern .
B2992 Marienstraftc 63 , I .

Jung r Mann,
früher bei einer Sparkasse , sucht
für sofort oder später Stellung ,
wieder auf Bureau . Offert , unter
B3037 au die Expedition der „ Bad.
Preffe " erbet.

Ul>gÄUsl- l!. §lMöeWül !er.
flotter Echärrer , sucht dauernde
Stellung . Ost. unter Nr . B2892
■mi die Exped . der „ Bad. Presse" .

tintige junge Senfe j
im Alter von 15—16 Jahren ,
die unser Institut besucht
haben und in den verschiedenen
kaufm. Unterrichtsfächern , so¬
wie in Stenographie und
Maschinenschreiben gut vor¬

gebildet sind,

suchen auf 1 . April
Lehrlingsftelleil

in kaufm . Büro durch die

Handelsschule Merkur
Karlsruhe » Kaiserstr. 113.

Tel . 3018 . 1300.2.2

Fräulein
welches 3 Jabre als Filialleiterin
in einem Zigarrengeschäft tätig
war , sucht Stellung m ein gleiches
Geschäft. Wäre eventl . auch ge¬
neigt , ein anderes Geschäft zu über¬
nehmen . Anfrage zu richten an
Herrn Georjr Mennig , hier ,
Rheinftrafte 17._ 252984

Jüngere Frau sucht Kaffecgesch .
( Filiale ) zn übernehmen . Offert ,
unter,Nr . B2969 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten .

Eins. Fräulein ,
im Schneidern perfekt, sucht sofort
oder später Stellung in nur gutes
Haus . Off. unt . Nr . B2928 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Wirtschafterin
in Küche , Sanatorien -Anstaltswesen
erfahren , gewandt , sucht Stellung .
Gute Zeugnisse ' vorhanden . Off.
erb. u . A . 164 an das Heidelberger
Tageblatt , Heidelberg . B2896 .2 .2

zu vermieten od.
zu verkaufen .

, , , i-' H Ettlingen schone Btlla . 7 Zimmer , Mansarden. GaS und
elektr . Licht , berrichanlich eingerichtet, großen Garten , sofort oder
water zn vermieten oder zu verkaufe» . 54Sa>

Näheres Gipsermeister Bosch in Ettlingen .

Metzgerei mit Lutze»
zu vermieten

mit Schlachthauskonzession, ohne
Wohnung Preis 300 Mk . pro anno,in zukunstsreicher Lage.

Offerten unter Nr . 418 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

In bester Lage, seit 30 Jahren
bestehendes, gutgehendes 3.3

Kolonialwaren « und
Delikatessengeschäft

ist umständehalber zum 1 . April
1918 , mit schöner Dreizimmer -
Wohnung und allem Zubehör , zu
vermieten . Off . unt . Nr . 232549
an die Exp, der „ Bad . Presse " erb.

Büroraume
zu vermieten , Näheres
961_ Hirschstr . 43 , im 2 . Stock .

Euenbahnstratze 18 -MO

%£ Schopf ,
ca. 80 qm Fläche, der sich vorzügl .
als Werkstatt einrichten läßt , per
sof. oder spät, zu verm . Nah . das.^ sttenbau , parterre links . 15281 *

In einer industriercichen Amts¬
stabt, in der illähe von Freiburg , ist
auf den 1 . April ein schönes , großesLadenlokal
mit Magazin un- Wohnung
zu vermieten . Dasselbe liegt an
der Hauptstraße und wird zur Zeitein gutgehend . Geschäftder Lebens¬
mittelbranche darin betrieben . Es
eignet sich auch für ein Konsum¬
geschäft. Offerten unt . Nr . 347a an
die Exped. der „ Bad. Presse"

. 4 .4

Mm« zn oermieleii .
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 1025"

5 Zimmerwohnung
mit Mansarde , 2 Kellern usw .,mst
Lessingstrafte 13. 3 . Stock, auf
1 . April 1913 zu vermieten . 254*

Näheres daselbst oder Vorholz¬
straße 42, part .

Schöne , helle
5 Zimmer - Wohnung

mit Bad , Balkon, geschloss . Veranda ,
reich ! . Zubehör , ist Gartenstr . 3«,2 . Stock , per 1 . 'April zu vermieten .'Nah. Hirschstr . 40 , 2 . St . 960

WeWnelzinini .-Wchn«
ist sof . od. auf 1 . 'April zu vermiet .
Näh . 2. St . Schillerür . 14. B2275

Draisstratze 16 , 3. St.
4 Zimmer mit eingerichtetem Bade¬
zimmer per 1 . 'April zu vermieten.
Preis 720 Mk . Zn erfragen
575 .6 .6 Kreuzstratze 3 . im Laden.

Schlotzplatz 15,in freier Lage, ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung in ruhig . Haus- ,

. von 4 Zimmern , Küche, Garderobe-
Zimmer , lNädchen - Zimmer , Keller ,auf 1 . 'April zu vermieten . Näb .'232685.8.2 Kurven »!'. 3 , 3 . St .

3 Zimmer -Wohnung ,
schön, groß , mit Mansarde und
Zubehör in feiner Lage auf 1 . April
zu permieten . '232774 .2 .2

Näheres Hirschstr . 75 , 3. St .
3 Zimmerwvhnung
per 1 . April zu vermieten . Näh .
517 Schönfeldstrafte 1 .
Frie - richsplatz 9

im Entrefol ist eine sehr hübsche
Wohnung von 8 Zimmern , Küche,Maüsarde und Keller auf 1 . April
1918 zu vermieten . Näheres eben¬
daselbst 2 Treppen . 19681

Weltzrenslr . 28
schone 3 Z . -Wohnung Part ., rechts ,mit Zubehör u . Garten sof. wegen
Versetzung zu vermieten . 495a"

Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 , April
zu vermieten . Näheres
B3029 Rudolfstr . 8 . 2 . St .

Eine kleine Wohnung nebst Zu¬
behör. ist auf 1 . April zu vermiet.'Näv. Krouenstr . 9. Hths . II. 232949
Adlerstrafte 36 ist der 2 . Stock von
6 Zimniern , Küche und Zubehör
auf sofort oder 1 . April zu verm.
Illiheres parterre . 233055.2 .1

Bürgerstrafte 21 ist eine Man -
fardeii -Wohiinng , bestehend aus
3 Zimmern , Ltüche und Keller an
kleine, ruhige Familie auf 1 . 'April
zn vermieten . 545
Zu erfragen parterre .

Durlacherstraße 9 , zunächst der
Kaiserftraßc , ist im Hinterhaus ,2 . Stock , eine schone 2 Zimmer-
Wohnungsofort od . l . Febr . zu ver-
mieten . Näh. im Laden. B2934 .2.2

Kaiser - Ällee 41 ist in schöner freier
Lage eine geräumige V Zimmer¬
wohnung mit reichlich. Zubehör,in ruhigem Hause, per sofort oder
1 . 'April billig zu vermieten . Näh .
3 . Stock . 958 .6.5

KniseraUee 63, III . St . , 4 gr . Zim¬
mer , ged . Veranda nebst Zubehör
per 1 . Llpril zu vermieten. Näh .
1 . Stock . S92620

ßopöienlMe 41 S 'I ’S
mit 7 Räumen , auch für Burcaux
oder Engros - Geschäfte geeignet,
zu vermieten . 1288.2 .2

Zu erfr . Waldstr . 51. im Laden .
Sternbcrgitrafie 4, Hiuterh . , III .
Gt . , ist eine Dreizimmerwohnung
auf 1 . April zu vermieten. Näh .
im Laden daselbst . B2813

Werierjlr . l , !FwL.LL
mit Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . 1294

Zu errr . Werderstr. 9^ 2. >stock .
Korkftraße 25 Mansardenwohnung ,

2 Zimmer , 1 Küche u . sonstiges
Zubehör ist auf 1 . '.'lpril billiAzu
vermieten , lllähcrcs, Aorkstr . 25
IV . Stock , oder oofienttr . 160a ,
11 . Stock . 582742

Durlach
Leopoldstr . 3 . nächst des Schloß¬
gartens, in schöner, feiner Lage , rst
eine neu hergerichtete Wohnnng .
best, aus 6—8 Zimmern mit reicht.
Zubehör, auf sofort oder 1. April
zu vermieten .

Näheres zn erfragen in LarlO-
ruhe, Stefanieustr . 4. 3. St ., od. in
Durlach. Leopold ftr. 7. 8578«

gut möbliert , find auf 1 . Febr . z«
vermiete » . 1118'

Näheres Hirschstraße 35, 2. St .

Rastatterstrafte 28 , schönste Lage,
teräumige 3Zimmerwohn«ng mit

Mansarde , Gas . Waffer u . Garten -
Anteil , ab 1 . April billig zu ver¬mieten . B3043

Gut mlihl . Zimmer
fevar. Eingang , ist billig zu ver¬
mieten. 953000

Touglasstrafte 28, 2 Tr . hoch ,
vis-a-vis der Hauptpost .

Gut möbliert . Zimmer m. separ .
Eingang sofort zu vermiete «.
B8032 Waldhorn strafte 55 . pari .
Adlerstrafte I, pari . , « chldßplatz,
sind Wohn - und Schlafzimmer .
schön möbliert , an Herrn oder
Dame , bald oder 1 . Februar , Preis »
wert zu vermieten ._ 232525

Adlerstrafte 6, IV . Stock , ist ein
möbl . Zimmer mit Kost auf 1 .
Febr . zu vermieten , , auch können
daselbst einige anständige Leute
Kost erhalten . 932962

Aslcrltrafte 39 , 1 Tr ., ist hübsch
möbl . Zimmer , auf die Straße
gebend , für 18 M zu verm . 932983

Tonglasstraße 11 , IV . St . , rechts,
nächst der Hauptpost , freund !,
hübsch möbl. Zimmer in ruhigem
guten: Hause b . Beamtenwitwe
billig zu vermieten . _ 233003

Georg-Friedrichstrafte 2, II . Stock,
kleines gut möbl. Zimmer an
Geschäftsfräulcin od . beffer. Ar¬
beiter für 10 M pro Monat zu
vermieten. 232712

Hirsch strafte 10,1 Treppe, nächst der
Kaiserstr. , ist ein schon möbliert .
Zimmer mit guter Pension per 1 .
Febr . zn vermieten ._ 1146

Hirschstraste 12, 3 Treppen , ist ein
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . B3001

Hirschsttatze 48, p.
sind ztvei gut möblierte Zimmer
( Wohn - und Schlafzimmer » auf
1 . Februar zu vermieten . 356*
Humboldrstrafte 8, II . St . , links ,

ein gut möbl. Zimmer an solid.
Herrn od. Frl/per sofort oder 1 .
Febr . zu vermieten . 232966

Kaijerstraft« 189 , 3. Stock , ist ein
gut möbl . Zimmer , mit oder ohne
Pension, auf 1 . Februar zu ver -
mieteu ._ _ 933039

Karlftrafte 76 , Hths. , 4 . St . ,
ist ein möbliertes Zimmer imt
separatem Eingang auf sofort od .
1 . Februar zu vermiete » . B2ÜV1

Kreuzftrafte 1« . 1 Treppe hoch , er¬
hält solid, , jung . Arbeiter Kostu .'Wohnung zu bill . Preis . B2976 .2.2

Lammsttatze 3, 1 TlWk
sind auf 15. Februar fein möol .
Talon - und Schlafzimmer au
vermieten. 252564
Leopnldljraftc 34 , pari . , nächst der
Kriegstraße, ist ein sehr gut möbl.
Zimmer auf 1 . Febr . zu ver-
mieteii. 232998

Marienstrafte 50, 4 . Stock, ist ern
gut möbliertes Zimmer an einen
soliden Herrn oder Dame sof^ t
od . auf 1 . Febr . zu vermiet . B" *

Morgcnstrafte 6, part . , r „ ist möbl.
Zimmer bill. zu verm . B3002

Rudolfstr. 1, 2. St . rechts , sind
2 bis 3 einfach möblierte Zimmer ,
mit oder ohne Pension , billig zu
vermieten ._ 232972 .2.2

Rndvtfstrnfte 11 , Hths . , III . St . ,
ist ein freundl . möbl. Zimmer
sofort billig zu vermieten . B30V6

Sofieustrafte 15 !t, part . , uiimöbl .
Zinimer sofort od. auf 1 . Febr .
zu vermieten. Zu erfrag . Kör -
nerstraße 32 , II . 232909

Sternbergftrafte 5 , 2 . Stock, rechts ,
ist ein gut möbl . Zimmer mrt
Gas und Schreibtisch auf 1. Febr .

933024.3.1zu vermieten .
WUhelmftrafte 47 , 5 . Stock, ist ein
möbl . Zimmer sofort od . 1 . Febr.
zu vermieten . B80W ^

Zäbriiigcrstratze63 , Hth ., 3 . St .^ r .
sind 2 gut möbl. Zimmer , Nahe
de? Marktplatzes , mit Aussicht in
Gürten , eventl . Klavierbeuützuug ,
sof. oder 1 . Febr . zu verm . 933033

Zirkel 9, 2 Treppen hoch, ist ein
einfach möbliertes
zu vermieten.

Zi « « er
B30L6

Müblbnrg , Geibelstr . 12, II . St . ,
sehr großes Zimmer mit Küche
n. Zubehör sofort zu vermieten .
Näh . im Laden. B3010 ,

Miet - Gesuche .
gesucht. Off.

an die Exped . der „Bad . Preffe ".
3m oberen Murgtal

möblierte Wohnuug gesucht
(5 Zimmer , Küche , Baderaum ) für
die Zeit vom 1 . April bis 1 . Nob.

Offerten unter Nr . B3015 au die
Expedition der „Badischen Preffe " .

Gut möbl . Zimmer
separat, per 1 .

"Febr . gesucht. Gefl .^ ff. mit Preis unter Nr . B2844
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Herr sucht möbl. sep . Zimmer
auf 1 . Febr . Offerten unter Nr .
B2994 an die Expedition der
Bad. Preffe " erbeten.

»§i
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Karlsruhe
Kalserslr . 145
Lammstrasse .

Woche
das Tagesgespräch von Karlsruhe .

Damen -Wäsche
Einige 1000 Stück Untertaillen

m jeder gewünschten Aus führung , deutsche und ameri¬
kanische Fa<pons , mit Stickerei , Klöppel , Valendenne ,
Spitzen - und Bandgarnierung , 6 hervorragende Serien

Serie _ I_ II III IV V VI

35 * 75 * 95 * 1.65 2 .45 3 .25
Damen -Hemden in riesiger Auswahl

unübertroffen preiswert , je nach Serie , Achsel - oder
Vorderschluß , Reformschnitt , vom einfachsten Taghemdbis zur elegantesten Ausführung , 6 außerordentl . Serien

Serie I II III IV V VI

1.35 195 2 .25 2 .95 3 .45 4 .25
Dasten -Nachthemden , jetzt sehr preiswert

in eleganter Ausstattung
Serie I n _ m _ IV_ V_

1.95 2 .95 175 4 .95 6 .95
Damen -Beinkleider in jeder Ausführung

gerade oder Kniefatpon
Serie I II III IV V

1.20 1 .75 2.45 3 .75 4 .75
Stickerei -Unterröcke , Prinzeßröcke

Serie I II III IV V VI

95 - 1.95 3 .95 7.95 9 .751850
Kinder-Wäsche

V Klttderhemdchen in jeder Größe und vielen O ß
V . . ' Qualitäten vorrätig . 2.43 bis UU

'Mädchenhosen , geschlossen, gerade u . Kniefa^on , 7C
< sehr preiswert . 1 .95 bis / t | -iS

Knabenhemden , j e nach Größe Of )nur gutes Fabrikat . . 1 .60 bis U U 'i

Kinderjäckchen , gestrickt . . . . jetzt 95 45 15 -J

^
Wickeldecken , Molton . l .io 95 72 i

Wickelbinden , Molton . 75 60 45 •sf

Tauikleidchen , enorme Auswahl . . . 6.50 3.25 95

Steckkissen , sehr preiswert . . . . . 8.503 .75 1,95

Wagendecken mit Stickerei . 2.75 1.45 95 ^

Weiss=Waren

Cretonne , Leinen -Ersatz, starkfädig ,

- - - js- - - — •
Bettuch -Biber , ca. 160 cm breit,schöne schwere Ware . . . .
Molton, weiß, ca 90 cm breit,

. . Mtr. 55 48 32§
. . Mtr. 58 48 38 -
. . Mtr. 80 60 48
. . Mtr. 65 52 35 *

■-Stücke
jetzt 4J50 3 .50

<OO

. . . . Mtr. 1 .05
. , . Mtr. 1.45

95 *
. . Mtr. 75 55 43*

29§Croise, gebleicht « . . ,

— Tisch» Wäsche —
Tischtücher , Halbleinen, bewährte u. erprobte Qualitäten ,

ca. 110/130 115/160 130/160 160/160

„« U5 1.95 2.25 3 .95
passende Servietten , ca. 55/55 cm V, Dtzd. 1 . 45
Tischtücher , Leinen , anerkannte Hausmarken

ca . 130/165 130/225 160/280 160/330

Bett - Damafte
Bettdamaste , ca 130 cm breit . . . : Mtr. 78 Uü H
Bettdamaste , mit Seidenglanz . « . . Mtr. 1.30 98
Bettdamaste macco, weiss und farbig . Mtr. 1-55 1,35

Leinen=Waren
Halbleinen , ca. 82 cm breit . Mtr. DD ^
Halbleinen , ca. 82 cm breit , Rasenbleiche 7Q

Meter 98 I O ^

Bettuch -Halbleinen , ca. 150 cm breit , Meter 95 ^
Bettuch -Halbleinen , ca. 160 cm breit, fein und j OC* grobfäd -, renommierteste Fabrikate Mtr. 1 .75 1.45 ImCitß

Leinen , Rasenbleiche , ca 84 cm breit . . Meter 1,25
Bettuch -Leinen , Ia. ca. 160 cm breit . - Meter 2,45

I 4.75 5 .40 8.75 12.25
passende Servietten , ca. 65/65 cm '(« Dtzd. 5 * 90
Tee-Gedecke , ein vorteilhafter Gelegenheits - O GC
posten , nur mod . Dessins . . . . . . Gedeck UiUÜ

Bett = Wäsdie
Kopf-Kissen mit Bogen oder Einsatz . . . 95

Kopf-Kissen mit Handstickerei . . . . . jetzt

Kopf-Kissen , elegant gestickt . . . 2.45 1 .95
Weiße Damast -Bettbezüge

ca . 130 [ISO cm . . 4.95 3.75
Bordeaux -Damast -Bettbezüge

ca. 150 *180 cm . 4.95
Biber -Bettuch , weiß mit Rand

ca. 100/150 cm , hervorragend billig . . . .
Biber -Bettuch , weiß mit Rand

ca. 120 !170 cm , sehr preiswert . . . . . . .
Biber -Bettuch , „Ohne Concurrenz "

weiß, mit und ohne Rand , ca. 140/210 cm . .

75 4
1.10

1.50
2.85
4.25
65 .
95 -
1.65

Frottier=Wäsdie
Bademäntel , Frottierstoff, für Damen u. Herren £ QC

in vielen Ausführungen . . jetzt 12.50 8.75

Badetücher , schwere , stückgebleichte Ware
ca. 150/200 ca . 140/180 ca. 100/150 80/100 cm

5 .75 3 .50 1.60 85 ,
Frottier -Handtücher , 45/100 cm . . jetzt 00

Frottier -Handtücher , 42/85 cm . . . jetzt 28 ^

Frottier -Handschuhe . . . . Stück 18 io ß ^

Frottier -Waschlappen . . . Stück 10 8 6 3 ^

-— Handtücher -
Handtücher , grau, gesäumt . . . *!, Dtzd. 85
Handtücher , Gerstenkorn , 40/100 cm ,mit Rand . 1/l Dtzd. 1.85
Handtücher , Gerstenkorn , 40/100 cm ,weiß , Halbleinen . V« Dtzd . 350
Jacquard -Handtücher , ca. 50/120 cm,weiß , Halbleinen . . . V* Dtzd.
Jacquard -Handtücher , ca. 48/110 cm

rein Leinen Dtzd.

Handtuchstoffe , grau . . . . Meter 25 18 12
Handtuchstoffe , weiß , Gerstenkorn , mit Rand

ca. 48 cm breit . Mtr.
Handtuchstoffe ,

weiß , Drei! und Jacquard . . . . Meter

75 --
1.50
2.95
3.95
5 .25
12 5 *,

28 -
56 --

Stickereien
Für Liebhaber schöner und gediegener
Stickereien bringe ich Hervorragendes .

Schweizer Stickereien , ca. 4,10 m
für Hemden . . . Stück 55

Schweizer Stickereien , ca . 4,10 m,
Stickerei und Einsatz für Wäsche , Stück 95

Schweizer Stickereien , in hervor¬
ragend sauberer Ausführung . . Stück 1 .75

Schweizer Stickereien , nur die besten
Fabrikate der Schweiz , in Ia Naturell¬
stickerei . Stück 3.75

Schweizer Batist -Stickereien , für Kleider,
mit passenden Einsätzen, m 50 75 -f , 1 .50,
grosse Breite , 120 cm breit . . . . Meter

45 '
65 ^
1.35
1 .95
3 .75

Klöppelspitzen
Klöppelspitzen u. Einsätze , Ifl jleinen . . . . . . . Meter 38 ^ 28^f 1U ^

Klöppelspitzen u. Einsätze ,leinen , schöne breite Dessins, sehr preiswert , f fl fl
31/» Meter Stück lelJU

Hand-Klöppelspitzen , -■ OQ »
leinen . Meter 1.85 1.45 95^ bO -

Kissen -Ecken , leinen Hand-Klöppel, CC -
neue , aparte Dessins . . 1 .25 95 *f 75 ÖO ^

Doppel -Ecken mit Verbindung , j QCleinen Handklöppel , überaus preiswert , Stück litfÜ


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

